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Blutige Unruhen — su 


Zuſammenkunft des American Unity 
| | 


I Berlin joll es 16 Tote und 15 Ver= 
windete gegeben haben! 


Alliierte Drohen Nahrungsiperre? 


„United Preß Affociattons”.) 

Kopenhagen, 8. Dez. (Mleber Kondon.) 
meldet: 

16 Rerionen wurden in Berlin getötet, und 15 verwundet, als eine 
Frozeiiton von Anhängern des Arbeiter: und Soldatenrats einen 
tammenftoi nit Truppen in den Straien hatten. 

Die Brozeiiion wurde unternommen, nn genen die (icon gemeldete) 
Verhaftung des Vollzicehungsausiciijes des Arbeiter- und Soldatenrates | 
zu proteitieren. Als die Stadt Zeidyen tummltuariiher Anfregung be- 
fundete, erflarten die Kührer der Nenierung, fie hatten dicie Verhaftungen | 
ni ur angeordnet, und dveripradien die Yrreilaiiung der Gefangenen. 

Wahrend der Wirren wurde auch eine Kundgebung suguaften von | 
— Ebert, dem Führer der Regierung, veranſtaltet. Die Führer der 
Kundgebung forderten, daß die Nationalverſammlung auf 
den 20. Dezember einberufen werde. Herr Ebert hielt eine Anſprache 
an die Demonjtranten; er riet ihnen zur Geduld, bis der Arbeiter- und 


(Gelitefert von den 


Eine Depeidhe aus Berlin 


Zu⸗ | 
|#eir 


dert hat, 
gen für dieſen Winter begonnen. 


Club im Sherman Honſe. 


| 
Ameritaner Deutfihen Stammes. 


ı Bnitor Rudolph U. 
erwählte Bundesſenator Medill Me— 
Cormick die Redner. — Alle 
demſelben Geiſte beſeelt. 


Mit einem außerordentlich gut be 
ſuchten Frühſtück 
des Hotel Sherman hat geſtern 
tag der frühere German Club, 
Namen während des Krieaes 
in „American Unity Club“ abgeän— 
die Reihe der Veranſtaltun 


vi 


nei 


vor der Unterbrechung der Mittags 
verjammlungen längere Zeit 
—— gekommene Beteiligung der 

amen an dieſen Zweckeſſen iſt wie— 


Fr r eingeführt, und fo waren fie denn | 


‚in der großen Zahl der Befucher—es 
Iiwareıı gegen 500—reichlich vertreten. 


|Un der Tafel der Redner fahen außer 
Pen Rudolpa % | 


. %obn und Sena 
Sormid Do 


tor Medill Mc die or 
Itandsmitglieder des Klubs und der 


John und Der nei | 


von | 


” . Y ' 
im aroßen Gaale| 
mit⸗ 


ay | 
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DIE | 


außer | 


— Chicago, Sonntag, den 8. 
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larößer find, als fie jemals waren, | 


Underwood & Underwo 


Nene Kampagne verſpricht ſich zu 


blikum wird der Regierung die Mög- 
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Harte Nuß zu knacken! 


ENTER Prüfident Wilſons Idedle ſchwer gegen 
Eugland durchzuſetzen? 


Meerfahrt trotz Sturm günſtig. 


(Geliefert von den 


30. Jahrgang. — Nr. 49. 


Kanft Kriegsſparmarken! 


I 
| 
| 
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Strakenbuden errichtet. 


Ton der 4. Freiheitsanleihe. — Italie— | 
nifcher und britiiher Tag. — Sapi: | 
tän Moffett3 Abſchied. — Gefallene 


Kämpfer. — Irlands gutes Recht. „United Breb Aſſociatons“.) 


An Bord von „George Waihington“, 7. Dez. (Drahtlos an die 
United Brep Ni.) Formulierung eines bejtimmten Gejebes auf der 
sen Zopın Im Gange IR, wird son riedensfonferenz, weldes die Meere als offene internationale Verfehrs- 
( Al uü i 
morgen an eifrigee ald je beti Zeh |ftrafien erflärt — nadı den Gejeben aller vereinigten Na— 
werden, und auch dem Straßenber: tio nen, und nicht nach den Geſetzen einzelner Nationen: das iſt, wie 
tauf iſt durch Errichtung von Ver: ‚man annimmt, der Standpunkt der Ver. Staaten hinfichtlic der Frei- 
taufebuden u. |. m. ein neuer Auf ipeit der Meere. Es wird erwartet, dai; Amerifn in einem foldhen 
a a latiateit und — Veſen auch eine Mindeſtliſte von Bannwaren (Konterbande) und Feſt— 
digkeil dieſer Sache weiſt auf ver Tenung von Blodfaderegulationen haben will. 
en —— Aufruf Der Präſident hat volle Kenntnis von der betreffenden ablehnenden 
in, in welchem er darlegt, daß die Haltung Englands — ſowie von derjenigen b i e Fin— 
Geldbedürfniſſe der Regierung heute * 8 8 . — jenigen bezügli allgemeinen is 

ſchränkung der Flottenrüſtungen — wird fich aber erit ſpäter darüber 
und jedermann auffordert, fo viele Fee: jedenfalls ift nicht daran zu zweifeln, dat die Aufgabe, die er 
Kriegsiparmarten zu taufen, pie | ſich geſtellt, eine ſchwierige iſt! 
ſeine Rerkßlin 3 :. a j a ar. 
er — —— — 3 | Der Vräfident hat tägliche Unterredungen mit dem  franzöfiichen 
|Botjichafter Iufferaud umd dem italientichen Botichaiter Cellerere auf deu 
Verdecken. 


| 
Die Kampagne für den Verkauf |, 
bon ı Seiegsfparmarle, die feit eint- | 


Das Rathaus in Brüffel. 


die A uf. | neue Sheriff Peters. 


Strafe der | Raitor Johns Mahnung. 


iſt jetzt über tauſend Meilen von Norfolk ent— 
Lauf zunächſt nach den Azoren. Die See iſt 
Herr Wilſon ſchlief geſtern nacht ungeſtört und erklärte” » 
Er wohnt auch dent Schiffe 


ad, daß 
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hat. 


von 
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aus 


ſikrolle 


Nehmen Beſitz von früheren Reichslanden. 


Paris, 7. Dez. Franzöſiſche Beamte reiſten nach Metz und 
burg, wo ſie am Sonntag und Montag formellen Beſitz von Gliake | 
Yothringen erareifen. Die Vartie kommt in fünf Extrazügen; zu ihr | 
gehört auch der Präſident Poincare, das frauzöſiſche Kabinet und Ab— 
orduungen des Senats und der Deputiertenkammen. Es ſind umfal 
ſende Empfangszeremonien geplant. 


UkrainerEroberungen! 


* 


— 


Stroh: 


| Die Größe des Krieges ıınd des Sieges, 
| Genator MceCormid, mit warmem | 
| Beifall begrüßt, und vom Porliker | 
damit eingeführt, bay er darauf ver 
1; | - weiſt, daß nach der We Bür 
Kopenhagen, 8. Dez. Berliner Depeſchen melden, daß die Hfrainer | DEN, ri nn Wabl — * 
.. . l n eva Ic it 
Yemberg, Galizien, (das die Rolen vor furzem aenonmmen hatten, |; ce * — * —* . ihren 2 HUREN: 
2 2 » —— pP Apr 
eroberten, und dai fie jest auf Przemysl losmarſchieren. ‚ter jehen, ben der Wille der Mehrheit 


— ee £ Rn — dazu gemacht hat, ſagt, daß der we 
Lauſanne, Schweiz, (über Paris), 8. Dez. Das Ukrainiſche Nach— a fh: N en 9 

i , —E SE ſentliche Unterſchied zwiſchen * 

richtenbureau meldet, daß ukrainiſche S 


Stantlicher 
Stellung 
ger 


nt 
yuil 


Den Bancı von Ellen %. 


ber die Cinberufung der Nationalverjammlung treffe. |Tichteit der Ber ahlung ihter unge— 
Ö 
2 . | Pr * x Sache > : \ipradhe in England halten, namlich in der Oxforder Umiverfität, mo ihm 
Surüdhaltung von Nahrunasmitteln! Nach einiaen einleitenden Morten jalle deutihen Stammes, 21 freipil Fordern Lohnzulage. dingt notwendig, daß jede Perſon 3 
: 2 : u — IC die Amerikaner deutfchen | feelt, der der ameritanifchen Nation); Streit der Sohlenjahrer fommen. |tvage verpflichtet hat, vor Jahres: |jornt und richtet feinen 
nad die Alliierten ihre Stellungen am Nhein entlang einnehmen. | 
ieien mehrere Perjonen getötet und verwundet worden: amd viele Läden nen, weil er dem deutichen Wolte in gegenfeitig veritehen“, fuhe er Fort, | welcher auch die Kohlenfahrer ange: Monat find größer gemejen als je in heute, dal; er fid „ausgezeichnet fühle! 
05 : : ich Volksanleib ſtri 
den mannigfachen politiſchen Sonderbewegungen aus Paſtor John die erſte Rede. Sie galt nen. Nachdem wir den Deutſchen fociation, die Forderung unterbreitet, | Puh Doltsanleihen beitritten werben | 
MWaihington, D. E., T. Dez. Tem Sefretär Tumultg ging 
27 : = | der 2 u I fonsr Sienilädken Kleichäfte alas ; den, gibt der Regierung das Der 
inrt Eisner bezüglich Bildung „freier deutſcher Staaten“ verwarf. der au die Siclle d ungerechten und ſerer öffentlichen Geſchäfte einen Teil halts derartig geſti egen ſind, daß ſie 9 egi g | 
* BE ee We Be men Pr.‘ F mit! Schwab, den bisherigen Tireftor der Notfallsflottenforporation, be- 
auszuführen, Schriftitücde zu veroffentliden, wel te Verantwortlich: | | . u L2 een gu: 
Schriftſtüce zu weröffentlidhen, welde die Serantwortlich | Stammes in ganz Umerita ein brü-|ren Geaneri:. gemacht hat. einem einjpännigen. Führwerf erhal- I 
|&3 gilt, die tapferen amerifanifchen | 
„Was die Deutichen an geiftigen Ka — ! enter von Laitwaaen $4.50 bis 
| ; ie heimkehren können. Bis dahin 
welche die Bil— vor zwei Jahren getroffene Ueberein— fi ) * bar geweſen. Ich muß Ihnen in der Tat ſehr herzlich danken für al— 
iben Meiſten der heutigen Generation wiſ- gen Muͤſiklehrerin EldraWeſifahl ge- Forderung nicht beiilligt werden antsdepartement trifft ſchon jegt gleichen werden, 
ſrung Ihrer ungewöhnlich wertvollen und ausgezeichneten Dienſte ge— 
unmer jtärfer Die Zen ans, dah die veriworrenen Verhältniſſe ö — | » 
um bier Belferes zu finden, und dat; | poft“ berichtet wurde, Die Genannte, ! Verſchiedene Kohlenhändler ſpra— J ahre. 
elbſt entſpringe — jagen mehrere der Blätter — würde and) das Ver-| d —— Unterſuchung und kein Ende. 
machen, die ſich ſtets bereit gezeigt liche Wohnung, 5046 Strong Str. bewilligen, und daß fie, falls fie ſollen in Chicago fiir $25,000,000 
‚terang mund jofortiner Veranitaltung einer Bolfsiwahl. there“ I“ 2 intieäfline — * nn: * ge 
ang g there” md zivar Durch das tatfräftige und andere, Gegenftände ge-| auf das Publitum wirden — Kindern, verkauft werden, und Abgeordnetenhauſe. Dies bedeutet, der Samstagsbeſchluß des Abgeord— 
der uns ſo teuere Name unſeres Lan- erklärte, die Schmerzen nicht länger Erträutte ſich. durch die Errichtung pon VBuden un| Inge 
— Seeurity League“ amd mitt ihr in Verbindung ftehender Organifationen 
werben,‘ en, dat; fie freiwillig aus dem Leben! Brite aus in den Fluß geiprangen. |yund Wandelbildertheatern Vorkeh— 
E Erörterumg der Nefolution in der nennen Woche einzubringen. Die jetige 
im 
ür mititärt de Shuilun 
ide — den Fluß und war, ehe man ihm! 
zn wichtiger Frage. ter verfchlungen. Seine Leihe ift|den, und Biühnenkünftler werden vor |tion jogıt wie geithert erjcheint. 
Reihe von Monaten — „Deutihe Bropaganda” — wird ſich der 
= 2 en re 3 T nA — 
abaehaltenen, aeitern zum Abfchiuß Brücke zurückließ, geht hervor, daß Campanini und neun ſeiner Künſtler 
e Gebiet beherricen, weldies zur | pap in Umerita derartige Zufanıs|dem Seitpuntte ber allgemeinen Ab- |haft war. Was ihn zu ber Tat ver- Mittagszeit erben Williem Rod | tämpfen und außerden militärifche Schlagfertigfiet in ımjerem Lande zu 
Ukraine rechtmäßig gehöre. Q 
gung, daß das Cinererzieren unter — — — 
“ — . 2 . * 
Gefallenen war auch General Skorapadeki, der Hetman der Mfraine amd | pie Tngesfrager ausiprict, Gr be s . Sämı nt Be A a en 
Young. „unehriihe Trucjachhen“ verjandt habe, worin die Zandestrene don 90 


Soldatenfongrek am 16. Dezember zuiammentrete and eine Entiheidung | 
Die „N — die Alli * — an — — 
J e „Nationalzeitung“ behauptet, die Alliierten würden heuer großen Rechnungen ermöglicht. | Serr Wilfon wird, wie feine Freimmde almıben, mindeitens eine An- 
lojung des Arbeiter und Soldatenrates verlangen, bei — — Es iſt, erklärt der Sekretär, unbe-⸗ 
. -. ur d U (Y 1 
London, 7. Dez. Es d ldet, d litiſche Ruheſtö des Präſidenten William Rothmann, lig in die Armee eingetreten ſind. Sie — und jede Vereinigung, welche fich zum | der Ehrendoltorgrad verliehen wird. 
London, «. 263. twir gemeldet af vo 1tıl 5 wheiterungen | k ſelb G iſte ie zielleicht wird es Wieder t einen | Kauf Ion Marien zu ewiſſem Be: | „6 ce Mr ſhi nat 
» ey: m: p A ıa aren von den Je ei ı Bis 3 > ever 58 | v ( »cor W ington“ 
in verſchiedenen Teilen Deutſchlands fortdauern, während die Amerikaner det ſeiner Ueberzeugung Ausdruck alle waren von demſe 9 — 
m —E——— ee herr | Stammes den errungenen Sieg Ame- jeinen Wafhington, einen Lincoln ge-| Die Chicago Teamſters' Chauf- 'hluß ihre Verpflichtung erfüllt. Die | stiiemifch:; aber 
Eine Kopeuhagener Depeide jagt, bei Stranenfämpfen in Mainz |ritas aus vollem Herzen feiern fön- geben „ebt müffen wir uns | feurs’ and Helpers’ Union No, 704,| NTusgaben der Regierung im borigen | 
icien geplündert worden. | Europa die Erlöjfung von Militaris- „um Die groben Aufgaben der kom | hören, hat der Vereinigung der Koh- einem =» . Es —* er Sdtenft morgen bet. 
ruf : . — u Iimu3 und $ tie ne er neme anta? die aus dem Kriege erwacfen und | * 
Deutſche Zeitungen ſprechen allgemein ihre große Beſorgnis vor mus und Autotratie bringt, hiel inenden ® Sy —— ni ng zu kön— lenhändler, der Coal Merchants' Aſ— F u . 7 
| | Chas. Schwabs Abdankung. 
— * — *2 93 * . . * I ” 
Züri, 7. Dez. (llcber Paris.) Cs wird hierher gemeldet, daß hauptſächlich der dringenden Mah- die Demotratie gelehrt haben, müſſen deren Lohn um 81 den Tag zu erhö— 2 frühere Anleihen gevedi — 
b 9 2 > N na di Be Je ınıe ſei in der Führ 34 ‘+ 1 7 8 ens ch r 
Berliner Regierung den Voriclag des bayriihen Miniiterprätidenten | TUNG, DaB die Zeit gelommen ſei, in wir von ihnen in der Führung un- hen, da die Koſten des Lebensunter⸗ * Präſident Wilſon (an Bord des europafahrenden Dampfers „George 
| — c —* —— 2 nu daß die Bevölkerung mit ih-jWaſhington“) folgende drahtloſe Depeſche zu, welche für Charles M. 
* * ER E. \unbegründeten Haffes und Verbadh- |jener Leiftungsfähigleit erlernen, die, mit ihrem jehigen®erdienft nicht aug-| frauen, D } ö . 
Tas bedeutet, d: 39H Fisn e Drohung | ;,> — —* ————— — 1% 
as bedeutet, dak tie c$ Herrn Gisner freigeitellt hat, jeine tohung | ;,g aegen die Mitbürger veutfchein die Autofratie zu einer fo furdhtba —— fönnen. Soblenfahrer Ask 1 Clan Ihn mi 9J 
| 1e 91 n ro j 
* * timmt iſt: 
eit D sf x — 
keit Deutſchlands für den Weltkrieg zeigen ſollen! |derliches Verflänbnis für ihre Hinge-| ee er ten zurzeit $4 den Tag, biejenigen | TEN Verpflichtungen naczulommen. | Yu neheie Yes Mibsnhinn an; weil Bir € here ee 
Fa 42 . ‚ ıbungsvolle Zonalität treten müfle. | Ma Rei mit einem zmweilpännigen $4.50, bie, m. „ 500, “ ! 
ir eine xinlanorepubii His Leiche gefunden, f ( 
Fi e im x er . 55 Truppen zu erhalten und zu löhnen, ich fühle, daß ich billigerweiſe Ihnen gegenüber ſo handeln muß. Sie 
Amſterdam, 8. Dez. In einer Maſſenverſammlung, die in Köln bital und an Tüchtigkeit mitgebracht Glara Weittaht machte ihrem Lehen | und die Gehilfen $4. Das beſtehende, bis ihre Aufgabe ganz erfüllt iſt und haben äußerſt nobel ihre Dienſte geliefert, und dieſelben ſind unſchäs— 
ttfand, wurden abermals Reſolutionen angenommen, haben“, ſagte er, „hat ihnen geſtattet, ein Ende. 
Er me = eye nn | darf feine Erfchlaffung der Anftren- 
ng einer Rheinländiſchen Repub ! F Weſtif für alles Gute, das ihnen das Land Aus !aqune des Lincoln Bart! fommen wird am 31. Dezember ab=!| ; mei 2 s — 
9g einen !heinländiichen. tepublif, a ch mit Einſchluß von Weſtfalen, a en = Ban ver Laq 2 . Den . am 3 . —— | gungen eintreten, und das Schat- |le8, was Sie getan haben. Berde dejien ftet? eingedenf jein, und des- 
segiinitigen. Doc foll diefe Nepublif innerhalb des Neidysverbandes | gegeben hat, ehrlich au zahlen. Die; wurde geftern die Leiche der 26jähri- | laufen,. und es heißt, a fallö Die ich bin deſſen ſicher, alle Ihre Kollegen in der Regie— 
’ 
— — Ä pe 1 ye *. y ey . ’ * 19] l 
Aniterdam, 8. Dez. Es heikt, in rheinländiichen Blättern ipredie man jfen bon Deutjchland bauptfüchlic, zogen, über deren Verfchwinden feis] jollte, zum 1. Januar der Streit er-| en au By ger 
daß ihre Eltern es verlaſſen haben, nerzeit ausführlich in der „Abend- klärt werden wird. wichtigeren chritten im nächſten denken. 
in Deutſchland zur Beſetzung von noch mehr Gebiet durch die Alliierten |; eh et ihren | 1oetähe feit TA tin Bei Woodrow Wilſon.“ 
suhren würden! Erſt wenn eine Regiernung da ſei, welche aus dem Volke ge ‘ * —— ren welche ſeit längerer Zeit leidend wat, chen fich geſtern dahin aus, daß fie] Weitsshende Vorkehrungen getroffen. | 
Kindern die beiten Amerilaner zu! verließ am legten Sonntag die eller- | außer Stande feien, die Forderung zul Von morgen bi3 zum 1. Nanuar 
trauen der Alliierten gewonnen werden. en ee | Maß De⸗ TR — 
Die „Kölniihe Volkszeitunn” rät zum Bruch mit der Berliner N haben, für das Sternenbanner su [Um nächften Tage wurden am Rande ge; tungen werben iolirben, höbere! Rriegsfparmarten von einem Heer Walhington, 8. Dez. Eine weitere „Propaganda“-Unterſuchung 
Die „Kölniſche Volkszeitung” rat zum Brud mit der Berliner Res | jterben. seht, da „it i® all over, over | der Lagune .eine ihr qehörende Mus: vöhne zu bezahlen, die Mehrkof ten | von Verkäufern, Männern, Frauen |twird bald im Kongrek in Szene gejett werden, — diesmal aber vom 
Finichreiten Ameritas, foll una bode ! * den N * 0 56 eyes — * — 
eg ee yode funden, darunter ein an ihre Schwer | miiffen. dazu wird es alle. der großen Anz |netenhausfomites für Geichäftsregeln, die Frear'ſche Reſolution günſtig 
Freude erfüllen. Riemals aber darf ſter gerichteter Brief J. in welchem ſie — ſtrengungen bed ürfen, IR denen menl.. 2 « — 0 = 
\ | einzuberichten, welde eine Unteriuhung der Tätigtfeiten der „National 
Des An Tadadeı wieder durch eine Welle ertragen zu können. Nach Yaa 100 Der St. aßenecken, in Hotels, Speiſean— 
ungere htfertigten Haſſes beſchmutzt Sache kann kaum ein Zweifel beſte- Soldat von der Jackſon Sonlevard | ftalten, Klubräumen, Banten, Läden |durch einen Ertra-Nusfhun, beitehend aus 7 Mitgliedern des Saufes for- 
gen | dert. Gleichzeitig wurde beicdlofien, eine befondere Negel zur fofortigen 
Ichied. | Bon der Jadfon Boulevard Brüde)rugen getroffen hat. Die Bu: 
— — — * 24 
ſprang geſtern abend ein Soldat inden Freie werden bon ber|..,. 15 ae ne i * 
55 Stimmu des Hauſes geg her der „9 Se L ſt 
He Commonwealty Gdifon Company Stimmung dei — —— * dational re cague“ i 
ä J Ich arpırn y ’ a S * 
Gewerkſchafterat nimmt Hilfe bringen konnte, von den Fiu deit riſch beleuchtet und erwärmt wer— eine ſolche, daß die Annahme ſowohl der Geſchäftsregel, wie der Reſolu 
——336 fat “Any | u N “% 2 > | 
Die Zllinois Federation of Labor ‚bisher nicht geborgen morben, ihnen en Vorträge das — Während der Juſtizausſchuß des Senats — jetzt und ſchon ſeit einer 
ich auf ihrem in Bioomington Aus Papieren, welche er auf der aufmer fam machen. Operndireftor | 
| N n& v 
L 92 a Zonderausihus de3 Mbgeordnetenhanies mit einer O j etalien, 
Streitfeäite die Sauptitadt St; |nefommenen Stonvent zu qunften der er Abe Shapiro heißi, 23 Jahre — morgen in der Bude im Sond —* isſchuß des Abgeordnetenhauſes mit einer Organiſation befaſſer 
8 wi. . ei 4 a n a‘ — 
een treitfräfte die Danpkjtadt Nie Write und den übrigen Ländern der it, | Wiilttärpflicht ausaeiproden, bis zu zählt und in Brootlhn, N. Y., wohn:  Comgreb- Hotel „antreten“, und zur welche den ausgejprocdhenen Zweck verfolgte, deutihe Propaganda zu be 
/ a F Ten : 2 any > 
re ae „ect Greücrung von Siem ning - — menkünfte, wie die geſtrige, möglich rüſtung, jedoch nur unter der Bedin- anlaßte, darüber fehlen alle Angaben. F I an Gar u — = —7 fördern. Abg. Frear (von Wisconſin) und andere erhoben die Be— 
t voraus, To n nter den * F * — eater an Clark un adiſon S et z 2 
"find, im denen man fic) offen uber 2 unter) — | i "Hehuldigung, dab die Liga während der Iekten Kongreijivahlfampagne 
Ider Leituna von Staatsbehörden : . E 
5 r % 5 | . e es. a *— 8 — * U2 * 3 
Führer des deutſchfreundlichen Elements war. nannte ſeine Lusführungen: „Gedan- ſtattfindet, in welcher auch die Arbei liche Buden ſind mit Grammophonen |») 2 nn : 
Ifen über den Cien im großen Arie im Medinn | ausgeftattet. Prozent der jebigen Mitgliedſchaft des Kongreſſes angegriffen wurde! 


Samstag wird 
Gedachtnisfeier 


re den 
Appell der Königin Montenegros. hä 
Baris, 7. Des. Die Tlıabr 
des enttbronten Königs Wıifolaus) 
Silferuf für ibr leidendes Bolf an die Jrauen Mmeri 
der aanzen Welt gerichtet. Ste jagt darin: 
„Salt uns den Entihluf Ben. jedes 
dahin aufzubteten, dat; es nie 
ionferenz; wird bald deninen. 
zens, daß durch ein 


‚ter sebührend vertreten find, Ferner . 
ae”. „Die ganze Größe des Krieges | befürwortete man dein allgemeinen Natifinden. |. —. —* - 00] Die Liga foll einen Kampagnefonds von $1,200,000 hierfür aufgewendet 
und des Sieges wird erft eine fpätere , Völterfrieven, hief, die Bildung einer, Am das Andenken der fürs — Pi eg haben, ohne jemals Nechenidhaft iiber diefe Gelder abzulegen. Aber die 
. | ! 9 3 AN ap is . ) ri: € , L Jh \ r &_ = 
einen u ration tfafjen,“ tagte er. 1 neiten Akeilerpark ern pet aus dem Leben geſchie denen ÜBEN res haerie betrieben werben, Abgg. Frear und MecCulloch (Ohio) ſagten am Samstag direkt, daß 
und ⸗Se Lit lit, Der ich Die großze langte, Thomas J. Mooney ein Schulſuperintendentin Frau Ella Muniti n * 4 Er tank 8 Ur n 
a En Munittonsmader ımd andere, weld er beitändi: oßen Arme 
| Schlacht vor dem Damenwea mitge: neuer Prozeß bemilligt werde. Flaga Poung zu ehren, twird nächiten | Die legteren haben fi) die Wohnhäu: | RER v. andere, er an cm be —— lrmee 
* ia D a | macht habe. die be * leitende = Ifer und fleineren Geichäfte zum und Flotte intereffiert waren, das ganze Geld geliefert hätten. MeEulloch 
tom af es Ei tiſſes macht habe, die er mich beg eitend — — — — Samstag nachmittag, beginnend um (de ih Fätiaf it ählt. Non \ . 
Die Sriedens. Generalſtabsoffizietr das größte Ceſet die Abend hoft“. 2 Uhr, im Medina Tempel, Caß und Fe en — or ga np verlangte, daß famtlihe Mitglieder der unter denen viele „pro- 
- om —— har Rn un . * ee: ,„|O ’ Dolch eg a ae ® * 
ae it der höchite Rn ich meines Ser- | Bomdardement in der Weitgefchichte ! + y ıD6i o Str, eine Gedächtnißfeier den Mitgliedern ft A ze. ſind inente” Männer find --- vor die Sanies für eine Rüge 
Yölferbun damals die eigent attfinden. Bilhof Walter 2. 90,000 in der Schlachthausinduſtrie, añt würden 
DOREEN | ar - = Ben in früherer 18,000 bei der Weftern Electric Co j gebraan wurden. 
erzielt iverden, iodah; Die Mannmer nıd Wentter aller Nationen. großer liche Große und Bedeutung dieſes Sumner von Dregon em früheret 00 bei b nternational Satbes 
md Kleiner, fi um ihren Herd verfammeln ımd die Früchte ibrer Ar- furchtbaren Feuers nicht far gewor 'Schultommillär, Nichte Landis, | Her Go er * en | (oh einige Her fangene. 
beit genießen können, ohne vor der Zukunft zittern zu müſſen und ohne den. Man tan es vielleicht beſſer Superintendent Mortenſon, Schul— — —* 00; anf 3 . Be: | Waff — 
— — 5 ) e | v + a ) e —* Ger tina n In x 
durd den Schatten eines Bajoncetts geitört zu werden. eine ‚tommiffärin Frau John MeMahon Je ge - rn ei Waſhington, 8. Dez. Unter den IAmerilanern, die von den Deutichen 
Präſident Wilſons Gegenwart auf der Konferenz wird den Einfluß ſchichte zurückgreift, und ſich erin-Wöohl und A. werden erſucht werden, An- a — — [frz vor der Unterzeichnung des Waffenſtillſtandes gefangen genommen 
5 . . 2 De} DB #2 Kiel ( { ( Q : a ae 
nocb mehr veı denn allentbalben wird cs aner- jnert, iwie im Bürgerkrieg der Norden Iprachen zu halten, \ Michinan und Monroe, Spiegel wurden, waren folgende,von Chicago und Umgegend: 
} „ * ich 4nue | 1 Sü e 090 Fr „+ J F 7 — — . Re g * 
zheit den Frieden beſchleunigt hat. Kleine Nationen er Ah a. Süden 5090-7 Mafhinaton, D. E., T. De. 'Houfe Furnifhing Company; Michi: Edwin Mohr, 3922 N. Crawford Mve., Chicago; 
fühlen ne * be — da; es ihr großer guter 900, Menſchen Stlaven waren. ndesivetteramt ftellt folgendes ı | d Dan 8 (dina & |D21 Root Str., Chicago; Franf A. Koijane, 2224 S. Iron Str., Chicago; 
‚34 baiien don ven Stinvenbefigern | Yeti für den Staat Jllinois aut! — * "Re —* un a N. Davis, Elmhurft, JI.: Charles Danif ih Dermodt ‚geba on, 
— — — Staat J | a her 2 adıs, 5 zer! x — 
ein Fünftel fo piei ala vier Fünftel! >, sn — ** An Irving Park Boulevard und Co; State und Madifon, Riviera a a — —— — 
aller Sklaven irn Beſißh. Wir müſ-5F er ee Midland Avenue wurde geitern abend Theater; State und Adanıs, Peacod .; Frank Tuffa, 1031 N. Paulina Str., Chicago; Jerry M. Ehep- 
a SOtlaber A— 2 u ‚mu d x ) | Ar 4 2 — 
fen und and 1la werden dafı nad, m Sonntag allgemeinen |, fpäter Stunde eine etiva 55 Jahre] & Co; Dearborn und Madiion, hanck, Cicero, Ill.; Joe Bracco, Weſlervilie, David V. Fotvler er, In— 
N uns alldı 1 1, Da DO Ir.e ö zu 1 stunde et 10: * 
vor wenigen Jahren ae die ſchön. alte Ftau bon einem Kraftwogen Forem an Clothes Company; Clark duſtro, SI; Fred C. Kargill. Maſon City, Sıl.; Nobert D. Cor, 
2 Wenlzel „sl I L l er ⸗ 9 26 a 
site der aanze Menfchheit den wolfiger, aber jiperfahren und fehiwer verleßt. Man | und Randelph, Lund Sonfirnction |mont, Ill. Ferner aus Detroit, Mich., Douglas Pichen. 
bier Mutotratien, China Rußland, ohne bedeutende Temperaturverände— | brachte fie nad dem Amerikaniſchen C 0; € —* * Madiſoen, S W. Als es kritiſch ſtand! 
Deutſchland und Oeſterreich-Unganna | TUNG. Hoſpital. Den Namen der Unglück— Strauß & Co.; La Galle und. Yad-| ie ? v 
Yondon, 7. Dez. (Drahtlofer Dienjt der britiiden Admiralität.) 


unterworfen war, die nun alle im; Imdiana: Stlar am Sonntag; am lichen und ihre Adreffe vermochte man | Ton, Eufad & Co, 
In jeiner Samstagsrede zu Leeds enthüllte der Premier Yloyd George 


— aber jett hat mein ruiniertes En. | : 
Der Zeind bat längit unfer Wie — weniger Jahre frei gewor- Montag zunehmende Trübe, doch nur bisher nicht feſtzuſtellen. Intereſſante Zahlen. 
eine gewaltige wenig Werä inderung in der Lufte! Eine intereſſante ſtatiſtiſche Ueber⸗ die prompten und draſtiſchen Maßnahmen, welche getroffen wurden, um 


pen, um ſich vor Kälte zu ſchützen! * = * 
2 | nD Das f 
Brot gibt es keines, denn die Me. | Den md. Das ‚ gemwat 
die größte, Die die Er.c | warme, 
Hungers. Es iind feine Kühe da, die ihnen Milch je erlebt hat 
a j fie Pr tvı 10.:i 9% : 
beſtellen. Wir müſſen ganz von vorne dap fie mit dem Iobe von etioa 10,= | Beiwoltiheit. 
anfangen. Mın Rorabend des 
im iwejent: | Teilweiſe trüher am Sonntag, und 
lichen ſche ni jeit 1912, der Zeit des eriten Valfanfrieges! 
Rir hielten zu unjeren ter: | 
tralität bot. Es blieb uns nichts bes 
daß Präſident Wilſons Prinzibien die) fifchen Parlaments und Offizier: | 
Deu amtlichen Angaben des Wetteram: 


ige Königin don Montenearo 


bat durch die „United Kreb 


(0 


‚arttit! 


Liga 
Schranken des 
d vder etwas äl hnliche Vereinbarungen Kenannt hat, iſt 


97 
— 
8. 


noch keine große Gefahr für 


Landes grö bern; Weihnachtseinfäufer. 
kannt. daß ſeine 
wie Montenegro 
Freund iſt. 


D ie}. . 
Ler Krieg hat 


442 
ui— 


ler 


Ber ii 


— e — — 


Die ung! adlime? 


Nelſon E. Challe, 


— 
Da 


Mon ſchwerer gerroffen, jedes andere 
Land; und es iſt das einzige and. welches die verſchiedenen Hilfsaus— 
ſchüſſe nicht wirkſam erreichen konnten. Unter dem ſchweren Fuß der 
Beſebung hat Be Rolf unbe ic reiblihe Zeiden erlitten. Der Sirieaq it 
vorüber, aber Montenearo liegt noch immer zu Boden geſtreckt, und es 
wird noch lange —— bi3 e8 ſich wieder aufrichten kann, wenn nicht 
ſeine Frei ide ihm helfen. Der Winter iſt in unſerem Sande ſtets ſtreng, 

md aus zgeplündertes Volk nur Lum— 


ar Ni 
ten To klin 


1 
klar im 
AL Mer 
mc 


N! ontag wird es 


Pan 


| 
l 
| 
! 
in 
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Krume ſicht über die vierte Freiheitsanleihe die kritiſche Lage zu bewältigen, welche ſich entiwidelte, als die 
Gulaſch Hann fein Menich in Städten von „30,000 oder mehr | Dentichen ihre grofe weitliche Offenjive am 21. März d. N. beganuen, 

Einwohnern hat 3. %. Sheehan, der | „Ich twerde nie den Morgen vergejien“, jagte er, „als id; eine Siabel- 
5 Bier) Statiftiter des fiebenten Wunbesre: depeſche an Präſident Wilſon ſandte und ihm ſagte, was die Tatſachen 
mallTervebezirts, ausgearbeitet. Bezüg-⸗ waren, und wie weſentlich es ſei, daß wir amerikaniſche Hilfe ſo ſchnell 
lich der Prozentſätze der Quoten ſteht wie nur irgend möglich bekämen. Ich lud ihn ein, jeden Monat 120000 
Wenn Du er- Saginaw, Mich. mit 157. 06 an er- Mann Infauterie und Maſchinengeſchütze nach Europa zu ſenden. Wenn 
Gulaſch ſter Stelle. An zineiter tommt|er dies tue, würden wir unjer beites für die Befürderung der Leute tum. 
| Springfield, Ill. mit 128.24, —* Präſident Wilſon erwiderte: „Senden Sie Ihre Schiffe herüber, und wir 
tommen South Bend, Ind., und S werden die 120,000 Mann ſchicken.“ Dann ließ ich den Schiffskontrolleur 
Joſeph County mit 117.47, du Sir Meflay Fommen and beauftragte ihn, jedes Schiff zu jenden, das er 
| Dicht dahinter & Grand Rapids, Mic., senden Fünne. Wir nahmen jonar Niiifos mit unieren Tebens- 
‚usaenommen — .jeht wird fie. mit mit 117.34. Des Meines, Ja., und mitteln und w efentlidhen Nohmaterialien, um Schiffe freizube- 
Aepfeln gefi'tt!” — Bäuerin (ge- Bolt County folgen mit 115.70, da= |fymmen. Amerika jandte 1,900,000 Mann herüber, und 1,100,000 der- 
rührt): „Ach, wenn das: Ganfer! das rauf Chicago und Eoof County mit|jerpen wurden mit der britifchen Handelsmarine befördert. Die guten 


Hitt? erleben können! Forifekung au alten Schiffe Haben uns gerettet, twie jhon mandmal zuvor!“ 


Schnell umgeftimmt. — Gatte: 


wolkig Das 


Nun, deſto beifer ſchmeckt 's 

nachher — willſt Du nicht heute 
wieder in DeineStammfneipe gehen?” 
— Gatte (befänfligt): 
laubſt, recht gern — das 

ſchmeckt übrigens vorzüglich!“ 
Gefühivel. — Hausfrau: 
„Sehen Sie, \'e © n3, die Gie mir 
| geliefert haben, tit bereits gerupft und | 


Müſſen uns gegenſeitig verſtehen. 
wie er Gelegenheit 
Mitglieder des franzö— 


iet. 


Schnee. 


I fo verpfeffert ijt’3!" — Frau. 
! 
| 
| 


in fein eigenes Yand weggetrichen. | 
jeginasarmee bat jede anfgezehrt. Unfere Säuglinge fterben | Au awãlzun 19, * 

liefern könnten. Dann kann man un Niedermichigan: Teilweiſe 
Schafe und Ziegen ſind ebenfalls verſchwunden; es iind feine Pierde)d _ . FM Ifen, was e eulet, am Sonntag. Montag zunehmende 
geblicben, um die, Nelder zu : BE 

Friedens find wir völlig ruiniert und in | 000,000 Menſchen und der Vernich⸗ Hpermiichi gan und Wisconſin: 

furchtbarer Not. Und dieſer Stand der Dinge datiert bei uns ‚tung bon un»""hr 200 —.. nen allg 

Mir waren die Gütern erkauft worden iſt. 'alleemein am Montag. Etwäs käl— 
ersten, die in dem jeßigen Krieg eintrateı, Wahrſcheinlich ſtrichweiſer 
drückten Brüdern, als der Feind eine hohe Vergütung für unſere Neu-— Redner erzählt, 

als zu leiden und zu ſterben. gehabt hat, 
Die Montenegriner glauben, d 


Temperaturſtand: 


— * er Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
Grundlage eines neuen Zeitalters bilden werden, da jede Mutter in! über die hingebungsbolle Loyalität 
tes von geſtern nachmittag 3 Uhr an: 


jede 
Montenegro fühlen wird, daß ihr Heim und ihre Säuglinge ſo ſicher der Amerikaner deutſchen Stammes kes 

ach 4091 8 Uhr abends......48 

| zu unterrichten. Als Beilpiel habe c T| 4 u0r nam... 40 | 9 nt ADENdS...... 48 


iind, twie fie es im Herzen de8 großen MAmerifa wären. 
jegige jangeführt, daß in einem Dorfe von] 5 5 Ubr nad 9712 Uber mitternacht 46 


Mürden nur die Mütter berrichen, fo bin ih gewiß, die 
“u beit 2 ii I 5. 0 
Friedenskonferenz würde die letzte ſein, die notwendig wäre! 26 wehrfähigen jungen Männern, 7 Tue — —— E 


m 


(8 orifeßung auf Seite 2.) 


N 





Wir empfehlen unlere Dienſte zum Kauf 
and Verkauf von 


.n 


u 
Wertpapier 


unter Buficherimg Jorgfültiger Bedienung 
auf Grund langjähriger Erfahrung. 

Aunssunft und Bat in GeldlIacdyen aller 
Art koltenfrei nern erteilt, 


WOLLENBESGER & 60. 


Bankgeschäft 
Chicago. 


"105 Süd La Salle Str. 


it Bolizijt überfahren. 
Wurde ſo ſchwer verletzt, daß man das 
Schlimmſte befürchtet. 

An Mayfield Abenue und Jackſon 
Boulevard, in 
Perk, wurde geſtern abend ber ber 
OSbehörde zugeteilte Poliziſt Den— 
nis Dunne, Nr. 640 ©. Humphren 
Ale, Dat Park, von einem von Paul 
Sharbell, Nr. 4843 QDuincy Str., 
gebentten Auto über ven Haufen ne: 
raant. Der Blaurod erlitt außer 
Knochenbrüchen auch innerlich Ver— 
lehungen und liegt mit dem Tode rin— 
gend im Datk Park Hoſpital. Der 


— 


Zenfer des Kraftivagens wurde ver: | 


haftet. 

Don einem von Bictor Bolfraır, 
NE6607 ©. Wood Str., 
Kraftwagen wurde vor feiner elterli- 
her; Wohnung, Nr. 6754 Lincoln 
Skt,, der neunjähriae Xo3, Anto- 
nucei, überfahren und auf der Stelle 
gebötet. Da nad Ausfage von Au: 


S. Liberty Bonds 


und ſonſtigen 


der Ortſchaft Oat 


gelenkten 


* 
Ä 


Sonntagpoit, Chicags, Sonntag, den 8. Dezember 1918. 


er. ' —* 
ee ech 


| — geſchlagen worden iſt, ſich um den 


| — a ag) Sig im Stadtrat bewerben wird. 
| Parteileitung beginnt mit der Wahl Ald, Edward Kaindl, der demotra= 


um eine Wiederwahl bewerben. 


Ihre Zaht ift Legion. 


. 
+ Wir } rg 
u . itebt noch nicht feli. 
en jeder Art Früherer Countyſchatzmeiſter Henry —* 
Stuckart anſcheinend der Favorit. — 
Varteiführer wollen Stimmung der 


z Alderman 
Wählerſchaft ergründen. 


ialiſtiſche John 


Iben. Es gilt als ſicher, daß die bei 


demokratiſche Parteileitung Bündnis abſchließen und einen ge— 
. ‚ m m vi | i \ ⸗ 
| trat geſtern im Hotel Sherman zu⸗ —— — 
ſammen, um einen Maporsfandida- |.) e at .- Hilft —* * 6 
ic bi Beten une In at Ds ige: A 
wählen bez. ber Frage näher zu tre: Br Be 
‚ten. An Vorfchlägen war kein Man- — en ng .. 
Ic Fhothı he d epu⸗ 
gel, aber eine Entſcheidung wurde fhyanifchen — 
nicht getroffen. Die Barteiführer | [U Narr ' a 
ge } : ı Watfon nominterte und kurz bor ber 
Wahl feinen NRüdtritt veranlaßte, 


— 
DBRie 


— 


Ecke Monroe Sir. 
ſind der Anſichl, daß es angebracht 
iſt, langſam vorzugehen, da man nicht 
Bine ‘ a Paz Iy ‘ f In 9 2 

wiffen tan, wie die politifhe Lage | um Watfon freie Bahn zu fchaffenr. 
| im demofratiichen mie 


4 
lu 


—M * 
nor 


tepublitani: | Es galt damals als abgemacht, daß 
Ir „die Demokraten diefes Jahr ei 

| \ichen Lager fi) entwideln wird, ou | Die Demokraten biefes Jahr einen 
Inicht doch noh eine Bewegung für liberalen Demolraten als Kandi- 
| Yufftellung eines parteilofen bez. un | daten für den Stadtrat aufſtellen 
| — 21 ME — F naar 3 3 7* 

a or (hienens? Parteitfchen Kandidaten, der die In, Würden, ben die Republitaner unter- 
Nachdem fich der von der Chicagoer iß ee⸗ J. ſtützen ſollen 
een. ee ‚teritugung aller Parteien ohne Rüd: | "HP e 
yausmeilter-Gemwertfchaft, Ortäver= | ;:., Narteinniit / | 
end Nr. 1432. ernannte Musfchuf | TO auf Parteipolitit erhalten kann, 
"ur Schlictuna entitandener Strei, | 1 für die Annahme ber dafür mött- | 
a Bor ij * nn. sen Gefehe in der Legislatur in Fluß 


tigteiten nicht mit der er Ver 

gleiten nicht mit dem von der v/ -“Iaebracht iverden fann. Sie nahmen 

‚ einigung der Orundeigentumsagen: Sie Norfchlk } 5 nur 
er =, ‚die Vorfchläge entgegen, übertiejen 

ten ernannten Ausſchuß hatten eint: | ;:, Malle: —— 

en ‚ne dem VBollziehungsausfhus, der 

sen können, beriefen bie Leiter der Ifie fichten Toll, und beauitraaten bie 

a » Wie vl, v 
Gewerkſchaft auf aeitern Abend eine! — 
Verſammlung nach den Räumen der 


Sausmeilter werden ftreifen. 


| Haben den Grumdeigentumsagenten 


| z . . 
| aber fünftägige Frift gewährt. 
| 

| Utpatel wiederernannt. 


‚Henry Uipatel auf meitere 


den Poſten bereits jeit zwei 
ren bekleidet. 
Vertreter der einzelnen Wards, feſt- Gerichtsreferent 
*5 ——— zuſtellen, wie die Stimmung den ver- lang dem Stadtrat als 
ee —— J ſchiedenen —— gegenüber in 15. Ward an und gehörte zu den au? 
16700 zählenben Mitalievern Gele ‚ihren Wards iſt. Weder das Stadt— geſehenſten und tüchtigſten P 
| u er aa omifang:. | agmeilters noch das Gtadtjchreis | dern der Körperfchaft. 
genheit zu geben, darüber zu entfcheis oramt wurde in der Sonferenz erz —* 
den, ob die Unterhandlungen ohne wähnt Die Fiihre tolle m ven ! 
‚Weiteres abgebrochen werden ſollten  Mahorsfanbitaten : — * > 
und der Gtreit zu erflären fei, oder |: 000 — * — 

die Organiſation unterſtützen wird. 

I 

I 


Wahlbeamte erhalten ihr Geld, 

Die Wahlbeamten der Stadt und 
Giceros, das der Aufficht der Wahl: 
unterſteht, werden dieſe 


ob man ben Örundeigentumsagenten | ne, Kandidat für das Schaßmeifter | behörie 
| 5 EI * * Be e m | $ 
eine weitere Unterhandlunazfrtit be amt läßt fich leicht finden. Fiir dag 


| willigen wolle. Nah furzer, ein: | arrnirmheo: : RR 
—* DE u . |! Stabtfchreiberamt wird Stadtichrei- 
|drudsvoller Situng erklärte fich Die | St ge Age ee 


Sn der 27. Ward wird fich der fo: | 
©. | 
Kennedy um eine Wiederwahl beiwer= | 


den alten Parteien in der Ward ein, 


Rlagt auf einen Cent. 


‚Unjceinbare Klage von größter Be- 


jeines Kandidaten fürs Mayorsamt.|tifche Vertreter der Ward, wird fidh |deutung für Chicagos Bevolferung. 
Ob 
es zu einem förmlichen Bündnis zwi— 
ſchen Demokraten und Republikanern 
gegen die Sozialiſten kommen wird, 


Ficht Fahrpreiserhöhung an. 


Kläger beſtreitet Recht der Hochbahnen 
und Nutzeinrichtungskommiſſion, den 
Fahrpreis zu erhöhen. — Klage ver— 
ſpricht eine ſchnelle Löſung. 


Unſcheinbar und kleinlich ſcheint 
eine Klage, die geſtern im Stadtge— 
richt angeſrrengt wurde. In Wirk— 
lichkeit iſt ſie von der größten Wich— 
| figteit für die Bürgeriyaft Chicagos. 
sm Wuftrage von Nad Schlifte 
'ftrengte der Ynmwalt Julius 9. Wis 
ner gegen bie Metropolitan Weſ 
Side Wlevated Railway Co, eine 
Klage auf KRüdzahlung eines Cents 
‚an. Die Klage rollt die ganze Frage, 
job die Hohbahnen das Recht yaben, 
‚ihren Fahrpreis von 5 auf 6 Gents 
ızu erhoben, und ob die ftaatliche 
|Nupeinrihtungs = Kommiffion das 
|Necht hat, die Erhöhung anzuordnen, 
lauf. Da ber Stläger behauptet, die 
Erhöhung der Fahrpreife ftelle eine 





Kreisrichter Robert E. Crowe hat !Berlegung der Staats- und Bundes: 
zwei verfaſſung vor, kann gegen die Ent— 
Jahre zum Gerichtsreferenten im ſcheidung des Stadtgerichts ſofort 
Kreisgericht ernannt. Utpatel hat beim Obergericht Berufung eingelegt 
ah- und ſo die Frage ſchnellet als auf 


Der wiederernannte anderem Wege entſchieden werden. 
gehörte acht Jahre 


Die Klageſchrift behauptet, daß der 


Vertreter der Agent der Hochbahnlinie an der 


Crawford und Colorado pe. vom 


ditglie- Kläger einen Cent widerrechtlich er— 


langt habe. Statt ihm auf einen 


„Dime“ einen Nickel herauszugeben, 
\ . ’ .. 

I\dabe er ihm nur vier Cents zurüd: 
‚erstattet und ihm einen Gent miber: 


rechtlich vorenthalten. 
ıMoche ihr Geld erhalten, auf das fie | fih die Hochbahnlinie der Verlekung 


zum Zeil Schon Seit der Vorwahl ihres Kontrafis mit der Stadt fehul: 


Dadurch babe 


werben aufgefordert, bei ber Fri 
densfonferenz in diefem Sinne zu 


wirten. 
Sarromw:Kenneby Debatte. 


919 vorhanden fein follten, doc 
wurden nur $83,796 aefunden. Die 
Bank, bei der das Gelb Hinterleat 
war, erklärte, die fehlenden Zinfen 
babe der aus dem Amt ſcheidende 
Stadtgerichtäfchreiber behalten, 


Zunahme an Anfluenzafällen. 


Kant Krienöiparmarten! 


(Fortfegung von der 1. Ceite.) F 


113.75, wo die Zahl der Zeichner Im Garridtheater werden heute 
etiva eine Millton betrug und $287,- bormittag 11 Ihr Elarence ©. Dar: 
000,000 gezeichnet murben, während | ro und Alb. John C. Kennedy bon 
2._ Ben die Duote $252,300,00C betrug. Die | der 27. Ward in öffentlicher Ver- 
Die Zahl der dem ftädtifchen Ges | Lifte zählt dann noch auf: Milmaus | fammlung über die frage debattiren: 
| unbheitsamt aemeldeten Fälle von | fee, 110.78; Detroit, Midh., und| Sind Anternationalimus und Völ⸗ 
Influenza und Lungenentzündung | Wanne County, 110.30; Terre Haute, |Herund als Mittel zur Verhütung 
hat 1iede zın ei Zunahme er: | Ind, und Vigo County, 107.17; | bon Kriegen münfchenswert und aus— 
fahren. Gemeldet wurden geſtern Peoria, Ill. 106.46; Indianapolis 


nf‘ 29 vtanapolts | Führbar?" Ad, Kennedy wirb bie 
441 neue Influenza⸗ ‚und 8&junb Marion County, 104.57; ort | Srrage in bejadendem Sinne beant- 
neue Lungenentzündungsfälle, Aus | Wayne, Ind, und Allen County, | orten, Herr Darrom ivirb den 
ßerdem wurden 38 Todesfälle in— 


— — 103.97. | genteiligen Standpunft vertreten. 


——— +0 —— 
‚infolge Lungenentzündung gemeldet. Bergiftete Nadel? 
Geſundheitsamt. * 


Der geſtrige Wochenbericht des ſtäd— 
tiſchen Geſundheitsamts läßt eine 
ganz beträchtliche Zunahme der Zahl 


| 


| 


ge: 
| Stalieniiher Tap. 
| Heute ift „Stalienifcher Tag" im, 
| Chicago, von der Bevölkerung ita= | 
|Tienifcher Geburt oder Abftammung | 
dazu beftimmt, den Gieg Staliens 
mit Yeltzug, Feltihmaus und Ball 
in denzaf."!e gege.üuber zit ee ee Bis vor. Stadtrichter Kearns einen Haft- 
A HUEEER SEEN. SR SDR | der Verbündeten Stalienifchen Verei- | befehl gegen den Zufchneider Will N. 
‚der Todesfälle infolge der Seuche | ne in Wewwegung Tepe; man zechnel | Hayivard, Nr. 5227 Calumet oe., 
‚ift aeftiegen. Mährend in der Vor- | „uf 50- bis 60,000 Teilnehmer mit | ausftellen. Sie behauptet, daß er Tie 
woche 781 Gieibefälle gemeldet | Schauwagen und bielen Mufittapei- |ohme jede Veranlaffung mit einer 
tourden, beliefen fich die in der ver- u Der Marfch geht durch Ran- | vergifteien, Nabel in die Hand ftad. 
gangenen Moche auf 830, Die Zahl ! dolph, La Salle, Jagdſon, State, — — — 
der Fälle von anſteckenden Kerantheie | Randolph, Michigan bis zur 12.| Hahrang fatt Sier. 
ten ift von 1406 auf 2889 geftiegen. | Strafe umd fehrt in Michigan Abe. | — 
Davon entfallen auf Mafern 36, auf | pig zur Ranbolph Str. im Gegen: |ggie die Brauereien für die Nahrungs: 
Diphtheritis 122, auf Lungenent: | marfch zurüd,. Anthony D’Andrea, | mittelerhaltung von Nuten fein innen, 
zündung 487, Lungenfhmindfuggt | per Präfivent der genannten Xerei- »). Herold.) 
225, Influenza 1716 Fälle, Inigung, Hilfsbundesanwalt Francis u 


N 


a ın 
© 


Lillian Levender, Nr. 3355. 
Irving Aoe., die in Ellis Tea Shop, 
Nr. 81 Dft Madifon Str., al3 Auf- 


wärterin tätig ift, lieh fich geſtern 


(Uns dem Y. 
220, 
| Don großem nterefle ift ein Ders | Borrelli und Richter Bernard F. Ba- 
gleich zwiſchen dem Gejundheitäbe: |rafa, die Ehrenpräfidenten, werben 
richt für der Monat November und | pie Parade abnehmen. 

dem Monat Oktober, in dem bie In: | Un dem yeltmahl im Hotel Sher: 
‚ fluenzaepidemie ihren Höhepunkt er= | man werden vorausfichtlih 1200 
reichte. m November wurden, dem! Perfonen teilnehmen; der Ball folgt 
Gefundheitsamt 4159 Todesfälle ge: | dem Bankett. Eingeladen find u. a.) 
meldet, im „ftober 10,249. »iel Mayor Ihompfon, Staatsanwalt 
Zahl der Fälle von übertragbaren | Hoyne, Bundesanwalt Clyne, Roger! 
Krankheiten, die dem Gefunbheit3: |E. Eullivan, Charles GE. Merriam 
amt gemelbe. wurden, betrug im Of: | und Richter George E, Kerften. 

tober 48,876, im November nur nod) Die Freundfchaft mit England. | 
9099. Während d’e Zahl der gemel: | Die im Welttriege neu befefligte 
detten Snfluenzafälle im Oltober Freundſchaft zwiſchen den Vereinig— 
34,792 betrug, fiel ſie im November ſen Staaten und England ſollte ge— 
auf 4177, während die Zahl der ſtern im ganzen Lande durch die 
Lungenentzündungsfälle von 11,290 Feier des „Britanniatages“ gefeiert 


| 

| Das bevoriteh Aufhören 
Bierbrauens mag unter Umſtänden 
auch ſein Gutes haben, da die Mög— 
lichkeit einer Vergrößerung der Nah— 
rungsmittelerzeugung damit Hand 
in Hand gehen mag. 

Wie aus Konſula 
vorgeht, hat Deutſchland 00 jei 
ner PBramereien in Betriebe umge 
wandelt, in denen neben der Bierer- 
zengung die Trodnung von Gemit- 
vorgenommen 


des 


UL 


u 
. * 
tvei! I her⸗ 


rberichte 
50 


7 
ı 
) ſei— 


ſen und Früchten 
wird. Falls in den Vereinigten 
Staaten ähnliche Vorkehrungen ge— 
troffen werden würden, könnten wir 
unſere Nahrungsmittelerzeugung um 
ein bedeutendes erhöhen, und vor 
allen Dingen viele landwirtſchaft- 


or 
ı 


geiizeugen das Kind unmittelbar in warien. Hilfscountyſchatzmeiſter Jak. dig gemacht, unter Lım ihr nicht ge: 
nn 


James Igoe wiedernominirt 


u. ia 


den Piad des Autos lief wurbe von 
bet Verhaftung des Lenfers abge: 
ſehen. 
i —— — 
Unliebſame Kunden. 


Eiſt Barsier wie auch ein Fleiſcher von 
—* Räubern überfallen. 
Zwei Banditen überfielen geſtern 


Verſammlung einſtimmig bereit, den 


Grundeigentumsagenten bis Don— 
nerstag Zeit zu geben, um die Strei 
tigkeiten beizulegen, man gab ihnen 
aber auch zugleich kund, daß nach 
Ablauf dieſer Friſt ſofort der Aus— 
ſtand angeordnet werden würde, falls 
die Grundeigentumsagenten die For 
derungen nicht bewilligten. Die Halle 


| 


y . . . I . > . -.. . 
abend den Barbier Leo Owider in erwies ſich als zu Hein für die Wer: 


9707 
V0⸗ 


ſeinem Geſchäft, Nr. 


coln Straße. Er mußte zwei Ban-⸗ 
diten 510 aushändigen. 

An der 44. Straße und Ellis Abe. 
wurde Aler Dlfon, Nr. 939 Oft 44, | 
Straße, vor drei Wegelagerern ange: | 
halten und büßte jeine aus $20 be- 
ſtehende Barſchaft ein. 

— —— — — 
Drei Fardige verhaftet. 


| 
| 
| 


| 

| 
Dan hofft ihnen verſchiedene Raub | 
überfälle nachweiſen zu können. 

Unter dem Verdacht, eine Reihe 
von Raubüberfällen und andere 
Verbrechen verübt zu haben, find ges | 
ftern die Farbigen faat Garrifon, 
Nr. 1818 Late Str., Charles Mur: 
pby, 222 Union Park Une, und 
Rufjel Groglis, Nr. 1943 Walnut | 
Str., in der Wohnung de3 Eritges | 
nannten verhaftet worden. Garrifoit | 


| 
| 


it angeblich bereits von Frau Marie | 
Simpfon, Nr. 1854 ®. Adams Etr., | 
mit Beftimmtbeit der Burſche 
identifiziert wort r fie in ihrer! 
Wohnung überfic fie um $14| 
beraubte. Wan 


Y 
el * 
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u 


+ 
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orden 
J Y 
% i 
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J ih 


vird die drei Ver⸗ ſen. 


©. 90: |fammluna, zu der faft alle Mitalie: | 
nore Straße, und eigneten fich $S an. | der der Gemertichaft erfchienen wa- | 

Nicht beiier erging es dem Fleiſcher 
William Hogan, Nr. 3601 S. Lin- ſammlung in den Räumlichkeiten der | 


ren, ſodaß noch eine 
Gewerkſchaft, Nr. 166 W. Waſhing— 
ton Str., abgehalten werden mußte. 
Win. Quelle, der PBrajident der 
Gewertſchaft, ſprach ſich einem Be— 
richterſtatter der „Sonntagpoſt“ ge— 
genüber wie folgt aus: „Daß die 
Mitglieder der Gewerkſchaft gegebe— 
nenfalls willens ſind, es auf einen 
Streit ankommen zu laſſen, davon 
der einſtimmig angenommene 
reitbeſchluß Zeugnis abgelegt. 
in Hausmeifter führt ein wenig be- 
idensiwertes Dafein. Wenn er feine 
tellung verliert muß er ohne weite: 
re3 feine Möbel zufammenpaden und 
ausziehen. Sein Lohn 
Gent3 die Stunde, wofür er morgen 
um bier Uhr auffiehen und bis 11 
Uhr abend: arbeiten muß. Seine 
Sattin ift geziwungen, idm zu helfen, 


+ 
J 
+ 
uk 
+ 
i 


ı 


8 


und für alle dieſe Leiſtungen muß er 


in ſchmutzigen Zimmern wohnen, da 
die Agenten der Gebäude ſich in den 
meiſten Fällen weigern, die dem 
Hausmeiſter zugewieſenen Räumlich 
teiten reinigen oder aufpuben zu laf 

Außerdem wird den Hausmei- 


‘ 
A 


hafteten in der Wache in der Warreit | Heri in den feltenften Fällen erlaubt 


Ape., too fie ich in jiherm Gewwahrz | Hinder zu haben, da die Agenten | 
jam befinden, heute verjchiedenen | Fürchten, dat dies den Mietern unan- | 


Shanfmwirten jener Gegend gegen: 
überjtellen, die fürzlih den Beſuch 


|genehm fein fönnte, Jeder Aaent, der 
1 * * 
ſein Herz im Leibe hat, ſollte ein— 


weitere Ver⸗ 


beträat 15 | 


werden. 
Vorgeſchlagen wurden als paſſende 
Kandidaten fiir das Mayorsamt 
Henry Stuckart, bis vor kurzem 
Countyſchatzmeiſter, Countyſchreiber 
Robert M. Sweitzer, Thomas Carey, 
Alfred L. Auſtrian, Roger C. Sulli— 
van, Countyratspräſident Peter Kein— 
berg, Stadtſchahmeiſter 
Smith, Francis Peabody, Thomas 
J. Webb, 
MecAndrews und die Richter Jacob 
A. Hopkins und Michael L. MeKin 
ley. 

| Wie a 
iſt ber 


168 


2 
in 


guter Quelle verlautet, 
frühere Countyſchatzmeiſter 
Henry Stuckart als Favorit anzu— 


ſehen. 


Countyſchatzmeiſter einen ausgezeich 


Clayton F.“ 


Kongreßmitglied James * 
grehzmit— I... wahl: und Wahltag zu erhalten, die | 


! 
I 
| 


| 


| der 


| 
| 


| 
| 


| 
| 


| 
| 


I 


hen. Er gilt als der ftärkite Kan: | Torben. e get 
|bidat für den Wahltag, hat fich alz | als möglih au beichleunigen und öffentlichen Straßen echalten habe | 


| 


neten Namen gemacht und erfreut fich | 


ıinicht nur in Barteikreiien, 
jauch im großen PBublitum einer au: 
| Berordentlichen Popularität. 
| 
| Kampf zu wagen, 
fürs 
Es 


nation annehmen würde, 


Stadiſchatzmeiſteramt „laufen“. 
gilt als fraglich, ob er die Nomi 
wenn 
Vertreter der Partei es verlangten. 
ebenfalls 
beachtenswerter Kandidat, der ſich in 


ſondern 
genden Tagen zwiſchen 
Aber 
—Stuckart hat keine rechte Luſt, den 
Er möchte lieber | 


Die | 


Thomas Carey, der der Stonferen;z | 
eimohnte, ijt ein weiterer! 


| Barteikreifen großer Beliebtheit er: 


freut. Er bat jeit Monaten eine 
außerordentliche Nübrigfeit entwidelt 
‚und mit dem Aufbau einer eigenen 
‚bolitifchen Drganifation, bie 
‚Namen Garen Political 
(führt,-qute Erfolge erzielt. 

| te jedenfall 


Er dürf: 
5 aus den Reiben der Bar: 


i 


erhalien. 
Merriam eröffnet Kampagne. 
Bei Gabelfrühſtück 


einem für 


Prozeß 
I 


den 
L ague 


teiführer nachdrückliche Unterſtützung 
tung 


ſowie Frank MacErlane und „Big 


unwillkommener Gäſte erhielten, und ſehen, dah ungere Kindet in ſchmutzi- Frauen eröffnete geſtern Charles E. 


1vo 


si wu 


ſich wohl ader übe 


den „Lolorierten Gentlemen“ 
diefer Ueberfälle nachzumeifen, 
ſcheinen ſehr viel 
zu haben. 

Fred J. Abraham, Nr. 2523 N. 
Lawndale Avbe. ſah ſich geſtern abend 
an Lawndale Ave. und Argyle Ave. 


einige 
Sie 
auf dem Kerbholz 


ori 


plößlich zwei eben einem Straftiwagen | 


entjtiegenen jungen Burſchen gegen— 


über, die offenbar nichts Gutes im)! 
vor | 


Schilde führten. Er veriucte 
ihnen zu eniflieben, hatte aber feinen 
Erfolg damit, Den fie 
ein und fchlugen ihn nieder. 
wieder zum Bemwußtiein tam, ver- 
mochte er nur feitzuitellen, daß feine 
gelamte Barichaft, etwa $7, ver: 
ſchwunden war. 
RE 


Kurz und Neun. 


* Dem SKoroner murbe geltern 
abend gemeldet, dak die dreijährige 
Eleonore Pilugradt in der elterlichen 
Wohnung, Nr. 844 Center Str. an 
Brühmwunden gaeitorben if, die fie 
furz zubor erlitten hatte. 

* Mer fein Örundeigentunt ver- 
faufen will, erreicht jchnell fernen 
we durd) eine Tleine Anzeige in 
der „Abendpoit”. 


“ 
k 


Banferoit- 
Lager von 


Großer Cabtnct ph: 

$100 Gröbe Floor Ca 

sı50 Größe Floor Cabinet 

$300 Größe Floor Kabine 
Zwei Zeivel Roints und z 

mit jeder Mafchine. 
Bhonograpben fpielen alle Arten NRelorb?, 

find garantiert und baben automat. Etopper®. 
Sum Berlauf diefe Woche bis 6 lihr abends 

he Victoria, 143 N. Wabalh Ave. 

r 404. Marfhall Field uns gegenüber. 


— 
— 


ogravph.... 5 
ds frei 


ölf Nelor 


m 


eu 


Simme 


holten ihn | 
Als er; 


nen. Der Lohn des Hausmeifters ifı 


| jeden das Haus bemohnenden Mieter, 
Iund der Durchſchnittshausmeiſter 
ann nicht mehr als 24 Mieter zu⸗ 
friedenſtellen. Wir machen die Mie 
ter hiermit ganz befonderd darauf 
aufmertfam, daß ir, um ihnen feine 
Unannehmlichteiten zu bereiten, dei 
Agenten eine Frift gewährten, um 
die Streitiafeiten ſchlichten.“ 
no 
Scefoldat verickt. 


21 
zu 


Zwiſchen einen Straßenbahnwagen und 
| einen Kraftomnibus geraten. 

| Ginen Bruch des rechten Beine: 
nd mahricheinlih auch innere Der: 
(egungen erlitt der 2Yjährige James 
N. Riddle, ein aus Pittsburg ſtam 
menderSeeſoldat, als er geitern nad): 
mittag an Madifon und State Sir. 
ihen einen nördlich fahrenden 


| nn 


1 
i Ud 


| 


! 
| 


ner 


uu 


sim 
zwi 


Stra 
omnibus der Chicago Motorbus Co. 
eingeklemmt wurde. Man ſchaffte ihn 
zunächſt nach dem Iroquois und von 
dort ſpäter nach dem Marine Hoſpi— 
tal. Riddle ſollte in einigen Tagen 


aus dem Dienſt ausgemuſtert werden. 
— — — — — 


Angeblich haudgreiflich geworder 


| 
| 
l 


| 
| 
| 


J 


t 


1 
| 
| 
| 


Unter der auf tätlichen Angriff 
lautenden Anklage tmurbe geitern 
nachmittag der Mailer 8. D. Wal: 


'lace, Nr. 220 Nord Wakafh Avenue, | 
‚in Haft genommen. Als Kläger trat 


gegen ihn der Nr. 1701 Nord Tal: 
man Avenue mwohnhafte Howard €. 
Bord, ein in Dienften der Abber 
| Machine Company, Nr. 10 Eüd La: 
iSalle Straße, itehender Reiſender 
lauf. Mie e3 fcheint, wollte lehterer 
verfuchen, von Wallace einen Auftrag 
zu erlangen, die beiden gerieten aus 


> geringfügiger Urfache in Streit und 


{ 


Ichlieglih wurde Wallace angeblid 
ı hanbgreiflih. Er wurde gegen Bürg— 
\ichaft aus der Haft entlafien. 


Ceſet die „Abendpoſt“. 


ßenbahnwagen und einen Kraft: | 


Mr 
Mar 


d, Univerfitätsprofeffor, aefchla: 
‚und bi3 fürzli Haupt der amerita 
nifchen Propaganda in Stalien mit 
dem Rang eines „Capitain“, ſeine 
yorstampagne. Den Vorſitz führ— 


m 
LU 
‚te Frl, Amelta Se 


"m 
u 


“ri 

LuinD, 
n 

2 


' . 
J 


l. Grace Nichols, 
Connor, Frau 
rau Dunlap Smith, Frau Thereſa 
ielawski, Frau Victoria Licci und 
Frau H. H. Baldwin. Profeſſor 
Merriam ermahnte ſeine Zuhörerin— 
nen, den Kampf aufzunehmen, 


Frau 


0 

op 
F 
N 
7 
’S 
B 


übel bon dem im Kaſ⸗ gen Wohnungen nicht gedeihen fön- Merriam, früherer Alderman der 7. 
ſenapparat befindlichen Gelde tren⸗— 


nen mußten. Bielleiht gelingt &8, | gegenwärtig 10 Cent3 den Taq für |oener Manorstandidat im Jahr 1911 


| ob gegen alle diefe jofort verhandelt 
ı werben ivird. 


um) 


Chicago der Demokratie zu erbalten, | 


‚die Grabjcher und Beutepolititer zu 
verireiben umd ein größeres und fcho- 
neres3 Chicago aufzubauen. 


Bündnis gegen Sosialiiten. 


Eine Beweaung, ein Bündnis zivi 


Robert Leviſay. 
wird jedenfalls 
zeuge verwandt werden. Ferner Wil— 


ſchen Demokraten und Republikanern 


der 9. Ward ins Leben zu rufen, um 
die Wiederwahl des 
Alderman Charles V 


V. Johnſon zu 
verhindern, deſſen 


Amtszeit im 
ſeine Wiederwahl bewirbt, iſt im 
Gange. Als Kompromißtandidat 
ſo 
Ward, Eugene Bloch, aufgeſtellt wer— 
den, der der demokratiſchen Partei 
angehört. 
tigſten un 
d 
IT 


d angeſehenſten Mitglie— 
ıı des Gtadtrat3, war lange Zeit 
tiigender des Ausichuffes für 
örtliches Verkehrämwelen und in feis 
‚nen lebten AUmtzjahren Vorjigender 
des Sonderausfchuffes für Heine 
Parks, Spielpläge und Sirandbäbder 


er 
} 


1? 
dl 


und Mitglied des Finanzausfchuifes, | 


ı DD aud in den beiden anderen 
Wards der Stadt, im denen ftarte fo: 
| zialtitifche Elemente vorhanden find, 
ein Verſu 
‚eine Kombination zwiſchen den alten 
Parteien ins Leben zu rufen, um die 
Sozialiſien zu ſchl 
entſchieden. 


ſozialiſtiſchen 
Frühjahr abläuft, und der ſich um 


der langjährige Vertreter der 


Tage lang verborgen hielten, ferner 
Block gehörte zu den tüch- der V ud 
fan Hebby und Leo Menard, 


| 
| 
| 
I 
' 
| 
| 


| 


ch gemacht erden wird, Spionage⸗Ge 


lagen, iſt noch nichtl 
Als ſicher gilt, daß in Nr. 1600 Süd Homer Avenue, den 
der 15. Ward der frühere ſozialiſti- Verletzungen, die er ſich am Don— 
ſche Alderman W. E. Rodriguez, der nerstag bei einem Kraftwagenunfall 
im Vorjahr von dem Republikaner! zuzog. 


Lindheimer machte geſtern bekannt, 


den, 


Reviſionstage. 


der Sache ſtehen 21 Perſonen unter 


ron, der angeblih Bopp und Dear 
Anſprachen 
ielten unter anderen Jane Addams, 
John 


D rt Me F | — — 2. #08 G ’ 
Robert Medall, | Fran: Me&rlane in feiner Felle ei: 


nen Beſuch abftattete, und der Dann! 
|von Moran niedergeichlagen 


dab der Countyfehatmeiiter das da= | eine Fahrt zu berechnen. Weiterhin 
für nötige Geld voritreden werde, da | habe die ftaatliche Nuteinrichtungs- 
Countyrat 
Mittel dazu hat. Ein Antrag, trakt zwiſchen der Stadt und ‘Ne: 
den Countyſchatzmeiſter dazu zu er— Hochbahngeſeliſchaft außer Kraft zu 
mächtigen, wird morgen in der ſehen. Der Stadtrat habe am 7. 
Countyratsfigung eingebracht iwer- | April 1892 eine Ordinanz für bie 
und an feiner Annahme  tit Hochbahngeſellſchaft 
nicht zu zweifeln. Die Wahlrichter die einen Fahrpreis von fünf Cents 
haben ihre Vergütung für den VBor=!porfehe, die Hohbahnaefellichaft habe 


Wahljchreiber außerdem no) Für die 
. Insgefamt Find zu 
ihrer Bezahlung ungefähr $250,000 | 
nötig. eder der mehr ald 11,000 | Habe einen Stentratt mit ber Stabt 
Beamten hat durchichnittlich $22 zu | abaefchloffen, nad) detlen Wortlaut 
Um ihre Bezahlung fo viel fie gemwilfe Red;te zur Venupung der 


Jpäterhin andere Ordinanzen ange- 
nommen, die alle auf einen Yuhr: 
preis von fünf Ceuts fußten, und 


+f 


ihnen unnübe Lauferei und Warterei | unter der Bedinaung, daf der Fahr: 
zu erfparen, werden die Wahlbeams | preis nur fünf Gents betragen folle. 


ten der einzelnen Ward3 an den fols Sie Verfiigung der Nukeinrichiungs: | 


halb neun; fommiffien, durch die viefe den 
Uhr morgen: und vier Uhr nahmits | Fahrpreis erhöht habe, fei verfaf: 
tags bezahlt werben: |fungstvidrig, da der Kontrakt abge: 
Dienstaa: 1. bis T. Ward, Ifchloffen worden fei, ehe die om: 
Mittwoch: 8, bis 14. Ward, miſſion insLeben gerufen worden ſei, 
Donnerstag: 15. bis 21. Ward. und die Verfaſſung verbiete, daß die 
Freitag: 22. bis 29. Ward. Legislatur Geſetze erlaſſe, welche be— 
Samstag: 30. bis 35. Ward und ſtehende Kontrakte hinfällig machten. 
Cicero. Soldaten zu Hilfe! 

Mit dem beginnenden Winter jicht 
in Chicago erfahrungsgemäß aud) 
wieder eine bedeutende Zunahme Der 
— DL ; i Verbrechen zu erwarteıt, und um Die 
Gonntngefängnis beginnt morgen. Eimwohnerfaft möalisft wirffam 

Morgen beginnen vor Nichter dor der Werbrecherzunit zu jhüpen, 
Brentono die Verhandlungen in Sa- st man auf den Gebanfen aekommeit, 
hen des am 12. September erfolgten miritär der Polizei als Hilfe beizu- 
Ausbruhs aus dem Couningefäng: epen. Ebdivard G. Gore fteht an der 
nig, bei dem ber am freitag gehängte Spihe einer Kommiffion der Afjo- 
Lloyd Bopp und ber feiner Hinrich init of Commerce, welche den Plan 
entgegenfehende Carl Dear, ! audarbeitet. 


„Unſere Organiſation“, ſagte Herr 


8 


— —— n 
Das Reahhfüviel. 


wegen Ausbruhs aus Dem 


Joe“ Moran, wenn auhb nur auf 
turze Zeit, den Den ins Freie fanden. teilen ind Leben rırfen, und wir Hof 

Die Antlagen lauten auf Gefange— fein, daf} mit der Zeit die aaıızeStadt 
nenbefreiung und Beihilfe dazu. SM; pas Werbredertum  befämpfen wird. 
Die Geihäftsleute, die uns unter= 
Jtüben, handeln in eigenem ntereffe. 
Sie find e3 müde, beraubt zu iverben 
und ihre Anaeitellter ermordet zu 
fehen, und fie müffen darauf bedacht 
fein, daß der Tchlechte Ruf den Chi: 
cago auswärts genieht, verbeifert 
wird. ir zivei Wochen wird unfere 
Organiſation vollendet ſein, und 
dann werden wir ans Werkt gehen.“ 
—— In demſelben Sinne will auch der 
fein will. inter beit weiteren Mnaes | tz laturabgeorbnete Howard P. 
ieh Bed Ei Die * g CLaſtle für den Staat wirken; eEr ge— 
lagt D s stulruls * 2 onzal, — nf 
toren Dienite tuenden Gträflinge dentt bei der en he 
Martin — U. und Kofenh rung einer ftaatlichen £ onſtab er 
Kartin Hoi, „Sohn A. und 5 truppe zu beantragen, wie die Stan 
Sullivan, Dtto EIEULORIOR und ten Bennfploanien, New Mort und 

Der Letztgenannte Riichigan fie haben. Diefe Einrich- 
als Staatsanwalts⸗ ung hat ſich dort bewährt. 

Die Kommiſſion der Aſſociation 
of Commerce führt in ihrem Bericht 
über die Pläne zur Verhütung von 
Verbrechen als Urſachen der Ueber— 
handnahme von Diebſtahl, Raub, 
Einbruch uſw. die Unzulänglichkeit 
der Polizeimacht, Lauheit der Ge— 
richte, die Schwerfälligkeit des Jury— 
ſyſtems, die Milde des Parolegeſetzes 


Anklage, es iſt jedoch noch fraglich, 
Die Angeklagten ſind: 
Frau Margaret Dear, Joſeph Came 
von einem Verſteck ins andere brachte, 4 
der Gefangenenwärter JohnKempter, 
der zugab, daß „Big Joe“ Moran 


ir 


liam Miller, fomie Abe und William 
Mitt und Abraham Strielel. Leterer 
iit der Lenfer des Autos, in demBopp | 
und MeErlane enttamen. AußerFrau 
Dear befindet ſich noch eine weitere 
Frauensperſon unter den Angeklag— 
ten, nämlich die Geliebte des Moran, | 
Gelia Benfon. Ein ieiterer Inge: 
flagter it William Crowe, in deſſen 
Schuppen, 1750 NR. Bart Ape., Tich 


Zioyd Bopp unb Carl Dear mehrere dem YBunbdesinspettor, ift die Hälfte 


‚aller Verbreden in Chicago auf bie 
11,000 Morphiumfüghtiaen tr ber 


der Vetter des Bopp, der Kellner Lof= in 
| Stadt zurüdzuführen. 


| Ein Tolcher 
Entarteter war auch der am Freitag 
gehänate Lloyd Bopp. 

Verklagt Daniſh auf Zirien, 


—+  — —— 


Der Sozialiſtenprozeß. 


Vor Bundesrichter Landis wird 
morgen der Sozialiſtenprozeß ſeinen 
Anfang nehmen. Die Angeklagten, 
Victor 2. Berger von Milmautee, | 
Adolph Germer, J. L. Engdahl, 
Um, Kruſe und Irwin St. John gen Siadigerichtsſchreibers Frant p. 
Tucker werden der Uebertretung des 


Ben Daniſch 
ſetzes beſchuldigt. $14,123 anzaftrenaen. 
ee 


* Im St. Antonius Hojpital er- 
m QOy 


ag der 77 ahre alte te Hirfchbed, | 


richt erfuchte geitern Sorporations: 
anmalt ©, U. Fttellon, gegen die 


richtsfinreiterei dar, die nad) ber 
Erklärung de3 Dberrichters ber 
'Etabt gehören. Die Unterfuhung „ır 
| Wiicher der Gerichtöfchreiberet lieh er— 
fennen, dab am 30, November $97,- 


Itattet fei, mehr al3 jünf Gens für, 


nicht die mötigen |tommiffion kein Recht, einen Ston=' 


angenommen, ! 


die Ordinanz engenommen unb habe | 


Gore, „wird Zweige in allen Stadt: | 


und veraltete Strafbejtimmungen an. ' 
Nah Anfiht von Dr, W. H. Sage, 


Dberrichter Dlfon vom Gtabige: | 


| Burgen des aus dem mt gefchiede: | 


Stlage auf Zahlung von! 
Die Summe | 
ftellt die Zinfen auf bie in den Ban: | 
ten hinterlegten Gelder der Stabtae: 


I Erzeugn die heute wegen 
fen der Veranftalter gegangen tit, | Nıidıtabiag dem Verfaulen an— 
fielen im Oftot,. 4375, im Novems| haben in jedem Dorf Siernenbanner | heimfallen, fir die Zukunft retten 
ber nur 1155. Der Qungenentzüns | und Union Jad einträchtig neben! und verwendungsfühig erhalten. 
dung erlagen im November 639 Per= | einander geweht, und die Werfen „My! Ylım will e5 der Yufall, dab g%- 
onen, im Ditober aber 2751. Countrn, ’ti8 of Ihee* und „Godlrade die Braucreich, die ihren Be 
Eine Wsberficht über die Todes: | Save the King“, „Ob Say Can You| trieb einjtellen miülfen, Anlagen be 
fälle gibt folgende vergleichende Lifte: | See” und „Rule Britannia” find in! jiger, die ji zur Trodmung um 
50.8. | holder Harmonie verfchmolzen. | Entzieyung des aifergesaltes vor: 
118 song a0ın) „ sn Chicago fanden fi im Hotel | züglid) eignen: d Sopfendarren. 
Sejamtzabl ber . 830 731 608 Salle etwa 1000 Perfonen zur: ig x ———— — 
Der britifche Generalfon: | Trocknung vor 


im Oktober auf 2490 im November | werden. Menn ed nah den Wün— 
ſank. Der Influenza zum Opfer! 


J 
HZ, * 


Dea. ie 
vom 
Standpunfte aus die 
Semitien empfehlenswert tit, 
ein kleines Beiſpiel ı der laltior 
niichen Hüfte, Dort wurde eine St 
dung von grümem Noienfohl im 

wichte von 50 Pfund zu der Erprei; 
rate von 12 Cents das Prumd ud 


Q 


| sul: 
Imt — h 


. 
w 2 L 
sostsialie.. 


—— 16.7 
Hauvptſächliche Todesurſachen: 
Typhus 

Scharlachſieber 
| Keuchhuſten 

Diphtheritis 

Influenza 

Tuberkuloſis 


4 
I 
| 
| 
| Sterondfeitsrate auf das Tau⸗ Feier ein. 
Jend der Bevöllerung 12.4 ful Nugeni verlas eine Dankesbot⸗ ergib! 
o,jaft feiner Regierung im Gegen- 
„| wart bon Vertretern aller Ailtirten, | 
>> und Profeffor Lonn Harold Hough 
a! vom Garrett-Bibelinfittut jprady über | 
; | Britanniens Beitrag zum Giege.! 101 iu 
„| Die feier mar mit dem Mittag&mahl dem Oſten verſandt. Um das Ge— 
5, | der Affociation of Commerce verbun: | amüje friſch zu erhalten, mußte en 

den. '1UU Pjund jdmverer Gizblod mitge 
%;  Gejiern abend hielt ber Britiid;- | 
55  amerifanifce Klub, 19 Wet Adams | 
18| Str, zu Ehren bes Tages offenes 
2; Yaus für jedermanı, ber Kongreß” | 
abgeordneie Chindblom hielt eine 
Anſprache. 

| Abſchieed von Great Lakes. 
Kapitän William A. Moffett, un: 
‚ter deifen Oberleitung die Fylotten- 
Ifchule Great Lales mehr ala 100,009 | 
h E | Blaujaden ausgebildet hat, verab: | 
nächte grogßes Konzert | fniepete fich geitern von feinem Po- | 
|ften, um den Befehl über das neueſte 

Als der Chicago Singverein an die Schlachtſchiff Onkel Sams, „Miſſiſ 
Feſtſetzung ſeines erſten großen Kon— ſippi“, zu ann * einem — 
2 t3 jeſe S i ſai i a * 5 de ur. —* 4 
zerts dieſer Winterſaiſon ging, nahm age-Lefehl drückte er | ‚eidend | jedhsig Wagen gebraucht werden, it 
er eine Einladung bes Lincoln Klub! Kommandant allen Offizieren und die enneniachten Tomaten zu befür- 
on, e3 in feinen Räumen zu veran= \tannfchaften feinen Dant aus für| De — ir die ek 
* —* Is . su 5 dern, nar Dig r Bw 
ftalten. Es wird am tommenden | ihre Hingabe, Lonalität und Dienftz; 9 Sreikin für die aerülten Pic 
Sams D dort freundigkeit. ee 
Samsiag, bem —— Mit en Moffett iſt ſeit mehr als jen 
ftattfinden. Ein Ball folat dem $ on:|  Kapıiaı 2* iſt ſeit mehr als Es 
a M 2 S B y & t Sei z | 

er. Mit dieſer Veranſtaltung 3 Johren im Dienſt. Seine Fami⸗ der Transport vor 
tommt der Gedanke zum Ausdruck, lie wird künftig in Late Foreſt woh⸗ Findiechfabrit, dvon inublech 
daß die beiben großen Drganifatto: | nen. Rapitan U. 9. Scais ift fein | der Konſervenbüchſenfabrik und 

nen der Chicagoer deutſchen Stam- Nachfolger in Great Lakes. Nonſervenbüchſen zu der Konſerv 
— E = d 7 t Kon ervenbu 1 zl VL J l ‚it 
| mes, welche in ber jepieren unmittel: Ri een er — fabrik einerſeits uͤnd von Holz zu 
baren Vergangenheit ſich treu an Eine Dienſtflagge mit 21 goldenen r Sägemühle zu der Kiſtenfabrit 
und von den Kiſten von der Kiſt 


ihren Grundſat hielten, gut amerika- Sternen wird heute vormittag im 

niſch zu ſein, ohne die ſchönen Auditoriumtheater entfaltet werden fabrit zu der Konſervenfabrik ande 
den Raum von 105 Wagen— 
I 

| 

| 


u... 
iD 


191 
vor 


av 


Gehirnfieber 

WLungenentzündung 

Diarrhoe u. Eingeweideleider 
(hei Kindern unter Jahren) 47 

Geburtsfehler und Unfälle.. 
Nach dem Altlter: 

108 


1 DIS 2 Zabre..deonese as 


jandt werden, wodurd die Gera: 
fradıt auf $S1S zu jteben fat, 
Dieie 5U Bund Gemiife 
im getrodueten Zuſtande nur 
Bund gewogen md  bäiten als 
Boitpatet für 36 Cents amitatt 
518 veriandt werden Formen. 
Gemüſe, das nicht gleich auf 
Markt kommt, wird konſerviert 
dies zu können, müſſen erſt mi 
Bahn die leeren Blechbüchſen in 
Konſervenfſabrik gefahren 
Dreißig Wagenladungen eingemac 
ter Tomaten können im getrockneter 
Zuſtande in einem einzigen Güter 


⏑ 
wagen während 


hätte 


vd 


biS 10 | 

bie 20 

bis 30 $ 

30 bis 40 J 

40 bis 60 Jahre 
50 bis 60 Jahre. .. 
60 bis 70 Jahre... 
70 bis 80 Jahre. 
Ueber 80 Jahre... 


10 
20 2 * 


| u 
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Chicago Singvereit. 
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di 


Werdoen 


Veranſtaltet 
lommenden Samdtag im Lincoln Club. 


1 
il, 


dal 


da 

der 
z 
vor 


wu 


ur . Jar ya, “ 
it ausgeredinet worden, 


von Zinn zu 


41 
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Stammes-Traditionen außer acht zu | bei ber eier, welhe Marfhall Field rerieits 2 
laffen, auch fernerhin in enger; & Co. und ihre Angeftellten zu Ed= | jayungen beaniprucht, der Durd 
freimdfchaftlicher Beziehung zu ein-|zen ber gefallenen Kämpfer veranz| einen Wagen beiorgt werden fünnte, 
ander bleiben wollen. Künftlerifch| Halten, die im Dienfte ber firma gez | wer die Gemüſe getrocknet worden 
| wird fehr Wertvolles geboten iverden, | Itanden haben. Das Hauptgefchäft | wären. 
' Das ausführliche Programm des; hier hat elf Mann zu jener Ehren | Aengſtliche Gemüter mögen viel— 
ı Ubenbs, der hoffentlich ein großes liſte geſtellt, Zion City zwei, New leicht fragen, ob getrocknete Ge— 
Publikum in den fchönen Klubräu-| Dort, Paris, Calais und Lyon je müſe auch Haltbar amd nahrhait 
| men des Lincoln Alub3 finden mwird,| mehrere. Die Namen der Chicaaoer | jind. Darauf fit zu erwidern, daß 
|erfcheint an einem der eriten Iageliind Lee Y. Roebud, als tanadifcher | per Schluz des Yurenfrieges etivo 
der Woche. |Tlieger verunglüdt; Raymond Fl, | 30,000 Pfund getrockneter Gemüſe 
— —— an Krankheit geſtorben; Verne Wil- in einer Kabrif iibrig blieben, für 
Forderte vlele Opfer, ſon Gardner, als Seeſoldat gefallen; die kein Abſatz zu finden war. 

* — 2 Otis Viator, an Krankheit geſtor? Fabrikant packte den Vorrat in Fäſ— 
| GEBEN DEREN DON rn SU: ben; James Duncan, als Seejoldat! jer, die er mit Baraffin verjiegelte 
ı bet, Mitglied bes Sanitätsfiabes der | gefallen; Sohn R. Davies, gefallen; | Nach fünſzehn Jahren, bei Ausbruch 
| Bunbesarmee, Zefannt gegebenen De: | Sohn Vitali, an Krankheit geftorben; | des gegemvärtigen Srieges, ver— 
| richte nad iſt während der Ifluen· Arthur Hibbert, gefallen; W. Erle faufte er den geſamten Vorrat an 
zeEpidemie je einer aus fünf in den Grieve, geſallen; Francis Van Gor- die engliſche Regieru die ihm 
Vereinigten Staaten weilenden ame- fum, gefallen; Glen X. Corfut, an| mitteilte, dab die Gemüie in tadelio- 
—— Soldaten von der ger] Munben geſtorben, und Millard DO. | ſem Zuſtande und vollkonmen eb— 
gefürchteten Krankheit befallen wor: | Peterfon, an Rrantheit geitorben. | bar geweſen wären. 

| Für ein freies Irland. ‚So fünnte die o gefürcht 


den. Von je jeh3 der Erfrantten iv 

'ftellte fi bei einem Qungenentzün- | Bei den Mittansmabl des Friſh tig im der Induftrie, die ir 
* ua Ahr letzte Fellowſhip Elub — Hotel Sherman’ einem Aufhören des Bierbrauens 
rer Krankheit Leidenden ſind zwei rt Mon Mofchlti ar in | arjprämglidy vermutet wurde, jidy in 
uemehen u un das gerade Gegenteil verfehren und 
— — u : 3, zum Guten des Zandes ausiclagen. 
w | freien Gelbftbeftimmung durch Volta= | © Ay 

| * Durd) Einatmen von Gas make | abftimmung gefordert wird, Die — —— 

‚in feiner Wohnung, Nr. 8525 In- Beſchlüffe find Präfident Wilfon — Erfinder. — Suchſt du Reich— 
diana Ave., der 64jährige Peter Nel- md den anderen amerifanifchen | tum tm Crfinden, dann erden?’ was 
‚Ton feinem Leben ein Ende. Län: Friedensdelegaten iidermittelt wor: | Grobes nit, eine Schnalle, eine 
'gere Krankheit wird als die Urfache ten; fie wurden von einem Ausfhuß | Schruube, eine Müte, wafferbiät, 
‚der Tat angegeben. | aufgefeßt, deifen Vorfiger der frühere einen . of — ganz filigran — — 
| Gouverneur Dunne war und dem'bann wirft du ei reicher Mann. 


außer ihm noch Richter Kavanagh, | — 
| . . 4 ‘ . 
gehörten. Richter %. PB. McSoorty;Q C ; 
1968 3 P. DeSoor 5 Sahre alten Bonrbon Whisfen 
Amerifa3 Eintritt in den Weltkrieg | per Gallone 
|der Welt zu wahren und bas Recht lann unerwartet eintreten. 
Goldlvoiten und Brüdenarbett ın dedem 
Wir aablen den vurlen | © 
Wert, 
mpg 8 
SPECIALTY, ivie Belgien, Polen, Böhmen, Ser: 150 W. Randolph Str. 


Pfarrer J. ®. MManus, N. PB. | Fest iit noch eine Gelegenheit, 
ı MeKinley und Dr. T. €. Butler an: | einen ausgezeihneten 
hielt eine Anfprache. 
| Die Beichlüffe erinnern daran, da _ u 
'hauptfählih dadurch gerechtfertiat | en zu Taufen. 

I ward, daß es galt, die Demokratie tr | Wartet nicht, denn Erhöhung der Preiic 
: Su | aller Nationen, groß und Llein, auf| . 
WW erbro sebiil.. | — o u ” 
aus Zelle beteen. Aalen n auien | Gelbftöeftimmung, und bafı zu diefen , OA Quincy No. 9 Co. 
Trinat biefeihen oben der Dofr. Nationen au Krland gehört, dem 8 
ze ei . nn — J Rn Chas. W. Deubler, Prop. 
IHE VICTORIA FALSE TEETH | man basjelbe Recht zubilligen müffe, — 
45 North MWabafh Ave., Ece Raudolph Sti. Ze. egenüber City Hall. 
weiter Slace Dimmer 200. Coaası = |pien u. f. f. Die Friebenäbelegaten. — —4 
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Sonntagpoſt, Chicago, Sountag, den ð. DVezember 1918. 
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(Sfr die „Sommttaapeit”.) !ver inneren Erneuerung für Deutfh-! Barrid. — Hier beginnt bie 
Di 8w3 an f ; Marimilien Harden über die polii de? ran. and. Das alte Shitem hat gründlich | dritie Woche des Gajtjpiels bon 
= ie Zimmergar nerei. abgewirtſchaftet, der Geiſt der Macht? Lionel Barrymore in „The Copper— 
rger Nachrichten“ vom 28. Oltober.) theorie muß verſchwinden. Harden head'. 

hätte gewünſcht, daß ſich der Raifer | Studebaler — „The Melt: | 
üllten Nundbbau ber Al-fin der haft.) Der Triumph im der Stunde der Not feinem Volle ing of Molly“ wird hier vor vollen 
ac aeitern abend Mart: | war uns a ie on damals entglits neu, und ziwar im Geijte der Zutunfi | Hänfern gegeben. | 
den 


Fraftiidhe Fingerzeige für Kultur Am an 
und PBilene der Zimmerpflanzen. berihalte .. N 
miltan $ um in einem Nücz|ien, er hätte uns aber auch freud- und erkunden hätte, — „Ein Steuermanit, 
lid * — den Kräften der freundlos *8 Damals wurde ser im ber Stunde der Not nicht auf ad Frances Wbite werden bier sad) 
nung dieſes Au—- jedoch aud) die erjte Gelegenheit, zu Ded tit, macht fich ertbehrlich." Lau! .,n.: Mocen auftreten 
. nu... 1,3 on * FRT} * u * owe 7] Mil, v . 
von ic ickſals —* einem guten Frieden zu kommen, ver- tes Brado ertönt ls ber Redner AENET.— 2 ni 
Er Eu ana! gar. nt es =riuma hetnnte Nah,» DLHmpic. — Das geheimmis: 
ıWeligefehen Richtung zu geben, ſo⸗ paßt, weil eben diefes ungeheure Uin-y mit erhobener Stinume betonte, DA) offe Khree Faces Cat” übt noch 
8 der Samilie ber Arongewädie. — | meit eben Diele Sträfte im Schobe des | ternehmen von leitender Stelle nur | „bon Gottes Gnaben“ war, und). 5. An ieh en. J —5 
Die afrikaniſche Calla oder Richardie. deutſchen Volkes rege geworden ſind. militäriſch und nicht politiſch geſehen nun „von Volkes willen“ iſt. Um den 9 N ——— een — 
— Kultur uud vilege der Calla. — Wird das Lauten dieſer Herbſtiage wurde, weil Bismarcks erniteftes | Preis der Erneuerung fei der Krieg; Coban’s Grand. — = | 
Andere Gallajorten. den Waffenitillftand, den in der ganz | Sireben, die Uebermacht des politis für das deuifche Volk nicht verioren, | — die Aufführungen —* „The 
. — * BE . . . er . 71 * * 3 Y I 
— zen Welt heiß erfehnten Frieden ein chen Dentens über das Milttärifche | feten die Opfer nict umfonjt a Voice of MeConnell mit Chauncey 
= leiten? — die Frage ftand im An— zu ſichern, bon den Epigonen unbe: |bradit. Der Gedante tri iumphiere, umd ı > Olcott m bie vierte Woche. 
betannte Calle gebört zur |fi "9 des Vortrages, und in ihr Hang  adıtet blieb. Die zweite verpaßie Ge- die Sozialifierung der Menſchheit Colonia. — Fred Sione be 
der hochintereſſanten, über | gleichzeitig auch die Antwort mit, daß | legenheit einer Liquidatticn des Krie= Lebe an. Sn der neuen Weltordnung ginnt h'er die heiben legten Wochen 
— N 
vanım zack o'Lan 
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La Salle. — William Rod 
Die Galle. 


Irten zählenden jo- es zum nicht unerheblichen Teile am | ges war Mitte 1916, als viele mili- ;werdin die jtarlen Kräfte des tüchti: | jeines Gatfpiels it „° 
ıtcı A ronacwädee ie ibrer- | Willen unterer Volisgefamtheii jelbt | tärifche Faltoren unserjeits mit Er gen beutichen WVoltes führend mirk- | tern“, 1 
wieder alle der groben Ord- | liegt, ven üderreif gewordenen Krieg | folg angewandt Waren, ohne zu n jam jein. — Lanaanhaltender Bir) Wood: — Die achte Woche der | MR Anſer Laden iſt 
ei inteimblättrigen Fillan dahin zu bringen, wohin er gehört: Endziel zu führen. Damals ſetzte die fall lohnte die intereſſanten zweiſtün- Aufführungen von „The Crowded * 
zen ——— n. Die ug in den grauen Nebel überwundener Wirkſamteit des Großadmirals von digen Ausführungen Hardens. Hour“ nimmt hier ihren Anfang. | abends geöffnet. 
dieſer Arongewächſe — ſich Vergangenheit. Unerbittliche Vorbe- Tirpitz ein; es war der bekannte —— — 
zwar über den größten Teil der dingung wäre indes, daß jeder ſich Kampf um den Tauchbootkrieg. Har— Fuͤr Wuſitfrende. citt hier noch in Happineß auf 
——8 —* A FR En re Einst made 4 8 ars * a itr 2 die a de He * im ki — — —* > . 
Erde, doch finden jich die herrlich- frei mache von den lieberlieferungen | den fireift Die Rolle ber Herren gt National — „Ihe Man Who 


un a . * > # 3 
ften Arten in Sen Tropen der alten ind Voreingenommenheiten, den tla- | mermann — „Steaisfetretär, jonit; Burton Thatcher ſingt heute bei s 8 — — J J vu % . % 2 
und neuen Welt. Obwohl meiſt nue ren Blick, das ſcharfe Urteil trübender unbeſcholten“ und Helfierich der Gedächtnisfeier, weiche Marſhall ame Dad“, 303 in Chicage pr a — J— 7 
Krautpflanzen mit knollenartige Gefühle, die wir allerorts in Schlag- („Gott weiß, wie dieſe zu den Aem- Field &e Co. im Auditorium veran— ‚fan fo ——— gegeben wurde, | 

men n gent, — 4 ie ⸗ * * E | naeh ER lan 6 ao sv aufge- G 
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wirtſchaftliche Wechſel. 
In allen am Kriege 
herrſcht eine fieberhafte 
fenſtillſtandes auf den blutgedü 
wird allenthalben eifrigſt zu 
neuen Kampf ausgenützt. Die 
Pulber und Blei entſchieden, auch 
nett, Tanks und Tauchbooten geführt werden; 
delt ſich dabei vielmehr um den friedlichen 
der Völker um ihren Anteil an andel. 
E3 iit Kar, nach vierjährigen 
iriege, der an die finanzicl matericlleit 
mittel aller beteiligten Länder die denkbar 
Anforderungen geitellt hat, der vlöglihe Rüdtritt in 
friedliche Verhältniiie eine wirtihaftlihe Kataitrophe 
zur Folge haben müjzte, — = Negierungen miaıt 
entſprechende Vorſichtsmaßregeln träfen. Eine 
kehr zu den Verhältnifſen, ſie vor dem Kriege 
ſtanden, iſt natürlich von rnherein ausgeſchloſſen. 
Der Krieg hat das alte Welthandelsneg fo durchläcert, 
dah an jeine maichentrene Miederheriichlung gar n 
zu denfen sit. Da ca Sich aber in Sei: ner gegen wärtigen 
Form mit allen den während des Krieges aufgcfekten 
Flicken und Fetzen ebenſo wenig gebrauchen läßt, 
wird man an die Schaffung eines ganz neuen Netzes 
gehen müſſen, und kein Handelsvolk wird es ſich neh— 
men laſſen, ſich an dieſer Knüpfarbeit zu beteiligen. Im 
Gegenteil: ſie werden alle mit Feu ran die Arbeit | 
gehen und ein jedes wird für fid} danad) jtreben, feinen ! 


Mitarbeitern den Rang abzırlaufen. Dieſe Arbeit wird 
ihnen erſchwert werden dadurch, daß im Laufe des Krie— 
ges neue Induſtrien und neue Methoden entſtanden 
ſind, die gegenwärtig noch nicht Allgemeingut aller 
Intereſſenten geworden ſind, ſowie daß die Handels— 

welt ſich erweitert hat. Denn ſo mancher Weltwinkel, 


deſſen Bewohner früher nicht daran dachten, ihre Roh— 
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produfte und Falbrifate auf den Meltmarft zu werfen, | 


wurde durh die abnormen Ariegsverhältniffe zur 
Ausfuhr feiner Erzeugniife veranlant und wird fol- 
Ken, die einit ein Monopol auf die Yicferung jener 
Baren zu haben glaubten, fharfe Konkurrenz machen. | 
Auch die Ver. Staatert, deren Sandel dur den! 
Krieg einen beifpiellofen Auffchwung erfahren hat, wer 
den fih mit der Einitellung auf die Friedensverhält- 
nifie auf fharfen Wettbewerb aefaizt machen müſſſen. 
Smmerhin dürften fie fih im Vergleich mit der Mehr- 
zahl der übrigen Völfer in einer recht aümitigen Lane 
befinden. Wenigften3 nimmnt mar im ımjeren Ge- 


Ihäftsfreijen au, da auch nach den Kriege nody uf) 


2 
L 4 


lange Zeit hinauz eine weltiveite Nadıfrag 
tifanifhen Produften vorhanden fein wird, Denm die |! 
europätichen Vö ölfer unter denen die Ber. Staaten 
au in Zufunft ihre Souptkunden werden ſuchen müſ— 
ſen, ſind ſowohl von fertigen Fabrikaten als auch von 
Rohmaterial und brauchbaren Maſchinen völlig 
blößt. Dazu iſt ihre Arbeitskraft durch den Aderlaß 
des Krieges ſtark mitgenommen, ſodaß es ihnen au 
Jahre hinaus an Arbeitern fehlen wird. Auf ihre finan— 
zielle Schwäche ſoll hier weiter nicht Bezug genommen 
werden, weil über dieſen Punkt auch in ſonſt gut unter⸗ 
richteten Kreiſen ng Klarheit berricht. An den lan- 
gen Friedensjahre 
Rolfswirtihaftler a Finanzſachverſtändige aller 
Nationen feſt davon überzeugt, ; der Sirieg, wenn 
er einmal ausbräche, nur von ku Dar ier ſein könnte, 
weil kein Volk im ſtande wäre 
finanziellen Laſten länger RZ 
tragen. Ber damals hätte vor 
die einzel en Bölfer in der Lage 
den in Höhe von Hunderten 
machen, ohne unter der Würde zuſammenzubrechen, 
den hätten jene Theoretiker einfad) ausgelacht. Ihre 
Theorie hat fiy jedoch, wie heute jedermann weii;, als 
falſch erwieſen. Deshalb läßt fich auc * vorans- 
jehen, wie fi der Handel der eten Vö 
unter der Laſt ihrer Verpflichtungen geſtalten wird. 
Man ſollte zunächſt annehmen, J dieſe der gedeihli— 
chen Entwicung ihres Handels biuderlich fein werden; 
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Sprüchlein: 


tung Hohn ſprechen. Mephiſtophe 
recht behalten mit ſeinem 
Freund, iſt alle Theorie, und grün des 
ner Baum.“ Jedenfalls erhärtet die 
zahlreiche Beiſpiele, daß Völker, nach ſ 
ſtrophen ſich raſch zu neucr —R ° aufr affen. 

Auf alle Fälle wird unſer Roll £ qut daran tum, 
fh grümdlicdy und rajch auf den in Kürze beboritebendent | 
Umfchwung der Wirtſchafts sverhältnifie vorzubereiten. 
Sahr und Tag haben feine friedlichen Zivefen dienen 
den Iinduitrien hinter der Befriedigung 
bedürfniſſe zurückſtehen müſſen. Man hat ihnen 
geſchulten Arbeiter genommen und ſie mußten 
durch ungeſchulte erſetzen und noch dazu teurer 
len als die anderen. Frauen und Kind 
Plätze der in den Krieg gezogenen Männer in den 
Fabriken, Geſchäften und — ein. Viele von die— 
ſen haben ſich ihrer neuen Beſchäftigung gut 
währt und man wird ſie u gern entlaſſen, wenn unſere 
Millionen von Soldaten aus Frankreich und aus den 
Militärlagern im Lande ins bürgerliche Leben zurück— 
ireten. Schwieriger und verwickelter wird dieſe Auf— 
gabe ſicher noch dadurch werden. daß dieſe 
Männer teilweiſe währſcheinlich anders 
werden, als ſie ausgegezogen ſind. Ein Jahr oder 
länger den heimiſchen Verhäl 


en entriſſen, und ge— 
rade in einem Lebensalter, da der menſchliche G 


he dyo1 


“et 
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ebens golde— 


weren Kata— 


ir 


Die 
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hu 


im ul“ 


iii 


Ip 


jungen 


fe 


er 


ar & ra 


ill 


elfad) mit Aı chauungen, Leb 
nen für ihre Zukunft zurücklehren, 
ren grundſätzlich abweich Bei en mag dieſer 
Wechſel ſo groß ſein, daß ſie ihrem einſtigen Beruf 
endgültig den Rücken kehren und ſich nach einer 
ren Eriſtenzgrundlage umſehen werden. Mit I 

ind ähnlichen Erſcheinungen werden wir zu rechnen 
habe en, wenn toir unfere Bolfemirtichaft auf den Sricden | 
einitellen wollen, und wir müſſen ber Zeiten unfere 


Mahnahmen danab treffen. 


ſſungen u. Plä- 
ihren frübe- 


aut 
die 


po 
a’ 
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micht mit | 


„im 
| Feldmarſch älle 


Rück— | 


Als 


uf 


— = u | 
der Weltfotaltropbe waren |‘ 


amit verbundeneit |» 
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IV 
var 


ilfer | 


= —— durch 


der Striegs- |! 
dieje |} 


ezah⸗ 1» 
er tabmen die | 


. I 
heimkommen 
eiſt für 


Eindrücke aller Art am empfän alichi ten fit, merbden fic | 


ande: | 
toldyeit |: 


Sonntagpuit, Chicago, Sonntag, den 8. Dezember 1918. 


| 
| 
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Und nad) dem Salooı — was? Heute mir * 


Nationale Prohibition, wenn ſie je dauernd zur 
Wirklichkeit werden ſollte, wird in mehr denn einer 
Richtung eine gründliche Umgeſtaltung unſerer Lebens 
gewohnheiten herbeiführen. Bei ihrem Kampfe gegen 
die Gaſtwirtſchaften laſſen die Nüchternheitsapoſtel ſich 
vornehmlich von der Annahme leiten, daß Männer 
ſolche nur aufſuchen, um ihrem Drang nach ſpiritnöſen 
Betränken zu genügen. Dies trifft jedoch nur zum 
zeringen Teile zu. Im täglichen Leben ſelbſt des beſt— 
erzogenen Ehemanns gibt es Stunden, die er nicht zu 
| Saufe zubringen fanıı, und jelbit der beichäftigite Ges | Gefüht des Hailes und der Unverſöhn 
ſchäftsmann hat ge elegentli ch freie Zeit zur Verfügung lichkeit am ausgeſprochenſten iſt. 
oder bedarf einiger Erholungsſtunden. Da der Menſch — Nic die Worte unferc: 
num « einmal eilt, nn es durqh· — ie "Wiedergeburt d 
aus rg mäb. dat er ich in folden Stunden Wrien |; Siptlifation follte niet unter dem An 
|zinvendet, wo er hoffen darf Scinesgleichen zu finden. | trieb von Radye oder lebelmollen gegen | 
Saloon ift für die Männerwelt weniger al$ Trinf- | Millionen von Menichen erfolgen.‘ 
denn als | 
F 


morgen dir. 


Wohltaätig möchte m e mancher jein, 
Am Willen nicht gebricht's, 

Doc wenig neben it nicht fein, 
| Drum gibt man lieber nichts. 


Eigentümlich, daß gerade bei gew 
ſen „Predigern von Gotteswort“ das 


| 
I 
I 
l 


s 


ct SS 


leine en 


plat Verſammlungsort von Wichtigkeit ge— ohne den e ent vr —— —— — 
weſen. Er bot ihm die Gelegenheit, dort nach Verab— F — 
redung Geſchäftsfreunde zu treffen, dieſen gegenüher 
ohne allzu große to iten den Gaſtgeber zu ſpielen, oder 
and) dort während eier m vorhergeſehenen Wartezeit, | 7 — 
be iverliger ? heit eines Hunden oder beine r 


| 4* Wer hät te 
lich lebten? Wetter veriveilen. Der Saloon mar! feine Mildre 
de5 armen Mannes“, 


nicht nur „der ats sondern | auftreren la 
[au mwohlh Wenderer Kreiſe. Sein Verſchwinden wird 

ine ſchwer zu füllende Lücke im öffentlichen Leben hin— 
‚terlaifen. id etwas wird an ſeine Sielle treten müſ— 
‚fen. Die Geſialtun— ig dieſes Erſatzes muß den ſich unter 
neuen Verhältniiſſen kundgebenden Wünſchen des ame— 
rikaniſchen Pul iüberlaſſen bleiben. Es mag 
ſei VPariſer oder Wiener Kafe ent-e 


daß es ſich für Wie 
ſcheidet, eiden Geſchlechtern offen ſteht, oder es 


heater ber Mori dſeite 
„Mildred Harri * (Charlie 
z wife) in —*88 ) Glothes‘ 
das gedacht, daß Sharlie ! 
d in geborgien Kleidern 


’ 


Yır 
ui 
int 


veſen 
gets 


N 


Ibn c 


Inmitten aller 
zungen Dar e 
| gefunden, € 
decken. 


Stürme und Umwäl 

in deutſcher Gelehrter Yeit 
einen neuen Kometen zu ent: 
Auf dem Felde der Wiſſenſchaft 
liegt die deutſche Zukunft! 
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Man ſagt, unter den Störche 
Exemplare mit weißen Schnäbeln. 
wollen das nicht beitreiten, 
enfalls ſind die weißen Schnäbe 
——— als 


rote Naſen bei den 
bitioniſten. 


— n gebe 
ſein, 


das beide en ir 
mag die ſpaniſche Aodega berorzugen, die drüben zu 
gleich Saloon, Reſtaurant, Weinſchänke, Delikateſ— 
ſenladen und Mauderwinfel dient, md Sowohl von) 
Männern imte von Krauen befucht wird. 
| Durch das Verſchwinden von Bier und berauſchen 
den Getränken vom Markte werden die Generäle und 
unſerer Trinfmareninduitrie vor die 7°. a pen. Se le er 
Aufqgabe geſtellt, Flüſſigkeiten zu bereiten, die in reich⸗ Er ur alläwiebe ein 
zart x Br hränt en und unſeren 
1 licher Menge ohne ſchädigende Nachteile genoſſen wer- etwas zur Unterlb altung zu 
den können, und erfriſchend und geſundheitszuträ üg> 
lich ſind. Das ſeit über fünfzig Jahre hier im Lande 
derzapfte Sodawaſſer ermangelt verſchiedener Eigen— 
ſchaften, um es als Erſatz für die in Bann getanenen 
Getränke in Boetracht kommen laſſen. Außerdem 
iſt es vornehmlich ein Sommergetränk. Auch die 
Platze an welchen Sodawaſſer-Fontänen zu finden 
iind, ei ſich in ihrer bisherigen Beſchaffenheit muß überall eine Maſſe Geld erſt ver 
Imenin. * öffentlichen Verſammlungslokalen. Ste find |dient werden, che Die Gehälter der 
Nnur für den raſchen Genuß ſchnell kraftlos werdender Straßenbahnpräſidenten uſw. heraus 
Getränke eingerichtet, und ſchließen die Möglichkeit prie | geſchlagen Mr ter Serolb“ 
vater Unterhaltung faft ganz aus, Muherden — und nem Dorter Serofb“,) 
di eje Tatiadhe wird fogar in et 1m Brohibitton begiie | 
ſtigenden Magazin hervorgehoben — vermochten felbſt Botdean berichtet: Die Volizei verhaf— 
—J— Sodawaſſe r-, Entportums” ih bisher an kete dort einen Mann, der Rafete mit 
Sauberkeit, Dienſ ſtleiſtung und Bequemli chfeit nicht niit | 00,000 Fünitlichen, auf Gold montier- 
* ten Zähnen geſtohlen haite. Er hatte 
ritflafligen „Bars“ zu vergleichen, Der Schaufwär- |berficht, feine 
‚ter hinter einer r feldhen Rar wird dein Saiten Ferne un- Hilfe eines Hehlers abzuſeben, 
avbpetitlich ausſehenden Getränke vorſetzen dürfen, ſeine |aleicufalls verhaftet wurde. 
Kür äfer müjlen blisblanf und feine Tracıt und Mäfche 


der 200,000 Zühne betrug über S00,000 
— ** e Franken. Der, Verhaftete ſoll 
ſchneeweiß ſein. In dem von ihm dargebotenen reinen haben, er habe die Zähne nur geſtohlen, 
— mag ſich das Delirium tremens verbergen, nicht weil er nichts zu beißen gehabt hätie. 
ünder aber auch 
| Sodaclerfs der Bazillu + 2 
| e R Weib und Geſang geliebt, 


in unſauberen Slaje de? | 
verborgen Seiit. die 


& ciner totbringend Krankheit! 
| 
| NVchnlicd wie in Enaland haben aud) in den Ver. Sod 
| 


°[ dort | 


als 


Damenröcke ſollen im 
fürzer und bedeutend enger 
shalb wird vorausſichtlich 
— wiederkommen. Um die Bewe 


noch 
verden. 
auch 


iz ou 
Frudahr 


ige han 
geben. 


muß doch wohl wahr ſein, daß 
John D. Rockefeller ein ſchwerreicher 
Mann iſt. Man ſagt, er eſſe jeden 
Morgen zwei Eier zum Frühſtück. 
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zu * 
„In einer Finanzzeitung wird gemel— 
det, daß die „Chicago Elevated“ im letz 


ten Jahr 83.79 verdient —— Ja, es 
gnen 


Ein merlwürdiger Diebſtahl wird aus 


der 


— 
dem 


Bisher hat man auch in Ohio Wein, 


7? 
rs 


Zeit_ nicht meor fern, D 
awaſſer, 
taaten Frauenvereinigungen und von Geiſtlichen in's vorlieb nehmen müſſen. 
eben gerufene Organiſationen verſucht, die Arbeiter | 
und den ſogenannten kleinen Mann nach für ſie ein | 
gerichtete Kaffe- und Tecehäuſern hinzuziehen. deat 
ſalle derartigen Unternehmungen haben aber nach und 
nach mangels Beſuchs die Türen ſchließen müffen. | 
Haupturſache dieſes Fehlſchlags darf wohl die Ab- | 
Ineiqung de3 Durdichnittsamerifaner® gegen alles, | 
was Bebormmmdung oder Almofen ähnelt, bezeichnet), Noit und Rajt geben mandher 
werden, die ganz befonders zutage tritt, wenn er jeine | Per Reit, 
|Bedürfniffe durdy volle Zahlung zu defen vermag | 
und bereit tit. | 
Das Problem „nad dem Saloon 
rüber oder jpäter aelöit werden. 
Löſung ſich für die gro ße Menge des Volks befr Hedigend 
reife, muß fie einen Platz ſchaffen, wo der Man, | 
de. auf einen sreumd oder Zug wartet, Märme, Be: 
quemlichkeit, uberfeit und zuträgliche Erfriſchung 
findet, einen Platz. der die Mitte hält zwiſchen dem D 
billigen und teueren Reſtaurant, der Gaſt ſich weder 
zu arm und hungrig noch zu vorſchwenderiſch und,, Hofifnung iſt das Bee 
überladen fühlt, der weder die Haſt der Sodafontäne lonſt nichts bat. 
noch die Bequemlichkeit eines Klubs, weder die behaup— 
tete Bisartiafeit Saloon mob die Förmlichkeit | Geihicte. 
ines von Geiſtlichen protegierten Kaffehauſes, wohl 
aber die Vorteile beider aufweiſt. Und vielleicht wird Sumor iſt der Schwimmgürtel anf 
dieſer neue Plat sid) dam der qleichen Peliebtheit er- joom Wteome DeR Beten. 
| & ? 
freuen mie der boıt Refandpfern baute m ie 
dunklen Farben ols verdammenswert geſchilderte kapelle in Great Lakes wird aufgelöſt 
Saluhn“ werden, wie von Waſhington aus am 
Dienstag bekannt gemacht wurde. Wäh 
end der 
hat die Kapelle unter der Leitung bon 
eutnant John Philip Souſa in allen 
Teilen des Landes Konzerte gegeben. 
en, auch in bye 
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Kurz 5 erbanlid. 


nicht weit her jcin. 
Die böſe Welt ſagt's 
glaubt's 


und die gute 


- 


ern, 
» 


Wen die Sraneı „unter sn? 
reden jte meistens „Aber uns” 


reden, 


was? wird Das L ht 3 net ennd 
Auf dar Diele! a8 Leben raubt uns mehr Freunde 
J als der Tod. 
Des Menſchen — Grille iſt ſein Hint 
melreich. 


—RXR 
ur 


Die Neugierde iit Das 
ummen. 


Intereſſe der 
wi 3 
wenn na 
3 e 4nyY 


it 


Zeitungen sind Selundenzeiger der 
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—* 


ſeinen 1700 Mann 


ſo Di 


zählende Mairofen 


. +. 0 


seithalten iit die Barole. — Tirrch den friiheren 
 Scatamtsiefretäar MeAdoo wurde eine Propaganda 
in allen Staaten der Union in die Wege geleitet, durch 
die Soldaten und Matroien ermahnt werk 
dem mun folgenden Privatleben an ihrer Siriens- 
verſicherung feitzuhalten. Es werden nicht nur im |, Argentinien jührr legten Endes 
allen Militärlagern, ſondern auch durch die an Ver. Ifrechterhaltung ſeiner Neutrali 


en. > sehe aut. Seine gewaltigen —— 
wandte geſandten Pamphlete die Vorteile erläutert ae —*— De een, Enz 

. z — ID . ges 
die aus dieſer 


ebensverſichering erwachſen, a vorrät werden ihm 
einesteils die Raten für die erſten fünf Jahre hoben Pr 
Intedrig find anderenteils der Wan in Erwägung iſt, 
diefe Eoldaten- nd Mm — — zu einer 


und ſeinen Regierungsverſicherung 


cr 
il 


nı die Stelle der alten treten. 


n 


R 


* 
il 
Sr 
n Ä 


jetzt vom Auslande 


hr eiſen abgekauft. 


ik 


ſehr zu 


trakt für 5240,000,000 auf zwei 
beſtändigen 
la 
zu mache 

Ungelähr 4,000,000 
erſichert un die in & 
erſicherung beträ gt na 

* 


ſchloſſen. Ebenſo wird der amerikani 
ſche Nahrungsmittelverwalter die argen 
ſind tiniſchen Vorräte für die Eu 
4 |topas heranzichen. 
eſamt— 
* 
llars. 


Sreiſung 


—8 


Mann und 

Betracht kommende 

10 Milliarden 
— 


J ffier⸗ 


v d 
b ezu ol | Prohidirim gross Männer 
und Itarfe Menichen machte, müilzten Die 
jedenfalls eine Türfen ein 
ießt auf der (won | Dem die Türken trinken ſchor 
zuteil in Smmer- |)" a ne 
Voſſiſchen Ztg.“: 
Berge und Felſen ſind wie große Kryſtalle hingela— 
wert, Bodenerhebungen sind würfelartig aufgebaut | 
md dur) unverhehlie Tr: pen) ititfen gegliedert, Statt 
Bäumen jtcht man Maiten ſämtliche Möbelſtücke ſind 
ns und ben hi nd im leeren Naunt, 
To lauter Moitraftionen, aber fie vafien zum abitraf: 
‚fer Charakter einer Sedanfendichtung, die tiefer, als 
jman wohl abnt, den dichteriichen Bejirebungen am 
allerhöchſten paralell geht. irgendivo, iſi 
darum der Kubismus zum Zwecke * Bühnenausſtat— 
tung ſehr am Platze. Er ſchafit eine Atmoſphäre von 
Irrealitãt und abſoluter Zeitloſigkeit, in der Gedan— 
kendramen ihr reinlichſtes Element finden. Nur darf 
‚er nicht auf eine doftrinäre Spike actrieben werden. 
num Programm des Kubtönms gehört ferner die Frie Mill Tein Lieb fein’ Aut er „Lauben“ 
ſtaliniſche Farbe. Auch dieſer hat ſich der Ausſtat— Sei nicht „Barſch“ Du darfſt mir's 
tungsrat des „Merlin“, Ewald Dülberg, und A——— ze dug 
| — ———— —— 2 ee BO Endlich glänzt der E-AHering“. 
realität, und es en farbige Jener, der ſie nicht gewinnt, 
Wirkungen zuſtande. die manchmal mit dem Feuer- Äergert dann ſich wie bin „Stint“ 
glanz von Jiwelen wetteifern konnten. In ſehr ge— 
ſchickter Weiſe wurde die Lokolfarbe durch behängte, 
hin» und herſchaukelnde Beleud tungstöne durchglutet 
und vermannigfacht. Die Farben gaukelten ſchmetter— 
‚ln ıabatt iiber die Dinge bin md ber md jchufen, wo) 
ſes wünſchbar war, verſtärkte Vetonu Und das, Detettives der Hauptwache hoben 
während es in Wirklichkeit heißt: Hannibal ante geſtern nadmitiag im Gebäude Nr 
porta3! 165 Nord LaSalle Str. eine Wett- 
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Theater, das 

Sie wird uns 
teten) Volksbühne 
ſchreibten der 


Kolumbus im 
neue Erſcheinung 
Fr. Kayßler 

mauns 


iſt 
umſeit fünf 
nelei 


"„ M erlin“ ai 


M zädchenfiſcherei. 
Willſt Du einen „Goldfiſch“ 
Darfſt Du, Freund, fein 

ſein, 

Und mit dem „Forellchen“ nun 
Mußt Du immer zärtlich „Thun“ 
Mußt in Artigkeiten fein 
Jederzeit ein „Gründling“ ſein. 
Preif' ſie von der Zeh zum Scheitel, 
So ein „Backfiſch“ iſt ja „Eitel“. 
Sei geſchmeidig wie ein „Aal“ 
Und ein feiner „Hecht“ zumal; 
„Stör“, wenn noch ein Zweiter freit, 
Allmal die Gelegenheit. 
Die Mama mit ſüßer Miene 
Nenne zert wie 'ne „Sardine“, 
Denkſt Tu Dir auch ſtill: Ja Kuchen, 
Alter „Reden“ oder „Huchen“. 


frei'n, 
„Stockfiſch“ 


Sta 


Il c 


ohite vn 


sul aul 


Hinte 


M zent 


mA, 


jo 


as 


— — — — — 
Eine Spielhölle? 


Fünf Perſonen verhaftet und verſchie 
dene Wettliſten beſchlagnahmt. 


ng. 


aber | 


Prohi⸗ 


de 8 


Moralfatzken! 


eigenartige Ware mit | 
Ter Wert | 


erflärt| 


aber nun iſt 
man mit 
Chicken und Gekrähe wird 


Man kann weit herkommen und doch 


Sache 


Freiheitsanleihe-Kampagne 


ne Kavelle von 150 Mann wird 
‚mit 


aufgeipeicherten Getreide: | 


England 
und Frankreich haben ſoeben einen Kon⸗ 
* 

Jahre 
mit der argentiniſchen Regierung abge- 


Geſchlecht von Rieſen ſein, * 


IRINA. hhhſhhhhhhn 


_ Anflav Schnanbke mit 'n $. 


nal 


A ll INN: ill 


Sie! 
Marine: | 
Daniels als Richtſchnur neh- 
r modernen | 


zeigt Für | 


m Jar nich 


| Na, haben wir’s ja. 
ſchwarz * herife brauchte man zu ſind, 
um det weifjagen zu fünnen. san; 
er ziſſe von die menſch 

liche Happichkeit, von det Niejenuch- 
triejen, tonnte eenen det ſchon ſagen. 

Und wenn een Menſch ooch nur die 
allerjeringſte Spur von 'ne Ahnung 
von ſojenannte klaſſiſche Zitate, oder 
ooch nur von die allerjeläufigſten 
Sprichwörter hat, mußte ihn een in 
Ineres Jefieh! jagen: Det is nur ber 
Anfang, bald tommt — Die zur 
Erweckung von det innere Jefiehl 
jeeigneten Zitate und Sprichwörter 
iind in dieſen beſondern Fall die fol— 
Erſtens det franzöſiſche 
Sprichwort „Lappetieh viäng ang 
mangſchang“. Det is die ſojenannte 
frenetiſche Schreibweiſe 


jender 


von det 
Sprichwort, — ſo wie et jeſpro— 
chen wird, jawoll. Und ick ſehe nich 
ein, warum ick cen Wort anders 
ſchreiben ſoll als wie ich et aus— 
ſpreche. Und wenn die Franzoſen ſich 
det von mir 
Herzen nehmen würden, und ihre 

Sprache ſo ſchreiben würden, wie ſie 
jeſprochen wird, jo würde det meine 
janz unmaßjebliche Meinung nach 
ooch ſehr zu bejrüsen find. Zn unjer 
| jeliebtes Deutjch übertragen, heept et 
übrijens eenfach: „Je mehr eener 
frißt, deſto verfreſſener wird er“. 
Nur daß es ins Franzöſiſche hübſcher 
tlingt, denn ſo 'n Bisken Franzöſiſch 
det klingt doch wunderſchön. Und det 
|Haffiiche Zitat, wat eenen bet innere, 
Jefiehl ins Jedächtnis rufen mußte, 
bet war: „Det eben i3 det Böje von 
I’ne verflicchte Tat, dab immer noch 
mehr fonne Jeſchichten dabei raus— 
tommen!“ Ja, in det Franzöſiſche 
und det Klaſſiſche da bin ick beſchla— 
gen. Det macht die ſorchfältiche Er— 
ziehung, die ick in meine Jugend hätte 
jeniepen iinnen, Viermal die Woche 
wurden wir von unfern Lehrer ins 
ranzöfifche, und viermal ins Klafft- 
iche befchlaaen, allemal mit dasſelbe 
ipanifche Rohr. Von da hab id meine 
Beichlagenpeit her. 

Aber wat nübt et rich, den 
Schleier von die Verjangsinheit hinter 
meinen Rüden zu lüften. ad Tprede 
jeßt von wat anberes, 
ung liegt. Nämlich davon, daß jebt, 
nachdem es die Waſſerköppe (det ſind 
die Prohibitioniſten, 
mit ihee jahrelange Wühlarbeit jelun— 
gen is, die Schafsköppe (det ſind wir, 
die Mehrheit) den Voden unter die 
Füße zu unterjraben und et durchzu 
ſehen, 
nach zu Ende jeht mit allens was in 
flüſſije Jeſtalt det Herz und die Kehle 
erfreut, ihre Happichteit ſie 
Ruhe nich läßt. Det wat ſie 
Leute abjeknipſt haben, 
ſo jut, 
wollen von det bisken Freude 


nt 
LU 


‚ihm in bei vorjehende Sprichwort und 
Zitat vorjeführt habe. 

| Die „Unti-Tobacco Leaque of Ame 
rica“, wie ſich die Jeſellſchaft nennt, 
een Ablejer von die Prohibitionspar 
‘ct, die fommt nu bet und bat alle 
'Kongrebmitjlieder uffjefordert, den 
Zabatjenuf in alle Form zu berbte 
Iten. Ausjeroocht, ausjefhnuppt und 
'ausjepriemt müfje et werden, je eher, 
defto beifer. Der Tabak det jei ec 
Sift wie der Alfohcl, und wat den 


sr 


Ausjerottet müſſe er werden bis uff 
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a ur“ or Marhisrituehe dacht oblicacıt jche Ser. Sori. Haftlihen DBetried aezogenen Ge: | ypälzt hatte und mm toie eine unge | nTundzmwanzig Jahren mieber ber- 
quer löslic) an der Barbierjtube dacht obliegen jeden, in der Hoff— vie aufbewahrt inerbei. Muf un se u. tn Mo, ausgegeben, An 22, Sult 1860 wa 
Wi moroy Par. mung af cite Meiferumea ihres gg, le aufbeivahrt inerdei. Auf ui — weiße Taube von zwanzig N N 2. J 
jv-rbei. Hic und in Heineren Par tung anf ein rang TED 0 pri | Geſtellen reihen ſick das Ehepaar Fulgotta, aus Maila 
erſtuben“: “anderer Teilen ner ſes aeitärtt :crlailen fie geteöjtet | m sangen Derteteit Terhert TI ter Bänge, acht Meter Dide ı: nd fi paar Zulgotta, aus Mailand 
bierftuben : anderen Teilen ner \. ( seriaflen fie getröftet| opigofe K Tomat ar gebürtia, im Vertrau F Sein 
e 4 : De dc heilig dahlloſe tannen Tomaten — ige sehn Meter Breite herabhing gebürtig, Er ertrauen auf feine 
‚bäube arbeiten zivanzig Xeute, zus, Cu Se Ram. Drei Franzis⸗ 'niaer ala 14-3 at EN — durch viele Bergtouren — 
weift Snfaffen. An die Barbierftube fanerbi äber, Sie in einen dom Gr, | er als 14-Tunmen Tomaten ıı = | piefer gewaltige, offenbar nos) Immer ergtouren erworbene 
= ie Ba ER N en sms — biſchoff erbauten ſchönen 'F azuͤſe den heuer eingemacht — an ſolche in ſtetiger Vorwärtsbewegung be Kenntnis * Gefahren der Alpen⸗ 
enzted nite n r; biſcho rbauten ſchönen Hauſe i Sior FR A SE matt — —— 
grenzt a — Tut AERNE suherhafb * —2* “ * mit Süßkorn, es folgen Staugen— ruiffene Gleiſcher 2 den Gelerrten wolt ohne Führer vom Grimſelhoſpiz 
ſie enthält zwei Badewannen und außerhal des Aunſtaltsgeländes bosnen, 2500 Bund „Mince Meat”, Iysunası * aus zur Beſteigung der Gerſtenhör— 
ch. Tuſchbäder. Jeder neue Inſaſſe wohnen, nehmen ſich der Glaubens— onn —ud eeree eat | yepkaft intereffierente Entmoräne ; "9 Sur Se eiguNg DE WDEEBEM 
ach. Tuſchbe „set Rom ADRDBEIR |, 206 © ne Sabei die füür das Weihnachts- und Neu- beſaß. ſtieg Housding, um dieſe zu Fr aufgebrochen. Als die beiden 
der Anſtalt wird gezwungen, vor⸗ genoſſen an, und pflegen dabei auf jahrsfeſt beſtimmt ſind, Zwiebeln, ——— = eg * * Fremden nach Verlau f von vier Ta— 
usgeſen nauurlich baß efeine Ge⸗ ſden vier Aeres, welche zum Pfarr ant IN or unterſuchen, an einem re rn. — 
ae Kr 2 ap | I Ense maeen — * Spit 1100 Burfheis geerntet, und mas für | angefeift unb bon Begleitern gen noch nicht zurückgekehrt waren. 
1 r 2 a 3172 r 17 8 e— JUL! ic t I) U s!ım 4 ER ‚sv . u > ® 
5 in Tri 74 Aa V * zucht 8 ſoſchem —5 * ihr Prachteremplare daruuter! Erbſen. gehalten bis zum unlerft en Teile der ging eine Rettungsexpedition ab, die 
son ar ann \ FJ ⸗z3uct iii ac folge, daß ihre zerbines richt"; En a geharen dis — ven . 
bi — ie. —. * 3 — An brüice völlig acde — allerdings nicht ii groBer Menge, ba | Riefentranbe herab. eine ‚ganze Woche lang nach ben 
Dirt — ——— ———— na werde. '&3 Ihrd.drei Ti G ‚ci der Einmadezeit an Arbeits- is. pemerkte er einen nur noch intalienern vergeblich ſuchte. Man 
Bern we * —* en ! ge vund sa Sor * ar ft von Silleh ne. träften rehlte und fie zumeiſt 1010) bon einer dünnen, durchſichiigen Eis— fand nur in der Höhe des Furkahorns 
* * Yarı a 41444 N 11 801 or ) Alen IC 4 ct PR TER 5 £ 1 ui * — * ! — * —— ° 
ag ——— ine line J * nid gie rt Der 9 N N, jerbraucht werben mußten; 25 Tome |serigt Hebedten Leichnam, den er mit auf ben Mhonegieticher einen Derg- 
bon der Anſtalt rt SE N fe allein. Tat" 8100.000: ag, ENT „Nethun“, nor brei Jahren, als | Silfe feiner Gienzt beranszuf auen |Ttod, an den mit Band ein Stüd 
t wäfche anlegen, und ift ſein äuße- Kabelle allein ars „O00 ge- zuerſt mit dem Einmachen begonnen verfuchie. Irob ang eftvengtefter I Papier befefliat mar, ivorauf mentae 
Imehrftiindiger Mrbeit wollte dies je- pvöllig unleſerliche italieniſche Worte 


res Gewand auch nicht mehr anftän- Leiter. wurde, waren es acht Tonnen, Rü— 
dig, ſo erhält er neues, natürlich Sine andere Kapelle von 400 Sitz- beit, Kohlköpfe uſw. ufw. In — nicht aelingen e. Gele hrie ſtanden. Unzweifelhaft war dies eine 
ganz einfaches. Manſchetten, Kra— plätzen hatte bee Gountyrat erbauen Schuppen liegen außerdem 300 Fuß | muchie Schliehlich under hinter Sache |!ehte Nachricht des von einem’ Untuet- 
sen, Borftednadeln ufiw. gibt es hier | laffeıt, da keine der vielen Olaubenss | Eauerirant. Diefes wird von ben | ben iichnen antreten. ie üiberrafchten und vom ficheren 
nicht, man iſt auch ohne ſolche ein genoſſenſchaften außer der latholi⸗ Inſaſſen gern gegeſſen, und die Er— Ruckwe⸗ 


en — „| Tode bedrohten Ehepaares, deſſen 
—86 Menih chen von dem Anerbieten eiieg freien | fah — % L | Mn näditen Morgen fie Hou2 = . i * 

ar. ſtandiger Menſch. en von dem Ane I nes ſreien fe rung Ha bewieſen, aß es für ä ding, nachdem fein (Sifer duraı d je | Leit en der Eiöftrom dann ünfun 3 
RE ER J * * x Bauplakes fiir ein eigenes Soflesz tere Leute vorzüglich auf die Ver=| 
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Br ht Ofen hit | Erzählungen feines Führers fiber die wanzig Jahre fpäter ioieder freiged. 
haus Gebraud) acht hat. In jü- dau irkt, was ſich Supt. Be — 
—5 — * —* n — — — J EUREN geleg entliche Auffindung won —J | Am 16. September 1811 verſtarb 
an nn en k * 4 ‚Ariel 11 ml — doe it ein 10° zummge gemaci Ic hi mderte alten Gjleticherleiche noch in Chamsı ir Edward Whymper, der 
In einem Flügel des zweiten Stock ger Zeit ein Fends geſammelt, um Ein anderer Speicherraum enthält* — Her— cm 14. Juli 1865 als erſter das bis 
V werks der Abteilung für arme eine * agoge in Oat Foreſt zu er⸗ die Lager an Schuhen in jeder senommen yale, IT Pe 1. . hs * — 
Männer find. netrennt son jenen. die Hinten: nette mı ee en ER E ne I Strom dicht am Rande des Abgrıms [dahin für unbezwinglich gehaltene 
„Kanner imo, geirennt von jenen, DIE richten: der Baublak ift bereiis aug- Größe, maſſenhaft Unterwäſche für des Sprenglöcher bobren und dieſe Matterhorn beſtieg, ſich außerdem 
Hilfloſen unt rgebracht, Unglück— tworben. Bebingung bei, Gro& ımd Stlein, männlich und weib-| der Shrenglöcher doyren und diee rerzen een, - 
X ge c g9 t ng D sro und Klein, männlich und wei er ver Fülle m nurıader n j : 
tircpenbauten it dap fie archi⸗ lich "Bar dewäſche viele Er mit Schießpufver füllen, wm aufjaber aud burch mehrere Grönland- 
j ‚ Sn ne ( ‚die Weife bie ge! valti ige Eistraube reiſen und zwei Beſteigungen des 


Der Menſchheit ganzer Jammer. 


liche, die dahindämmern, zumeiſt un- aͤllen 

t 6 min Pie m } Et de 12 ee Rei — 

———— 

Ein Geſamtbild. vbenskräfte leiden und die Anſtalt nie wird von allen Konfeffionen uͤßer — im and y oa Hi “Inen un ad in * bar. zu ii ürzen, Dieſer Todesfall hat die inters 

een wer en, um uch mo er dann feine Suche meii gefahr: effierten Kreife daran erinnert, dak 

Linf3 cin Ylügel, vorn da3 Gewädjshaus, dahinter Araftanlage, im Hintergrunde der künſtliche See. oT isfen Soriichen font e. Am Juli das Gleifchereis noch heute die Lei— 
ne DER \ iR DR RB BZ IS R — u 11876 Tölte fi — reits nach dem fünf⸗ ſchen der bei jener erſten Bewältigung 
| | | ten Sprenafe "? das üiberhängende |de8 Matterhornd leider durch Ab— 
Gletſcherende ios und rurtfhte mit|fturz verunglüdten vier Gefährten 
Inhrbetäubendem Getöfe bie Felswand Whympers umſchließt, unter denen 
einige zwanzig Meter weit hinab, da— Vic) auch der engliſche Lord Frederick 
bei in unzählige kleinere Stücke aus- Douglas befand. Nach den angeftell- 

einanderberitend. ‚ten Berechnungen mülfen die Körper 
In dieſen Eisſtücken feſt eingefro- der vor mehr als vierzig Jahren um⸗ 


ihrer Uebernahme durch den Siaat, koſtet, ſtatt 520,000 bis 825,000. Bodezimmer und Bedürfnisanſtal-— 
der ſie in eine ausſchließlich der gel Die Zementbürgerſteige und Fahr—- teu. Dao dreieinholbmal ſo viele 
lung von Geiſteskranlen beſtimmt ge, welche ſich meilenweit von der Männer wie Frauen in der Anſtalt 
umwandeln wollte. Anfänglich wur- Einfahrt nach bein —— nplex ſind oder überha— pt m Hufnahme 
den in Dat Foreit an dur hi das Ge—- hinziehen, ſind eber 3 bon Inſaſ- nachſuchen, erklärt ſich jene Einkei— 
lände und den Wald geſchühten Stel- ſer baut worden, "die —— —J lung genügend. Männer- und! 
len nur kleine Hütten und Zelte ge— die Baumanpflan Frauenabteitungen ſind vollſtändig 
baut, um dort Lungenkranke unter— Inſta indhaltung find r getremmt, im verſchiedenen Stockwer— — * ren fand man nun außer jenen ſehr 'gelommenen Berafteiger in einem ber 
zubringen, fpäter {am ma, als der Werk, unter Aufſicht des Hau Atgärt⸗ ten. —— 2, v RT RR ——— , N £ AN A art fonfervierten vierzehn menichli= nächſten Sommer aus dem Gletſcher 
Bau der großen ſtädtiſchen L ners — ne Ge Hilfen, ahlten D Haupteßſaal. in dem ſich pr i * * 8 — Hen Körvern noch mehrere Hunde- wieder zum Vorſchein kommen. 
heilanſtalt in Bewegung eb bracht 2 eainien. | lange Reihen Tiſche, mit ſauberem tadaver ſowie allerhand Hausgerät Es iſt ein ſeltſam unheimliche: 
wurde, auf den Gedanken, die ganze Die Gebäude der Anſialt ſind zum weißen Linnen bedeckt, hinziehen, — 2 RE und Waffen. Sowohl durch dieje als | Gevante, jich diefe im ihrem Eisbett 
Farm zu verpachten, Herr PeterKein- großen Zeil wm einen eiwea zwei Biete Raum fir 750 Siße, und e& 8 J KAG * — a 4 Bi: au durd eine mitaufgefundene dü- Yangjam zu Qag gleitenden menfch- 
berg ſehte es aber. als Mitglied und Acres großen Platz gebaut, der mit wird dort in drei Schichten geſpeiſt. A Se | BEN“. 7 niſche Bibel vom Ic ahre 1772 tonnte lichen Leicgname vorzuftelen, über 
Präfident Des ityrats, durch, Raſen, Blumenbeeten, Gebüſch und Ein anderer Eßſaal. mit 500 Sitzen, man feſtſtellen, daß die Leichen faſt denen mit ſchwerem, genageltem 
daß auf —* gerade für derar! ze Bäumen geſchmückt iſt und einen iſt in t Unterabteilung, außer Ihundert Jahre in dem Cisjtrom ge Schuh der Vergiteiger auf beim 
Zwecke ideal * Lande, das wirklich auheir — — olid — .dem int * geſonderte Eßſäle für legen und deſſen Wanderung von den Gletſcher dahinwandert, ohne zu ah— 
En eine uf tsſtätte fii i Von den Hauptgebäuden deig ich di Yınngeiicanfei vorhanden. höchſten Bergregionen bis zu jenem nen, daß vielleicht wenige Meter un— 
Ausgeſtoßenen e entf eben la ei iedenen die nicht in die Eßſäle kom— Abgrund mitgemacht hatten. ter ihm die Opfer eines verhängnis— 
Spätere Rahforfebungen ergübeit | vollen, Jahrzehnte zurückliegenden 


und die Bürgerſchaft gewährte mi völlig don einander: men fünı seit, Megen förveriicher oder 
großer Mehrheit die zur Mus is ti ung ( unt ſind. Andere Gebäude, ſo— iſtiger inkbeit, werden in ihren dann unzweifelhaft die Zugehörigkeit ! Unfalls dem Licht des Tages wieder 
der im Batnajöfull zutage geförder- zuſtreben. 


geforderten Bondausgaben i A erg abjeiis in netit "nefpeift. Der Haupteßſaal 
Höhe von zwei Millionen Dollars bon dem Stompler und find ı nrit Dies | dient 16) Rs Veranſtaltung von len Leichen Ka der Schar jener Uns Die Zahl Diefer Gletſcherleichen, 
Sp konnte denn der Bau beginnen, ſem durch vaumbeſt e Promeng- Unterhaltungen, denn in jeder Woche ücllichen die im Jahre 1783 vor auf veren Wiedererſcheinen man war— 
und er iſt jetzt fertig, weun aud im den und Fahrwege ver Ein Finde zwei Abenden Wondelbii den Giflgaſen der Yulfane ii Die: set, ift dabei gar nicht fo klein. Nicht 
nächſten Jahre ein großes Arbeits- eit ner großer i die Kraftan- dervorſtellungen ſtatt, deren Koſten, Schneewůſten geflüchtet und dort zu⸗ nur in den Alpiniſtenvereinen, ſon— 
haus, wo die aus den ver rſchiedenſten lage, in welcher fü: iſtliches Eis, die 321.00 die Woche, aus einem kleinen grunde gegangen waren. Ja, man dern auch von der Regierungen der 
Berufen und Handwerken ſich zu- elektriſche Kraft und die Heizung für Fonds, dem Verdienſt am Verkauf onnte ſogar. mit ziemlicher Be— meiſten Kulturländer, in denen Glet— 


—,.. 


wieder verlaflen dürften. Wlanche 
liegen in Rollitühlen, an.cre ftarren 
teilnahmoelos ſtundenlang vor 1ıw 


2. md jeder dieier Ungludtidhen 
bat eine © efhich ıte des Lebens, die, 


In einem Krankenſaal. 


der katholiſchen, benutzt, und wie 


fleißig, geht daraus hervor, daß täg 


lich mindeſtens zwei Golkesdienſte 


und zu allen Tagesſtunden dort ab— 
gehalten werden, an Si am&tagen bon! 
oft in Glanz und Schimmer begon- | 
nn, bier in tragiichem Glend endet. 
Tiefe Abtei! ng hat ihre eigenen | 
. wlat mer, gewöbnih mit zimei 


ner Geite der 


ſchaft“. 


* 


In den Werkſtätten. 


dung den Eindruck des Anſtaltarti— 


gen zu verwiſchen, denn in den Näh— 


zimmern der Frauen werden alle Be— 
dürfniſſe der Anſtalt an weiblicher 


Kleidung befriedigt, und nur das 


Rohmaterial * gekauft. Für die 


| Abteifung der Lungenfranfen Find, | 


tie eigene Küche und Bäckerei, auch 
eigene Worenfpeicher vorhanden, da 


'ftimmtbeit die Stelle bezeichnen, WO | icker porfommen, werden genaite Li⸗ 


|die vierzehn Perfonen damals auf 
dem Gletſcherfelde umgekommen wa— 


— — — — — — — 


von je 350 Fuß Tiefe liegen unter 
dem großen Kraftgebäude, wo auch 


die Heiz- und die Kunſteisanlage 
Freiwerden des Körpers des Wiener 


ſind. Sollten die Brunnen ver— 
ſagen, ſo würde für Betriebszwecke 
das Waſſer aus einem unfern aelege: 
nen künſtlichen See hereingepumpt 
werden. Eine kleine Inſel in dem 


ſten über alle in den Bergen geſchehe⸗ 
nen Unglücksfälle geführt, worin auch 


das Jahr vermerkt iſt, in dem mit 


| einem Auftauchen der Umgekomme— 
nen aus 


den Eisſtrömen gerechnet 
werden kann. So hofft man unier 
anderen im Jahre 1954 auf das 


Rechtsanwalts Weihofen, der 1900 


'cuf dem Pafterzegleticher im Gebiet 
des Großalodner den Xod fand, 
11962 auf das Wiebererjcheinen der 
| See ift die Niititätte * eine Auzahl 
Mallardenten, die unter dem Schutß 


Leichen zweier Engländer, die 1908 
in Norwegen bei dem Verſuch einer 


des Anſtaltsleiters ſtehen. Beſteigung der Lodalskaupe verun 

In nicht zu ferner Zeit hofft man, ludten. 
die Anſtalt mit dem“ Sagabwaljer- 2. 
x tanal, der drei Meilen entfernt it, ———— 


Vetten, ſolche Inſaſſen, wo die oft 


| ſolche Inſaſſe dieſe Ableitung mindeſtens eine halbe | 
widerwärtig ſich äußernde Natur 


zach dieſer Abſchweifung folge mir 
A der Lefer. ae bi Er J Meile von der anderen entfernt iſt. 
des Leidens es erheiſcht, ſchlafen * — ie Arbeiter⸗ Die Zimmer und das Geſellſchafts⸗ 


ne Ei A ſtätten der Yufalfen; Fie Liegen in; 
jeder in einem Zimmer, Sie haben |" \ | gimmer der weiblichen Inſaſſen de 

* es —* der Nähe d | i en A tan au — Ein Zeittind. — Entfernter 
euch ihre eigene Badennitalt und Ile. „abe ber Kapelle, und dann wol— „Armenabteilung“ Tiegen im oberen | 34 be tbinben, aud) rechnet man auf Ein 


17 225 .., | len wir uns zum Schluß der heuti= | Aura. Kia sr :n ı baldigen Anflug au Die ftäbtifche | Verwandter. (zum Yadfifch, deſſen 
en en aber altes ME gen Wanderung noch. die Vorrats- oufeimelid. Bequem In ber Eine Bafferleit tung, Moderne Mafcinen | Vater kürzlich geftorben): „Ihr müßt 
re * an feller umd die Straftanlage etwas an⸗ un 8 { find aus ihlieklig in der Kraftanz euch eben tröften mit dem Gedanten, 
In einem anderen Flügel ſind die ſehen. Am nächfien GSountaa be: — ——————— ein lage im Gebraͤuch, und die Kühl- daß Gott die Witwen und Waifen 
Krebskranken, in zwei Abteilungen, fußen wſ — are Frauenberzen nahe Tient, tie bfüi- | Ude 1 ® * F ante __ Madtifch „Mech, umt 
— a E ih ſuchen wir danıı die urode Abteilung | an de Blumen. Yilder min lufteinrichtung iſt ſo großartig, daß nicht verläßt. Backfiſch: „Ach, um 
Männer und sranen getrennt. Eine, der Lungentraänuken unß den lnde Uende Blumen. Bilder uſw. in den faſt eine Meile entferuten mich iſt mir's überhaupt nicht, wenn 
beſondere Klinik und Apotheke «| yoirtfchaftlichen Vetrieb und hören x re e Gebäuden die Kühlräume ftet3 in !nyr Mama mit ihrem „Zweiten“ nit 
‚ter der Leitung geſchickter Aerzte iſt vielleicht auch einiges aus den aben Die Kraftanlage. gleich kühler oder kalter Te mperatur 'reinſauſt!“ 
damit verbunden. Zwar iſt bei der teuerlichen Schickſalen der Anſtalts- Jas Waſſer für die Anſtalt wird ee en werden förnen; ebenfo wirdi — Der Bantoffeldeld. — „Ob 
schrecklichen stranfheit, deren Ur— inſaſſen. V aus drei Brunnen geſchöpft Von die Dampfheizung und Heißwaſſer- wohl das Zeppelinſche Luftſchiff auch 
frrung troß aller 9 tachforfchungen! Da jehen wir im eiıtem geräumt | die] fen Tiegt einer im freien Felde und! heizung von biefer einen Gtelle aus lenkbar iſt, wenn meine Alle drir 
leitens wohl Tauſender der beiten! gen Zimmer von 20 Fuß Breite und iſt 1400 Fuß tief, die beiden anderen | für alle Gebäude bejorgt=. ſitzt?“ 
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‘Ihe Store of “Io-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Foımded 1875 
State. „Adams and Dearborn Streets 


Große Kagerrüumende Scidenverfänfe 


Unfer großes Lager muR vor Weihnachten vermindert werben. Jetzt ift die günftigfte Zeit, nüßliche u. prattiſche 
Bejchenfe fchöner Geidenwaren auszuwählen, zu entichiedenen Erjparnifjen. 

Die wohlbefannten Buffy Willow Satins, in den be- 
ten Straßenjchattterumgen der Saiſon, ſowie in ſchwarz. 


40 Zoll breit. Des Fabrikanten Name iſt auf 3. 29 


der Rückſeite jeder Yard, Zufriedenſtellung 


Phönix. 


Von Karl Bröger im Berliner „Vorwäris“. 
2 


Paulsgemeinde. Orchard und Kemper 
BI Vaſtoren R. A. John und 
Jacob Piſter. 

Zur Mitgliedſchaft haben ſich ge— 
meldet die Herren Chas. Kirchner, 
Paul Baumgart, Charles Kern, 
Charles Burmeiſter, Charles Schultz 
und Georg Scholterer. Herr und 
Frau Rob. Zepernick feierten ihre 
filberne Hochzeit. Yu den Paulss | 
Frauenverein wurden als Mitglieder | 
aufgenommen: Frau E, Peters, Frau] 
| Marie Weiler und Frau Lillian | 
Lingren. Frau Margarethe Schmidt 
wurde zur WUufnahme empfohlen. 
Als neue Mitglieder für den Waiſen— 
|verein murden Frau 2, U. Seibel | 
dee Frau Andr, Kolbe empfohlen. 
Das MWahllomite des Vereins zur 
Aufftellung der Wahllifte befteht aus 
den Damen Gruenewald, Sihlenter, 

E — EN 
Hat dem Schäbelberg in Tauterer Ferxer Schein en ag eg gen 
#eht ein nadter Menic, fhuldlos nnd fünbenreint, Dergangenen Sonntage, dem 1. Des 
ohne Geihüs und Granaten, ohne Dold und Gewehr... — in einfacher Zürdi an, 
je 2 4— | : cher, ger, ſchön 
wie am Schöyfungdtage ſchaut er um fid) her. jter Weile. Dem mufitaliichen Zeile 
Fast mit finnender Tiche im großen Kinderbiid mar beionbere Aufmertfamteit unter 
die zeritörte Welt und ihr blutiges Geſchick, — diti ent & A. 
und durch Blut und Grauſen, durch Trümmer und jchtwelenden Brad le id * v9 an F ü: 
ſchreitet er federnden Fußes in neues Menſchenland. Shi * en Srganiit 8 3 
Weiß gewidmet. Der deuitſche Feſt— 


gottesdienſt wurde um halb elf Uhr 
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Baftor Louis 2. Goebel, Henry Bie- | 
jede, Albert Ehlers, Fred. E. Spoe— 
rer, Herr Biork, Felir von Wofotv || 
und Baftor X, Vilter waren die Red: 
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Haftings Str. Paſtor C. A. König. | 
Unfer Feitialender murbe folgen⸗ 
dermaßen feſtgeſtellt: Chriſtfeſt der 
Sonntagſchule am Dienstag, ad 
24. Dezember, um halb act Uhr; | 
| Chriftfeftgotteödienft amı Mitt woch, | 
25. Dezember; Sylveſtergottes⸗ 
31. Dezember um halb acht 

* jahrsfeſtgottesdienſt 
am 1. Januer. Das Abendmahl 
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Mittwoch abend, Bid zum Chriftfeite, 
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uperintendentenwohnung 
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Detmer & Go, in Chicago fchenfte 
dem Waifenhaufe eine Zungenorael. 
Die Damen U. Neffte, Ida Bor 
hard, Diga Mollenhauer und Frl 
C. 
Dank für 
Der Neubau wird $5000 
und c3 
Agitation ins Werk gefegt, um 
Baufoften aufzubringen, jo dab inif 
Bälde mit dem Bau angefangen wer- 
den kann. 

Nord Illiudis Statiſtik. 

Nach dem nun veröffentlichten Sy 
nodalfalender zahlt 
34 Gemeinden, 
ftaltsgemeinden im PBrojeminar Eim- 
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hurſt, Waiſenhaus Benſenville, Dia— 


toniſſenhaus Lincoln und Diakoniſ— 
ſenhaus Chicago. 
der ſynodalen Paſtoren iſt 1131 
Zahl der Gemeinden innerhalb 
Chicagoer Stadtgrenzen iſt 32, 
Zahl der im Diſtrikt 
Drei Paſtoren ſtarben im Laufe des 
Jahres in Chicago: H. H. Flee t 
W. Hattendorf; G. 
Lambrecht, Peterskirche; Wwei 
übrigen Diſtrikt: Otto Breuhaus, 
Chr. Hummel, Prairie 


‚ bie 


Die 


Lehrer 


View, 
Miſſionzfeſte ans der Umgebung. 
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feierte ihr itfionsteft, 


maren. 
in 
rt, ©, Lambrecht Paſtor, 
die Paſtoren J. C 
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befinden 


Die Firma 
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Freeſe nähten für die Anſtalt und 
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wird eine befondere 
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mworunter vier nz: | 


Die Gefamtzahl 
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wobei Prof. 
E. Hanſen von Elmhurft und Paitor. 
„G. H. Stanger, Hinsdale, die Red- 
Auf dem Miſſionsfeſt 
Srantsı 
redete | 
‚U. Buejcher von 
Don | 


berausgegebeneit | 


alfe drei aus der hieligen | 
Petersgemeinde. 
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Taſchenticher ind paſſende Geſchente 


Ab gebildet iſt ein No— 
velty farbig beſtickt. 


Die hier abgebildete 
Damer itaſchentüchern 
baumwoll. 
ſchentücher, 
farbiger Stickerei. in Ge— 
ſchent ſchachtel, — 

3zu —1 ur 
aupt 


hohl— 
Initialed Ta 
für — —— 
Floor 


ſechs 


für $1; 


Grpre hwagen 
Größe böbhlgeſäumte 
stindersZafchentiicher, 
ſpeziell marliert 


in der 38 is er, 
C|: Band, 


Ein Heiner 
dret volle 
wollene 
Slrtifel 


ders kiguren, beitidte ce 
Ränder, febe ſpeziell, 


„rolled 


das Stück, 


Die Spinne, 


Von Walter Bırrt, 


Im Königsſchloß weit drüben 
über dem großen Walde lebte einſt, 
in einer dunklen Niſche verſteckt, eine 
Spinne. Beſchaulich ſpann 
ſie ſchon ſeit Jahren thre kunſtreichen 
Fäden und nährte ſich ſchlecht und 
recht von den Fliegen und Brum 
mern, die ſie ſich ins Netz gelockt. 
Da geſchah es eines Tages 
faſt wie durch ein Wunder dem Tode 
entging, denn die Domeſtiker 
gelommen, den öden Raum als Ke— 
menate für des Königs jugendſchönes 
Töchterlein herzurichten, und überall 


Tücher. 


Die dunkle Ecke jedoch, in der un 


ſere Spinne — ließen ſie nach Do⸗ 


meſtikenart unberührt. 

So ſah denn die Alte von ihrem 
Verſteck aus mit neugierigen Blicken, 
wie das weiche, ſeidene Bettchen her— 
eingetragen ward, wie bald glänzende 
Spiegel die Wände zierten und 
ſpinnwebdünne Gardinen das Licht 
dämpfen mußten. Und dann kam es 
ſelbſt, das Prinzeßchen mit den ſon 
nigen Augen und dem langen Gold— 
haar. Das glänzte ſo, daß die Spin— 
ie vermei nte, noch nie etwas fo Schö- 
nes aeleben zu habeıt. 

Und nengieria, 
alte Spinnen find, verlieh fie iüre 
ıNifche und froh näher, die Königs: 
tochter noch beffer Zu ſchauen. 

Der ſterbende Tag verſant lang— 
ſam hinter den Wäldern, einen letzten 
Flammengruß ſandie * Sonne noch 
‚über Hunbderttaufend on Baumes 
wipfeln, dann hreitele ſic grau die 
Dämmerung auch über die Stille Kte- 
menate, und langjam flammien jchon 
hier und dort im Schlofie Die 
auf. Nun eritrahlte auch ver Prinzel: 
ſin Kämmerchen in hundertfachem 

Lichtſchein, die Spiegel ſpielten mit 
den zitternden Flämmchen und war— 
fen ihr Licht tauſendfach zurück, aber 
inmitten all dieſer Pracht ſtand das 
Königskind ſelbſt und löſte mit wei— 
ßer Hand die rotgoldenen Flechten. 
Schlafenszeit ... 

Ind näher fam die Spinne — im: 
mer näher — bis der Prinzeß große 
tiefe Blauaugen auf ihr haften blie- 
ben. Gar freundlich fehauten die 
drein. 

„Schau, die ſchöne Spinne,“ ſagte 
ſie zur Zofe, „ſie bedeutet Glück.“ 

„Spinnen am Abend...“ Sie lä- 
cheite mit rotem Mund und legte ſich 
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wie nun mal ſo 
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hübſch beſti 
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ſauſten die Beſen und wiſchten die 
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Reine glatt. leinene Madeira hand. 
yeitidte Anitial » Ta hentü Her für 
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Schachtel mit ci inem halben Dutzend, 
nette beitidte Eden und ba ndaezadte 
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544 NORTH AVE. 
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Abzahlung 
Alıc bio jegt her» 
ausgeacbenen Zlat- 
ten. Ameritantiche, 
deutſche, ungariſche 
An lowie Schweizer 
J Blatten itetd auf 
5 Yaner, — Verlannt 
J unſere vollſtändige 
u. neue monatliche 
J Liſte. Auf Wunſch 
ſenden wir nnferen 

Vertreter. 
Poſtbeſtellungen 
“werden ſchnen und 
puuntthich aus— 
neführt. 
Weihnachtsptatten, 
t zu haben find. 
mir Stoden; Ihr Ninderlein tom. 
met; Ein Xicderichen am Weihnamtg- 
abend; Klein Elschens Weihnachtswunſch; 
Stille Nadt, heilige Nacht; Großer Gott, 
wir Inben dich: Gin’ feite Dura, iſt unſer 
Gott; Jeſus meine Zuverſicht: Was Gon 
tut, das ift Iwonigetan: Bam Simmel hof, 
da lomm' ich her: Knecht RMiprecht bei den 
Kindern: Tas Chriſttindchen deſucht die 
adme Witwe und ihr Kind; Adeſte Fibelis. 


Liberty - Sonds werden 
in Zahlung gerommen. 


“ttle die nbinnenannten Yiotien ‚ind dop- 
relfeitin; Preis 8De. 
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Kauft Gure 
noc) welche 
baum, 


fo lauge 
I Tannen 


feidene Bettchen, 
vr quten alten Spinne war nod 
»Freundliches wiberfohren, und 
par fie gar einer Königstocier 
ihön umd glüdhringend erfchienen!— 
Voller Glüdtgefühl blieb fie fihen 
und betrachtete die Tihlafende Brin 
zehlin und fonnte des Anblics nicht 
| fatt werben. 

Dos Frübrot alübte 
Malde, ein Teuchtender Teuerball 
jprang die Sonne herauf, fröhlich, 
wie's jungen Sommertag ge 
ziemt, Sprama mit ihren Strahlen 
uber Berg und Tal, vergoldete 
Ime mb Sinnen des Schlolfes 
ranı Durch bie Burpurgardinen I 
Königstochter, Die aber 
war hurtig aus ihrem,Betichen, mit 
ıalühenden, fchlafroten Wangen, hr 
erster Blid fiel auf die Spinne an 
der Alu nd. Nacvdenklich blieb fie eine 
Weil R Davor ftehen, mit finfter zu= 
ſammengezogenen Brauen, dann 
winzigen gol⸗ 
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Kapital und Veberechuss Kounan 
Ulle Zweige bes Banfgeidäfts. 
Chicagoer erſte Hypotheken und 

Bounds für Geldanleger 
3% Zinjen anf Spareinlagen 


Spar-Dept. auf dem Grundfiar 


Offen 


Montag Abends bis 8 


Ched-Kontos erwünfdjt. 
Eröffnet Ener Konto jest. 
Sicherheits-Gewölbe, Saiten $3 


und aufwärts. 


o 


Uhr. 


ni for® | zit: 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5.:W.: Ecke CaSale u. Waihington Sfr, 


Chech Kontos erwünſcht. 
3% Zinſen bezahlt auf 


Spareinlagen 


Gtundeigentumdatlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigen— 
tun zu den niedrigſten Raten geliehen. 
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Kapital u. 
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rſchuß 


Kir verfauien, 


für Bar 


Tauten mb auotieren 
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LIBERTY BONDS | 
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FRIEDMAN & CO. 


952 


Gebände, 
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Bant 
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Liberty-⸗Bonds 
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K.W. KEMPF, 
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‚ garani 


Wert zu 


Puppen und Spielſachen 


Prachtvolle zu 


Bumper 


Offen: 91 


J Franziskus bon Sales Kirche, ijt mit) 
2 | ber Geſchicht 
J innigſte berfnüpft; denn 19 arbeits: | 
Sabre hat Pfarrer 
J Suerth ſeine Gemeinde in guten und | 


1 Was 


Kinder: oder Mädrhen:Armı- 
Danduhren, in Nideliilber, auc) 
cchtiilberne Gehäuse, mit Leder: 
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Schachtel; zu . 
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Kocd ud Waſchllam⸗ 
mern; die vollſtändige 
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„wie tr Geldfaden grati 
fra * ſofort 


Kaufmann & Co. 


S. W zes ‚em. Fifth Ave. 


wie alle 


Au 


——— 


* 


la najährige Seelforger 


Ber — Kirche, 


J feben 


J Sales Kirche kam, 


Jzeitlich 


Zucht und Wiſſen lehren. 


J zu 
4 Sämtliche Vereine, 


4 M — 


2 St. Francis, Wis, und bon bort 


St, Franzisfns v. Sales: Kirche, 
(10201 Ewing Ave.) 

Die St. Franziskus von Sales 
Gemeinde bereitet ſich auf einen Freu— 
dentag erſier Ordnung bor. 
dieſer Ge⸗ 
meinbe, der hohm. Herr J.P. Suerth, 
wird am nädjften Mittwoch, d. 11. 
Dezember, das 25. Jubiläum feiner 
Prieſterweihe begehen können. 

Der Name des Pfarrers der St. 


dieſer Gemeinde 
und ſegensreiche 
böſen Tagen geleitet 


die Gemeinde, 
1914 jelbft 


und geführt. | 
die im 
das filberne Subiläum | 


‚ihres VBeitehens feiern Fonnte, heute | " 
'ift, dah der ihr gehörige Grund und | DEN- 
A| Boden ſchuldenfrei daſteht, das ber— 


Pant! fie ihrem geiftigen Vater, dem 
hoch. Jubilar. Er ift der Erbauer 
des Schulhau— 
ſes, des Pfarrhaufes, fowie auch des 


J. Schweſtern haufes und wenn ſich die 


St. Franziskus von Sales Gemein— 
de Beute in blübendem Wachstun be= 

findet, jo it das neben dem freudigen | 
Hand in Handarbeiten der Gemein: 
|demitglieder, nicht im minbeiten auf | 
die Rechnung des feeleneifrigen und | 
unermüdlichen Pfarrers Suerth zu 


AS Pfarrer Suerth am 6. Dezem 
ber 1899 an die Et. Franziskus v. 
da wurde deren 
Kindern beſucht, 
unterrichtet 
während heute in der neu— 
eingerichteten Schule 10 
Schweſtern 400 Kindern chriſtliche 
Bater |? 
Suerths Programm war und iſt all— 
zeit geweſen: „Gebt mir die Kinder, 
die Erwachſenen kommen dann ſchon 
von ſelbſt.“ Nicht nur, daß ſich He 


09 
> 


Schule nur von 


\ wurden, 


te ſogar 2 Hochſchulklaſſen 
auf, auch die Anzahl der zur Gemein— 
de gehörigen Familien iſt von Jahr 
Jahr im 
mit Ausnahme 
des Förſterhofes an Hochw. Suerths 


NKirche, es beſtehen deren 8, ſind von 


ihm ins Leben gerufen worden. Und 
wenn heute vom Turme der St. 
Franziskus von Sales Kirche 
bigen zum Gebete 


ruft, ſo iſt auch 


J das wiederum das Verdienſt des Ju— 
— | bilars, der 


im Oktober 1900 die 


Glocke der Getreidebörſe kaufte, die 


5500 Pfund wiegt. 
J Der Jubilar iſt ber Sohn der acht-⸗ 
‚baren Eheleute Peter und Anna 


Suerth, wackerer rheiniſcher Anſied 


ler, von denen er Treue zum Glau 
4 ben und eine gute Erziehung mit auf 
ten Lebensweg befommten hat. Seine | 
in ber | 
Schule jener Pfarrei, in der er aebo- 


erſte Schulbildung erhielt er 


ren wurde, nämlich der St. Bonifa- 
lius Gemeinde. Seine verſtorbenen 


| Eltern wurden dort als erjtes Paar 


getraut, und Pfarrer Suerth ift aud) 
der erite Sohn diefer deutfchen Ges | 


p | meinbe, der mit der Wiirde des Pric- 
Droge befleidet wurde und in ber 


Bonifatiusticche fein erftes HI. 
feierte. Nah Abſol 
pierung der Pfarrichule bezog 
Suerth, vom heiligen Eifer be— 

das > Vorbereitungsjeminar ; au 


| .y 
} 
35. 


leelt, 


aing er zur Beendigung feiner theo- 
logiſchen Studien nach Baltimore 


ons St. Marienfeninar. Der ſelige 


Erzbiichof Feehan von Chicago weih: 
ie ihn aladann im Jahre 1893 zum 


B | Priefter; Water Suerth wurde ; zuerf 


Wir faufen rd nerfanfın für Bar. 


Liberty Bonds 


EN »25,000.00 


‚heutiger Breis etwa 847.50 


für füämtline 414% VondE, Keine Eriratoiten. 


Franklin Investment Co. 


Room 831, — 115, LaSalle Strasse. 


inden tüglich O bis >; Eomttans 10 big 


Bonds gekanft ver regiitrierte Briefpoit. 


‚2 


tr 


1.X 


| ransen Eiberkg- Bonds und Sparmarken 


‚Transatlantic Transportation Co. |‘ 
| p 9 | io’fte Biihof Xofef Maria Koubdelta 
”!pon Superior, Wis,, 


—* Im Ye» . . 
Freund des Jubilars, die Feſtpredigt — 
Freunt x 1D1Kk ‚ F ip * reiche begegnet. 


1646 


Larrabee Straßze, nahe North UN 
Ihr tor, LS OU 

: 10 bis 11 

prompt erichi 

— 


Eu” Geld zu , verleihen 


u * &cm en m 8 BE den 


Berüglice erſte Zypotheken 


m 13 8 un) 6% Biufen Betd en Harn. 


'A.Holinger&Co. lm.) 


| Runber Erbanne Blda., 11 €, Sa Selle Erz 


Zelepbon Nendbelun 1191. 


eläniifalon® 


KRAUSE STATE 
SAVINGS BANK 


82,000, 000 


— — | 


135411 Beiltwantee Ave, nahe Paulina. 
Sapital und Ucherijcdruk $350,000.00 
Aligeme.ne Bankgeschäite. 
Die eruzige Stnatsbant cuf der 
ferie, die 3 Prozent Sinien oro Jahr vier 
mal im Nahre besahlt (am 1, Januar, 1. 

April, 1. Kult und 1. Cftober), 
Tarichen auf (Srundeinentum, 
Sametag-Abends vfien. 
Acltciie Ban? an Norbweitfcite. 
Sied,fon* 


N * —M ” 
Wichti ür Männer 
— g A . 

i tens Merste od, Arznezen Euch midi yell 
|verlanı ı in ıjere erprobich Setimiistel, bie felten 
‚bei „telor nden gehei men ——— 
ten: Formu 1und 2* ‚m bie ı 
rot io baritid Hae u Fülle von nebeit 

geiten und Nr hleiben, mw ie Natarıb-v 


ſer 


fehlſchlagen. 
n 
nen Arantı 


för lı Muerpite | 


Be JuR: ci i inf. 


iu l chi au wfrieden tftellend»® meloregm, 
Preis $1.00 die Chadlei 3 für S2r 0. g e| 
oh’sen Heilmittel find mir Dei ums au hai 


Behlkes Deutſche Apotheke, 


775 Sid State Strafe, Chiengo, SI. 
fplfonmt* 


Nordweits | 


| 


an die 
Kaplan 
dann mit 


Hl. Dreifaltigfeitzficche al: 
geichidt, melde Stelle er 
der eines Hilfsaeiftlichen 
an ber Baulusfirde, 22, Str. | 
‚und Hohne AUve., vertaufchte. Gleich 
zeitig war er auh Haustaplan 
Nolierhofpital, und por 19 Kahren 
berief ihn fein hochto’fter Ordinarius | 
an die Damals noch junge St. Frai- 
ziefus von Sales Gemeinde, mit de: 
ren Blühen, 
der Name des hochw. Herrn Suerths 
Immer genannt zu werden verdient. 
Bei der kirhlichen Feier am näd): 
ten Mittwoo, die um 10:30 Uhr ih 
ren Anfang nehmen wird, wird fein 
eringerer, al$ der redegewaltiae hoc) 


St. 


halten. Möge der how. 
noch) lange feines 
walten! 

St. Alphonſus Kirche. 


* — 24114* 
Southvort und Wellington 


Herr Jubi 


ar 


Abe. 


Heute begeht die Kirche das et | 
an 


der Unbefleckten Empfängnis, 
dem ein jedes Mitglied der Ge— 
meinde die hl. Kommunion empfan— 
gen ſollte. Der 
iſt auch der Ko untonstag der 
OHl. Familie. * 10 Uhr findet 
ein feierliches Hochamt mit Feſt— 
predig d Segen ſtatt. 
St. Michgels-Kirche. 
(Cleveland Ave. und Eugenie 


tr? 
t un 


Eir.) 


Do 
2 


>+ 
heute jetit Watronsfeit durch cin am 
Uhr beginnendes Hochamt, bei 
san die Mitglieder des Vereins zur 
Beneralfommunion gehen. Anlät- 
th de$ heutigen Marienfelies, Ui: 
‚befledte Empfängnis, findet u 10 
‚Uhr ein folennes Sohamt Statt. Die 
ISungfrauen dez St. Marien-Altar- 
| bereins begehen heute den Haupt: | 
relttag ihres Verems und geben ge 


30 


meinſchaftlich während der 7230 Uhr 


Meſſe zur hl. Kommunion. Am 
nächſten Mittwoch werden neue Mit— 
glieder in den St. Marien-Altar— 
verein aufgenommen. 


| St. Klara -Kirde. 
(64, Eir, und Woodlatin Ave.) 


—5 


24 — 
Sonntag, den 12 


Wachſen begriffen. 


die 
mächtigſte Glocke Chicagos die Gläu- 


im | 


Wahlen und Gedeihen, 


ein langjähriger | 


heiltgen Umtes ı“ 


ie utige Sonntag | 


t,. Nicholas Verein beacht |c 


gibt der Chriftlihe Miütter-Verein 
‚diejer Gemeinde unter der fähigen 
IXeitung de3 Dezember Circle — 
Frau Koeſtner und Frau Bom— 
benger, Komite — im Imperial 

Theater, an 63. Str., nahe Wood-⸗ 
lawn Ave. ein Wandelbild, betitelt 
„The Transgreſſor“, ein Drama, 
herausgegeben von der Kath. Kunſt⸗ 


Der Geſellſchaft. Dieſes Spiel wurde in J 
— 


geben, und ſollten die Katholiken 
der Südſeite, welche fich für mora- 
liſch geſunde Wandelbilder inter— 
eſſieren, ja nicht verfehlen, dieſen 
Film zu ſehen. Das Thoeater iſt 
leicht mit der 63. Straßen- und 

hbahn „Univerſity Station“ 

i und wurde vom Eigen— 
tümer, verrn Nortman, aratis den 
Isärauen überlajien. Da der Rein» 
ertrag der Gemeinde zugute fommt, 
wäre es zu erwünſchen, daß 
Plätze an allen Abenden beſetzt wer⸗ 
Eintritt für Erwachſene 25 
Cts. für Kinder 10 CEts. Matinee 


Mittwoch, 3:30 nachmittags. 


| Ratholiicher Gejellen- Verein. 
12849 -51 Southvort Avenue.) 
Der Kuatholiſche Geſellenverein 
"hat fiir fein Winterbalbjahr folgen- 
des intereſſante Programm auf: 
geſtellt: 
Heute abend 8 ‚lihr: 
erſammlung, Beamtenwahl 
Vortrag: „Die menschliche Gejell- 
‚Imaft“ von Herrn Chas. Stelzer. 
| Sonntag, den 29. Dez., abends 
18 Uhr: Weihnachtsfeier. 
‚Sanıar, abends 
* Uhr, Verſammlung und Vortrag: 
„mM tiffionen in Californien“, Hochw. 
13, Harniſchmacher. 
Donnerstag, 
abend ds 8 Uhr: 


General—⸗ 


&. 
den 25. Januar, 
Berfanunlung und 
"Vortrag: „Die Einheit der Kirche”, 
Hochw. B. Laukemper. 

Sonntag, den 9. Februar, abends 
8 Uhr: Verſammlung und Vor— 
ſtrag: „Inveſtments“, Dr. H. K. 
Grzeſik. 

Donnerstag, den 27. Februar, 
abends 8 Uhr: Verſammlung und 
Bortrag: „DieSHeiligfeit der firde”, 
Hochw. B. Laukemper. 
Sonntag, den 2. März, 
8 Uhr: Faſtnachtsfeier. 
Donnerstag, 27. März, abends 
8 Uhr: Verſammlung und Vortrag: 
„Die Allgemeinheit der Kirche“, 
Hochw. B. Laukemper. 

Sonntag, den 13. 
8 Uhr: Verſammlung und Vortrag: 
„Kirche und Charitas“, Hochw. F. 
Gruhn, S. V. D., Techny, Ill. 

Donnerstag, 24. April, abends 
8 Uhr: Verſammlung und Vortrag: 
„Die Apoſtolizität der Kirche“, 
Hochw. B. Laukemper. 

Das PreßKomite: 
Chas. Stelzer, Sekretär. 

P. Zohannes Driehſen S. J. * 

In Cincinnati, O. iſt der befannte 
Jeſuitenpater hochw 
Driehſen geſtorben. Seit 35 
Jahren war er dort der unermüdlich 
tätige Prieſter im Stadthoſpital 
und in anderen Hoſpitälern der 
Stadt geweſen, wo er Hunderte zum 
Gange auf die Ewigkeit vorbereitet 
hat. Er war zu Somer im hollän— 
diſchen Brabant am 15. September 
1841 geboren, ſtudierte in Brabant 


abends 





und empfing dort 1867 die Vrieſter— 
J. weihe. 


Gleich nach ſeiner Ordina 
ſtion fkam er nach Amerika und trat 
zu Floriſſant, Mo. in das Jeſuiten— 
Noviziat, am 26. September 1867 
Ic, Er wirkte danır nach einander | 
lin Chicago, in St. Marys ımd der 
Oſage— Miſſion, Kanſas, von 1881 
an in St. Louis als Pfarrer der 
St. Eliſabeth— Gemeinde fiir Neger 
hu d ſeit 1883 in Cincinnati. 
hier hatte er zuerſt die Paſtoration 
der Neger beſorgt, aber gleichzeitig 
ſeine Tätigkeit im Hoſpital be— 
|gommen, die er/bi3 zu feinem Ende 


“I fortiegte, und weldhe das eriprieh- | 
Lebeng | 
Q ? 


lichſte Arbeitspenſum ſeines 
gebildet hatte. 
— 
Unnatnr. 
Wohl eine der dunelſten Nachiſei— 
ten der Natur iſt im Tierreich der 
Kannibalismus in der eigenen Fa— 
milie. Wenn ein Huhn oder auch ein 
Kanarienvogel — wie dies oft beob 
achtet worden iſt — mit dem Schna 


' 
! 
I 
I 


das wohl die 
Kannibalismus, 


mildeſte Form 
dem man im Tier 


grauſigen Licht erſcheint dieſe Un— 
natur aber bei Sauen, die ihre eige-⸗ 
wen Jungen nach der Geburt ſofort 
auffreſſen. Dasſelbe widerwärtige 
Schauſpiel kommt auch bei Katzen 
vor, trotzdem dieſe in der Regel die 
zärtlichſten Mütter ſind; auch 
Ziegen iſt es beobachtet worden und 
iſt hier um ſo rätſelhafter, 


iſt. 
Bekannt iſt, daß die vierfüßigen 
Männchen ſich tenig oder gar nicht 
um die Nachfommenicaft befüm: 
mern, ja manche Männden treten | 
Igegen die Jungen ihrer Art feindlid) 
uf. Wer der Hafenjagb länger ob» 
‚gelegen hat, der hat reichlich Gelegen- 
heit gehabt, zu beobachten, mie ein 
alter Haſe ein junges Häschen beohr- 
ı feigte nd, im Falle er darin nicht | 
geſtört wurde, letzteres auch um 
brachte. Kaninchen und Meerſchwein— 
chen töten jedes fremde junge Tier ih— 
rer Art, ſobald es zu ihnen gebracht 
wird, während ſie ſich mit Nichtver— 
wandten gut vertragen 
Wenig bekannt dürfte der hier ei= 
nigermaßen aufklärende Umſtand 
ſein. daß, wenn eine Ziege zur Zeit 
ihrer werdenden Mutterſchaft durch 
ein fremdes, ihr unbekanntes Tier 
erſchrckt wird, ſie vor ihrem dem— 
5 geborenen Jungen dasſelbe 
Entſetzen zeigt wie vor jenem frem— 


Am 10., 11. und 12. Dezember ben Tier. Bringt nun eine Ziege ihr ges aus dem Meit zu werfen. 


zu | 


alle ; 3 


und 8 


April, abends | 


Sobannes I 


NEITIEN - 


bel die eigenen Eier zerbricht, fo tit 
bon ! 


Ir einem wahrhaft | 


bei | | 


weil bie ) 
Siege doch ein reiner Pflanzenfreiler 


es Dur 


Toilette-Artifel 


Main Slooer — Center 
Babcock's be— 
rühmtes Toilet— 
tenwaſſer, in 
hübſcher Schach⸗ 
tel für Weih— 
nachten, 98 
Flaſche, c 
Bea of Mn 
Heart Barfünı, 
lange riechenDd, 
$2.00 wert — 
ſpeziell — das 


* 4 — ® N Balcı u 75 
— — Toiletten⸗ 


waſſer verſchie— 
dener Geruch — 


STATE MADISON aus ——E Rn 8 


| Be * * 
Ganzer zehnter Floor 


145ölf. hubſch betleidete Puppen, natür« 
lines Saar, büdides Geſicht, aus— 


4 Ungze 
x in s 
nzen la achtenit, u zn licher Glic der! - —— 
hũbſchese biges Kleid, 


ſche * 

— N 350 | —— Strümpfe und dazu paflende: 
Lucille Toilettenwaffer — — —— 
51.00 Flasche e Bi ae —— 59c I 0 
Weite Berfian Ivory Licht- Age “2% 

IC 
Wrisien' 8 Rarfin, bverichie- 
dener Geruch, Un zenpai ‚ct 49e 


halter, 1.39 abwärts bis 
Regenſchirme 


Lazell's Honeyſuckle Parfüm, 
Im; Ta zu 
Floor — 


1.69] 


Unſer ipezielles_ Mr. 33 
der von 5 big 7 Zu T 
belirot md grün inged Top It tet e 
scuafaften, großes Windſchild, Rachet — ** 
Gas und Sparl Control am Steuer— 
rad angebracht. 
Eleltriſche Bafminc, veriett Taniender Se 
Motor, mit Chailting? 

"valtit ändin 

nnd neD 


Weeden's Tampi maldıine, 
nit Glad3 Mafier Gange 
Wpiler Yafe, Ihön zot emails 89 
liert, Tveziell Altes c 
Hafner's narantiertc Füge, ſchwere 
und Waggons, 


eiſerne Lolomotipe 
Farben, Be ° 50 


Ghicano Auto für Sins 
bübf& c nailliert it 
State Straß 
Farbige * 
Regen- od. Son— 
nenſchirme für 
Damen, etwas 
fehlerhaft, ſehr 
aute Qualität 
Taffetafeide, eine 
aroße Auswahl in 
Griffen, Wriſtlet 
Faſſon, manche 
Baccalite beſetzt, 
andere mit wei— 
ßen Ivory Tips, 
bis $6.50 Werte, 


NM 02440 vr 4 
Auswahl zrd 


395° 


Farbige ſeidene 
Chirme für Ta- 
men, mande mit 
Bernitein Tips, 
Griffe Baccalite 
befebt, 59.00 it. 


I: 6.45 
10 Stide Tee Set 


(Achter sl loor, Keine Poits oder 
Telephonbeſtellungen.) 


tt hr ) raphierie *t 


— — el. 480 


lithographiert in 
vollſtändig mit Seleife 5 zu 


JSchwingende S 
pferde, abfelgrau 
liert, notuclice 
in Far- und Schweif, Satt? 


495 Zügel und Ste Si A 98 


Montag 
Char taugun Black Boards, Zrop 
Front, Rolling Chart, mit 21 Auf—⸗ 
gaben, der Pr reis iſt ge— * 45 
wöhnlich 33.50, zu... 
Kinder Sinitiop-Schreibtife, ‚aus 
Hartbola acı n., duntier Dat Finifd, 
innere Füßer für Schreibs 5 65 
faben, Meiftifte ufiw...... Ye 
Bazıı pafienter Stuhl zu IRE. 
Puppenwanen, ana beiten yiber 
Re ch aentacht, 253011. Body, großer 
1) doritelldarer Hood mit yull Noll, 
autc) vorne gerollt; brar 6.2 
“ner oder Natural Finild, zu 
unaken - W Bene 
fafteit, großer Ciwen 
falten, mit inn erer 
Schublade, an« 
gefüllt mit 
Zimmermanns⸗ 
werizeugen von 
guter Qualität, 
nebit Sobel, 
2.75 Bat — 


das Set 


tür Kinder, 
Stahl⸗Geſtell, 
Ztab Is 


Hand Gars 
Holz⸗ ode T 
Sunumiret! ten 
räder, emaill tert 
ben; 190 ziel 


rer e 


bügel, 


222 — * ee 


UELI 


— 


PET 


ER an 


Hübſche Tee- und Kaffe-Sets, paſ— 


ſend für den Nachmittagtee, aus 


Die beliebteſte Jahre 


Eine hübjche, vollgelenfige 
ichlafende Puppe 


‚ ganz beweglicher Kompoſition-Körper 
mit einem ſehr veigenihent Geficht, offenem Mund, 
die Zähne zeigend, natürliche Schlafaugen, wirk⸗ 
liche Haare — ſchaut nach dem 
Amberg Label, wie hier abgebil— 
det, es ſind vorzügliche Werte. 
Die 213811. Die 20551. Die 16551. 


Buppe —9 — = 


7.45 98 3.98 


Buppe in Dieiem 


Leichter 


Vierter 


F — DE 
HR 2 VICTORY“ ER 


EG TE 


wo — 7 


amerifantihem Porzellan, beforiert 
mit Goldlimien, aroßcz rundes Tab- 
lett, 13 Zoll Durchmeſſer, Teekanne, 
Taſſen und Untertaſſen, 
dieſes 10 Stiücke Set, 
wert. $1.75, fir Mon @ 
Get zu 
= Ey 
x» 
Everſharp 
N » 
Bleiitijte, 69 
eiitifte, 69 
elephonbeſtellungen.) 
Ter —— perfekt ſpitze Bleiſtift, 
itet: s ſcharf, bri aucht aber nie oc ſchärft 
praftiiche — We eihnacht Ic 
Erinnerung; regulärer 
Han Silberw 
JModerne C * ; 
Sweepers,; 2.25 


aren und Uhren 


raßse 


Achter Floor — 


Sheffield Vlate Zteiliges Tee-Set, glatt po— 


eelanne, Zuckerſchale, Löffelhalter nm. 
vollſtändig mit Tablett 


39.98 Werte, 6 75 
.40 


Dee Dest⸗ 


lierte T 
Sahnenkanne, 
wie abgebildet, 


das Set zu .. 


Zuckerſchale, Sahnenkanne und zwei 

tag, vollſtändig, das 

Sloor. Keine Roits oder 

zu werden eine wirklich 

Preis iſt 31.00 — 690 
oor. oder 


sein R on⸗ 


Mahagoni Finiih_Dreiier- oder 
Ubr, 5 Zoll hodı, 8 
Beſchlag, 


Gehwerk, großesgifferblatt, i iede in einer 


hübſchen Schachtel, Schachtel, —$]. 19 


Silter plattiert 


Zoll breit, Meſſing 


garantiertes amerikaniſches 


Moderner Carpet Sweeper, gemacht 
von derviſſell Mig. Co. läuft leicht. 
RolleYäufer, Eichen Finiſh, gineſiſche 
Borſten-Bürſte. Braid 

Japan Trimmed, 85.00 
We ric, ſolange 1,000 
für dieſen Verlauf auf 

roichen, ſpegiell 


$ 


Sc ützer wert, uert, 54. 


Kneiven = Baie; „piercen“ 


Baje mit Glas: Blumenbalter 


ſpe zell 


Tierfreund hat über dieſen Gegen-⸗ 
ſtand längere und eingehende Beob 
achtungen angeſtellt. Er ſagt: „Ein 
Ei, das auf einen Düngerhaufen ge— 


Junges gleich nach der Geburt um, 
fo tut ſie es gewöhnlich aus vor— 
ſtehendem Grund. Man hat dasſelbe 
auch bei einer Kuh beobachtet. Diele | 


v Mutterichaft von |} —— 
war während ihrer M — ng — 1 5 
| einem großen Schwarzen Hund er- || en und unberlegt geivorben var, ee 


fennzeichnele ich mit einem unmerkli su fonfullieren 

fchredt worden und hat ihr ebenfalls | 7 se — * 
ſwarzes Kaälbchen nach deſſen Ge- An Bleiſtiftſtrich ind brachte es 
Bee er : wieder ins Neit, Um folgenden Tuae 
burt ſofort umgebracht. vn. : EN .ng 

2 ; wurde es wieder herausgeworfen; ich 
Man nimmt alſo an, daß ät Onliche | .rfannte es an der jetzt zerſchellten 
Vorgänge hei dieſen ſonſt ſo | Schale als das gleiche. Sein Inhalt 
tlärlichen Sindermorben tim Spiele | war ganz frild; und normal, GS| 
‚find. Tiermütter, die im Gefangen | gonnte alfo nicht die Annahme der xbug 
ſchaft Leben, in Menagerien, zoolegi- | Störhin vorliegen, daß das Ei ber: 
en Gärten umd fo weiter, werden dorben fei; ebenfo wenig konnte es 
oft zu Mörderinnen an den eigenen neh Zufall oder burch Unaefchid: 
| Kindern. Eine Bärin im Booloatichen | ůchleit "he erauggeivorfen worden feit, 
\Öarten zu Berlin erwürgte tor be: jbemm am zweiten Tage geſchah das 
reits drei Wochen altes Pebchen, und ja abermald. Was war denn nun 
ſie Hätte es aufgefreffen, wenn Te, aper: Laune, Medermut oder Sorge |? 
ig dabei geftört werden wäre. um die Ernährung der zu zahlreichen | | 
| 5 Benehmen, das manche Vögel |Brut, das den Store) zu diefer Un 
in it ihren Neftern beobachten, ift reiht natur trieb? 3 fei noch bemerkt, | 
jonderbar. Viele Vögel figen im bet |yap ich in einem Jahr beobachtete, | 
|Brutzeit fo feit auf ihren Eiern, | wie die Störche von nur drei Eiern 
daß fie lieber die freiheit oder Das eines hinausmwarfen, in einem ande 
| Leben einbüßen, ehe fie bie Brut bet> Iren Jahre warfen fie ein Junges | 
laſſen; dagegen gibt e8 Vögel, wie hinab. E3 gelangte auf einem weichen |fehte, da wurde a 

gra 
ar 


Wenn dem 10 


—* 


a“ 


» Der 
- T ta au fi 

4 nerfproge Ichte ummön den Ku 
erlangten stemmtitiile in ei 


Diner Aiedergeſglagenhett habt, 


Ich behandle Bint. 
Sara» nd vevüatiiche Stornngen, 
Sämorryolden und Fiſteln. 
Ihr jwittet cine forninitine 
NM t cbenfatld von nr unterinchen 


Zweiter 
Floor 


Sprechſtunden: 9 vorm. bis 8 abe „1 


— 


zum Beiſpiel der Würger, die das Strohlager an. Ich kennzeichnete 68 | 
Neſt mitſamt der Brut verlafien und | mit einem FFädchen und trug es wies | 
nicht wieder zu jenem zurückkehren, ter hinauf ing Neit, nahm aber von m 
tobald nur ein Menic einen Blid den übrigen vier Jungen eines mit 

ıhineingetan bat. Die Störche Haben |Hinunter. Dennoch wurde das erftere 
die höchſt eigentümliche Gewohnheit, 

Faft jedes 


oder Vehemenz 
orfen. 


— —ï— 


Jahr ein Ei oder ein Jun- brach das Genick. 
Ein das andere wieder 


Und als ich num | betrübtes Beſicht?“ — 
an feine Stelle Prinacneramen durchaefalen! 


stonStore in 


nd KFurem fünfitgen li d, 
Sernadlarftauı 1a ti N efabelichet als Kran! deit. 
men eine einfache Aufgabe fern, Eu 
rd fcarbit verranlaf: jat 
Pr en unheilbar 
ruinteren 
ala 29 
X ausgeüb 
u. dabß 4v te cin Deripreden gab, Das 1 
uni —— “methode anwende. 
ra ilhe it, 


rt td: 


Btaicn-, 


uch biejes von per 
ufamen Mutter ohne weiteres Mit 
aus dem Nele ge: 


Beim Ordensregen. — Warum | 
ouc) jet wieder hinausgeworfen und | macht denn dei ‘Brofeffor ein gar ſo frifhe weilende Gattin 
‚Sr ift deim | „Mir fehlt nichts, 


Schreibpult und 
I 


(Zehntet Floor. Keine Poſt⸗ oder 
Zelephondeftellungen. ) 


tiich und Stuhl, Hariholz, polierter 
Natırral Finiſh Schreibtiſch, Black 
Board im Innern der 
mit zuſammenlegbarem .75 
Stuhl, ſolange 500 vor— nn 
halten, das Tet 
(Main loor. Kei 
abgeliefert.) 
Semi Faſhioned 
Striimpfe fir Damen, 
weiß, braun, 
grau und Navby, Seide— 
Lisle Oberteil, doppelte 
Sohlen, High » Spliced 
Cualitäten, aber Aus— 
ſchuß, deshalb ſpe— 
ziell Paar an 


Zuſammenlegbarer Kinder = Schreib» 
Tiichplatte, vollitändig 

6 

— ſeidene 
81 und 1.25 reinſeidene 

ſchwarz,— 

Ankles, reiche, ſchwere 

(3 

jeden Stunden), zu 


* 7 — 


>; 


— — 
für Kinder 


rter Floor. Keine abgeliefert.) 


— für Knaben und Mit. 
en, ganz aus Filz, mit Filz-Sohs 
len, anziebende ——— vorne be— 
malt. nützliches Feiertagsgeſchenk, 


das. die Kleinen erfreuen 


Seidene Strümpfe 


* 75e wert, 
Dearborn 


5 Dis 


ſpez 4 
= Montag, 


Nain Floor Eirafe 


$2 Full Fafhioneb sets —— 
Damenſtrümpfe, ſchwarz, weiß und 
alle gewünſchen Farben, dopp. Seide 
—* Sohlen und Seide-Lisle Gar— 
ter Tops, Schachkel mit 5 1 35 
Paar zu 3.85: das Paar q 
52.25  reinfeidene SJugrain Bull 
salhioned Damenjtrümpfe, fchiwere 
reiche Cualttäte, Ichivarz, weiß und 
sarben, zu, Schachtel mit 1 ‚59 
3 Baar, 4.75: Baar... 

$1.00 reinfeidene Männerjtrimpfe, 
fanch geitreifte Tops nder fchlichte 
Farben, nahiloje oder Faſhioned 


Moden; Schaditel mit 3 59e 


Baar 1.65; Raar. 


— Mehl 


Fünſter Floor 

Echharts 
Jumbo Mehl 
oder Peerleß 
Marke, friſch 
gemahlen mur 
einen Sad an 
jeden Kunden; 
feine Bolt: nder 
Telepbon 
— an 
genommen), 17 


aß Zud 3u 


1275 


Seid — ein Opfer 


von Kraukheiten, welche die Geſundheit zerſtören? 


ſo ſamter Idr ⸗s Cu tNelbık Eurer Fomilie 
lofott einen 4uverlaligen Speaiolilten 
65 
let zu beiten, aber wenn Ihr 


und Cum u it eu zu K bedandeln ur 


Vahren habe ich die ärztliche PBraris in ehren» 
mand lebt, der wahrheusgemaß ſagen 
nicht hielt - Da th bie 
eine Aranet direlt 
au kommen und die 


gelangt u 
bet Magen 


obne in 


it Ab beriventde einfach die dur& jahrelange Erfah» 
ren- und gewilſenbafter Weile. 

Wenn Ihr erſchöpit und eiend feld, wenn Euer Nräitcanitand Euch ohne die Energie gelai- 
‚fen hat, Eu der Annehmtichteiten de6 Yebens au erfrenen: 


wenn Ahr jenes Gefühl vollitän- 


die Euch das Leben nis taum lebenciwert erieinen läßt. 
Ganz nleim, was Enren Zuitand verfmmidct hat, formt und fpredt darüber mit mir, 


Konsultation jederzeit frei. 


Hant⸗ nerddfe und chrouiſche Krankheiten. Urampfadern, Waſſerbrüche. 

Yileren- und Xoberieiden, tpeziitichen Natarzı, 

I habe eine der ieiniten X»Strahlen Waimimen in Chicago. 

Ks —— 1: terſuchung mit Euch vornehmen ſaffen. 
Konſultation frei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


.g W. —— Str. 


Laßt Euer 


Türen — 

State Straße, 

. bis 1 nacdıt. 
milon 


Zwei 
von 
und Feiertags von 10 vorm 


— Nachſchrift auf einer Anficht?- 


‚karte von der Hochzeitsreife. — „Ent» 
fchuldige die fchlecbte Schrift, 


liebe 


Freundin — ic) bin zu glüdlich! 
— FataleInterpunttion. Stroh: 
witwer (an ſeine, in der Sommer 
ſchreibend): 
zum Glück, als — 
—JJ 





Sounlagpesi 


ö* 
‚Sonntagboft”,) 


Das Aufgeben der Ideale. 


Bon Eäcilie Hammerftein-zranfenhnis. 


I | 

G3 war an einem der jchönen, !bewußt, fein Leben auf einer Balis | 
froftigtlaren Zage, die hinausloden. |führte, die i: allem verfchieden von 
Ich ſaß im Park auf einer Bank und |der, der anderen war. Seine Eltern, |! 
fütterte die Eichhörnchen. Zutunlich | feine Freunde bemerken Eigentümlich- 
tamen fie dicht heran und Defen ben ‚teiten ar ihm, die ihnen fremd er=ı 


(Für die, 


Nüffen nach, welche der Wind von |jcheinen und die fie verfuchen zu un= 
der Bank veriwehte. Der Wind tvehte |terbrüden. Er zeiat Zeichen von Ori 
auch ein Stüd Papier heran. E3 war | ginalität unter einerMenge von |miz 
ein Zeitungsausfchnitt, der einen Ar= |tationen, Er denkt für fish, und dent 
tifel enthielt. Gemiß von jemand nach ihrer Auffalfung — albern und 
verloren. Sch las den Artikel und |falieh. — Er fazt und tut ungemwöhn: 
fand, daß, nenn andere denfelben le | liche Dinge und ‘ein Gejchmad inbe 
fen würden, fie dann wie ih Gefal: ‚zug auf Gewohnheiten und 
ien daran finden. Name der Jeis | gungen ift ein anderer als der ihriae; 
tung, Datum und Name des Ver: er entiwidelt feine eigene art 
faſſers fehlien, doch hier der Artilel und ſeine eigenen Sitter und formt 
in der Ueberſetzung: IT 'n Leben nad) Zielen, weiche ihnen | 
Menn wir das Streben haben, als nicht gewinnbringend ericheinen. 
über dein Alltäglichen zu ftehen, wenn — AI einer unter vielen, muß er jehr 
unfere Ziele und Xdeale andere find ftart fein, wenn es ihm aelingen joll, 
al3 die der Allgemeinheit, fommt e3|der allmähliden Zermürbung, des 
uns nicht Selten zum Bewußtjein, | Niedertretens feiner Sdeale, der Ver 
daß in unferer Zufammengehörigfeit Inichtung jeiner Ruhe — Wibderftand 
mit ber Gefellichaft eine Kluft ent: entgegen zu jegen, Wielleiht durch 
jtanben ift. Dieje Entdedung madt ein Uebermag an Unabhängigkeit, 
und traurig, denn fie hat dieCinjam= |eine wirkliche Liebe zur Oppofition 
feit im Gefolge, jene Einfamleit, die | und Rebellion mag er durch Spott es! 
zu bes Lebens härt eiten Prüfung mwer-/zu einem erfolgreichen Widerftand 
ven kann, wenn uns nicht ungewöhn: | bringen. — Spott an fich, ift wenig 
liche Gelbitvertrauen ftüßt, welches |achtenswert noch bejitt bie Rebellion 
wiederum den Mut braucht, den jo eine Tugend, doch der Spott — ge* 
feltenen, moraliihen Mut. 


Vergnüz | 


Dohonz 
Lebens 


wir dann manchmal unſerer untreu, dauernde Wendang zum 
weil wir nicht für exzentriſch gelten herbeizuführen, wie bie Rebellion ae 
mollen und weil twir ung nach einen |gen niedrige |deen ein Viittel | 
mitempfindenden Uimaang jehnen. — Gntwidelung zum Höheren werben | 
&3 ift hart und jchwer allein zu kann. Aber es gibt Naturen, 
tteben — mißperftanden zu fein — 
ala „Dutjider” oder Cindrinaling be- zuna finden und die zu weniq Selb: 
trachtet zu werben. Die meilten bon itändigteit bejiten, um in andauern 
ung bedürfen der Kameradihhaft und der Oppafition zu leben. 


zur 


Jauat die Grundzüge ihrer 
Ittat aus ihnen. Nach und. nach und 
nur Halb bewußt werden »iele und | 
tet. — Uinjere Spmpathien, unfer Ver: \deale aufgegeben, und man überres | 
langen, einig a unjeren Mitmen= det fich, dab zuquterlegt ein Leben | 
ichen, und ein quter Kamerad zu fein | ber moralifhen und geiitigen Mittel= | 
— bringen uns eine plöglich oder jtu= mäßigfeit das beite ijt. — Die ſonſt 
fenwweiſe Herabwürdigung 
Selbſts — wir verausgaben uns im 
Kleinen, dem allmählich und unauf— 
haltſam das Große folgen muß. — 


uns, der uns zur Selbſtentäußerung 
in Dingen führt, wo unſere Selbſt 
entäußerung — — bedeu 


die lauerende Unterwürfigkeit unter | ! 
\diefelbe, mögen in diefem Kampfe ge: | 
aen un? fein, fowie unler Verlangen, 

MWäre die Selbitentäußerung un= eins mit unjerer Imaebuna zu fein, 
permeidlich, wenn inir unferen Pla und deren offenfichtliche Zufrieden: 
neben den Anderen ausfüllten, wenn | beit mit den Dingen, wie fie find, zu]! 
wir, uns anpafjend — den Stamera= erlangen, Mandesmal wird Die 
den den Freund fpielen würden? | Seele noch aufrühreriich geaen jolche ! 
Da ift immer die Möglichkeit vorhan= armfelige Lebensanfitt, acaen folche | 
den, daß toir zu biel und zu jchnell | Unvolltommenheit, gegen jolhe man | 
bereit find zu gewähren; und ba tit |gelhafte Ehre. Manchesmal noch fällt! 
auch die Möglichkeit, dak wir ein Et= wie eine wehe Unterbrüdung, - 
was um einen hohen Preis erftehen, das Ieere Geichwäß, der Dumme oder 
das bes Handels nicht wert ivar. Die /roe Wit, das Gichluftigmachen | 
Freundichaft und bie Kameradjchaft, | iiber Edles — auf einen Geift, der be- 
die wir nur durch daa Nufgeben un= | ftimmt war, Großes zu vollbringen. 
ſerer Individualität befeſtigen kön Aber dieZeit mag kommen, wo die 
nen, ——— vielleicht — als un- Herabminderung nicht länger empfun 
zulänglicger Gewinn — als wenig ON. ben wird, mo baä Bemußtfein des | 
gemeffener Kauf eriweifen. Die beiten |: Miberfolges verloren aing; wenn der 
Dinae deskebens, die edelite Freund- | Menich, der vielleicht hätte fein eiae 
Ichaft, bie einzig wahre Kamerad- | neg Leben leben können, aanz All 
ichaft, Fönnen nie und nimmer burd) tagsmenſch geworden iſt, unausge⸗ 
das Verdrängen des Beſten in uns, |, zeichnet Durch heruorragende War: | 
oeichaffen werden. Wenn die Einfam Inehı nbeit der Gelinnung, feiner Kul 
teit fommen muß — it fie mancheö= |} tun und Pflege der höchften Kheale. 
mal die Girfamteit, die in pornehmer | (52 Hat dann eine "untergeorbn ete | 
Nude fihmwürdevoll ergiebt und darin Mitgliedſchaft zur menschlichen Ge: | 
ihr Entgelt findet. — E3 ift aut ab: 
feitäzu ftehen und für fich felbft zu als Ausnahmemenic betrahhtet. Dann | 
enten, wenn Niebrigteit, Lüge und | gönnen ir faaen, dak eine 
Gemeinbeit ihr Zepter Schwingen, &3 | Sgefe aetötet wurde. i | 
ilt befjer, ji in der Gejelljchart ver- ’ 
ebelnder Gednten zu befinden, alz| 
müßigem Gejhiwah über Heinlide, | E3 fonnte nicht leicht —— en 
jelpftfüchtige Wünfche zuzuhören. — men; wir müffen gerecht fein, 
Mir follten ung nicht beffer dünten | nicht einen Kampf unterjhägen, her 


mohl 
* 


* * 


md | 


als andere, und e3 fteht uns nicht Zu, cher ung vielleicht erjpart blieb, — |! 


ımmerichade um den 
Ver: 


Vergleiche anzuftellen, aber wir müf- | Wie jchade, w.e ja 
fen e3 manchesmal anerfennen, daß richt wieder qutzumachenden 
wir perjchieden find, wenn wir uns Luft — 
darnach beſtreben, verſchieden zu ſen. Zu jeder. anns Pflichten zählt, 
— Wir müſſen die tötliche Tyrannei auch diejenige, nicht nur unfere eigene 
der Menge vermeiden, ihren verhäng- Entwicklung zu fördern, ſondern auch 
nispollen Magnetismus, ihre Macht, | die des Nüchiten nad Kräften zu un- 
Verſtändige in eine ſtörriſche, unmä— terſtützen. Der Mann oder die Frau 
ßige Heerde zu verwandeln. — Es können durch liebevolles Verſtändnis 
mag der „Mob“ der Straße oder die treuer Freunde vor ſolchem ſeeliſchen 
frohe, heitere Geſellſchaft eines erle- Untergang gerettet werden — durch 
ſenen Kreiſes ſein, doch was immer Einflüſſe, von wo ſie auch tommen 
es ſein mag — müſſen wir — wenn mögen, die ſtimulierend wirten und 
wir anſere eigene Individualität ach- ſtark genug ſein müſſen, um ſich ge 
ten — ſeinen Magnetismus meiden. gen den Alltag eines ſtoiſchen Kreiſes 
Wir mögen dabei ſein, jedoch kein zu behaupten. Jede Hilfe iſt ſo nötig 
Teil davon, wir mögen hören, und und eine nie aufbörenbe ‚herzliche Se: 
die Worte fein Echo in uns finden | duld, Statt daß wir einer nur dem 
Icfien — wir mögen wiſſen, jedoch Luxus dienenden geiſtigen und künſt— 
die Gebote nicht befolgen. — Wir ſeriſchen Selbſtverfeinerung nach— 
ſollten uns eine höhere Lebensregel gehen, könnten wir vielleicht eine viel 
zu eigen gemacht haben, als bie, | höhere Aufgabe erfüllen, wenn hit 
welche und unjere Mitmenfchen im uns den Motivenbigteiten Anderer 
Arlgemeinen aufzudrängen verſuchen zuwenden. Menn wir ſeloſt in jene 
und wir birfen Iiftigen, äußeren@in- Höhen geblidt und unferen Ohren | 
flüffen nit geitatten, Diele Regel | pie göttliche Mujit ertlang — dann! 
umzumandeln. — Mandesmal mil: 
fen wir Proteit erheben, aber man- 
chesmal genügt e3, rubig zu bleiben. | 
Es geſchieht manchmal, daß ein 
Menſch in einem Kreis geboren wird, 
in melcheın er fo zu jagen ein yrem= 
ber iſt. Die Vererbꝛ ing iſt ſehr wäh— 
leriſch und bringt in ihm die größten 
Süge der Meien art feiner Ahnen in 
erhähtem Maße zum Ausdrud. 
Aeubere Einflüffe mögen ihn darin | Lebens Möglichkeiten anfpornen, 
unterftüg® haben, biefe Züge zu fraf- einem höyeren Chrbegriff, 
tigen, fo daß er, anfänglich ihm un- 


‚deren, ihm Hilfend zu Sehen, ihn leh- 

‚rend zu hören; ihn Yinweazuführen | 

von dem Niedrigen und Schledten, | 
jdem Unmürbigen und Gemeinen zur 
Höhe, iv 
volle *jt und wo durch das 
die myſtiſchen Stimmen 


S zerle Hingen,. — Wir fönnen uns To 


| „riechen“ konnten, obgleich die beiden 


' fühle der Antipathie, die fie gegen- 
‚einander hegten, natürlich nad) Mög | 


'da® änderte nichts an der Satfade, 


‚neidlos und bereitwillig anerfannte, | 
|was ber andere als Soldat Ieiftete. 
Aber al3 Menjchen modten fie fich | 
ıgeaenfeitiq nicht, und die beiden Da 
| men mochten fich erft recht nicht. Das | 
'„Warum” hätten fie wohl felbjt nicht | 


a rün den. 
ı ja doch nie 


der Fall. 


ſeit vielen Jahren dem 


Aus übt am Häßlichen und Gemeinen, am 
Furcht por diefer Einfamteit werben | Kleinlichen und Engen. vermag eine 
Gegenteil | 

‚nen Ellen 
tipiel Gutes 


die durd) 
‚ihren Spott ungenügende Unteritütz | 


Schm bie, ! 
— traurig genug — ift eö gerade dies !Xuft, die fie einatmen, Jiheint gegen | 
fer natürlihe und gelu:.be Trieb in fie und die Atmojphäre des Heims, 
Individu-⸗ | 


unſeres ſo fchöne verwandfchaftliche Liebe und | alles einen ganz anderen Grund; feit | 


| miteinander verlobt. 


pathiſch geweſen, ſchon deshalb nicht, 


ſchaften entdeckt, 


| MN A . 
nach ihrer Meinung nicht einmal die | auch nicht. 


und 
‚niemals I dieſe Schwiegertochter vol— 


fellſchaft gewonnen; er iſt nicht lä änger | ‚Nerdings aud) noch ganz dunfel, aber | fe, 1‘ 


d leg 8 
| nern 
nung zu EL 


gegebenuer 


„Die Zahl aus 
noch 


er noch ſo iQ 
öffentlich 
— e. 


wie er ‚fein Ziel erreichen fönne — um meine 
und rii eniemma 


veaig 


z A .-_ betam er e 
it unıer Plat an der Seite des Anz | ler d 


\es ihm zwar nicht kojteı, aber da? | 
o die Einfamfei* eine anaden= | funa 
Schweigen | Wiürdelofi,teit, 

unferer ; Genoffenfhaft auf Pfaden, auf mel- 
chen ber Senoife nn 
ı einer wertvolleren Unjicht über bes iſt. | 
zu ı gewähren, 
einem | Ciüte unferer ciaenen Schriite wer- gervater.“ 
tapferen Mut und einer Zurückwei⸗den. 


"soft, — Sountag, ;onntag, den 8. — 1918. 


eh 


Spm* 


ji 
|: 


Iobung erfaußt — aber doch mit Geipenfterlaute i in der Natur. 


mit Dir!“ 

„Mit wen bemm fonjt?” fragte 
Ellen ihn anfcheinend ganz vermun« | 
dert, „haft Du ihn demm gar nicht 


= r danach) gefragt, wer feine Braut ift?” 
ym ganzen Regiment war es ein D e ) ce m b e r anach gefragt, wer f 


offenes Geheimnis, das ber 5 Sberft! 1 Der Kommandeur faß ganz ae 


nicht da, zu fpät fiel ihm das jeßt 
von Bergen und ber Oberftleutnant | | a, zu fpät f u 


ein; danach zu fragen, hatte er total 
bon Sholten fie gegenfeitig nicht en d 


| „Aber, Bapa, mie Tointeit Du 
ee fhalt Ellen; dann aber lagie! 

ſie fröhlich auf: „Nun hilft Dir doch 
| alles ‚nichts mehr, Du haft nun ein 
mal ja gefagt, und dabei bleibt es!“ 
| „So? Da werbe ich Dir aber bo 
das Gegenteil beweilen,“ fuhr ber! 
Oberſt er dann klingelte er ac) 


— — 
Der überliſtete Oberſt. 


Von Balkan: von Schicht. 


Bauderei von € von Ernit Tiehen. 

„Die Nacht it Feines Menschen fahren könnte, find ficherlich reih. 
Freund“, diejes Wort hat auch zum viele, und wir können es faum ers 
‚quten Teil jeinen Quell in jenem | meflen, wie häufig ſolche Geräuſche 
dunklen Gefühl, daß id, in der Ab: Ian unferem Ohr unbeachtet vorüber: 
‚wejenbeit dr” Sonnenlichtes viel Oe- gleiten, ohne dab wir und aud) nur 
heimnisvolle® und darunter auch )eine Trage betreffs ihres Urfprungi 
mancherlei Uebernatürliches ereianet. | vorlegen. 
| Wir find e3 nicht gewöhnt, und lange | Man pflegt fich nicht zu wundern, 

ı geit wach in völliger Finfternis aufs | wenn man in feine friedliche Behau- 
zuhalten, und ebenfo wenig gewöhnt | fung hinein plößlich den dumpfer 
ift unfer Ohr an eine polltommene Schall eines Kanonenfchuffes drin: 
Stille. Beide Seinre, Geficht tie‘ gen hört, man pflegt auch dann nid 
»|&edör, pflegen fich de,hulb gegen die einmal Darüber nachzudenken, wenn 
| Zumutung yänzlicher Untätigteit | —* einen Schuß kein weiterer folgt, 
aufzulehnen, und dahe, kommt es Zleich doch bei Schießübungen em 
Nach einer kleinen halben Stunde daß das Auge eo wili, Io nichts — Schuß nicht abgefeuert zu 
“war ber zur Stelle, und als er den | ll fehen ift, das Ohr hören will, io | werben pflegt, ohne daß fich weitere 
1: Korridor betrat, eilte ihm Ellen, jfein Laut erſchallt. Imterbricht aber daran anſchließen. Benin lie: 

} troßdem fie auf ihr Zimmer gefchiet plöhlich eine ſchattenhafte Geſtalt Fert fich die Natur ganz chne Zutun 
worden war, entgegen und Hand in | edee ein Ion bie nächtliche Rube, ſo des Menſchen ſolche Kanonaden, und 

Hand mit ihm betrat ſie die Stube iſt Auge oder Ohr fofgrt bereit, fie ‚wenn man jedem Schall eine ver— 
a thres Vaters: „So, Papa, hier find | sum Mittelpun f einer phantajtijihen meintlichen Geſchützfeuers nachfor— 
— Schelte uns nur aus, — aber Begeben heit zu machen.Beſonders ſchen wollte, ſo würde ſich vielleicht 
z | Heiraten tun mir ung doch, ivag, Ed: find es bie T öne, die den aröhten erftaunlich oft die Tatfache heraus- 
I gar?“ umd zärtlich fehmiegte fie fi Einfluß auf unfere Einbildungs itellen, dab im Umkreis von vielen 
lan ihn, — beſitzen, weil das Ohr nicht To Meilen gar kein ſchwerer Schuß 
Der Oberſt ging mit erregten fein und oft auch nicht ſo geübt iſt jrgendwo“ gelöſt wurde. An ben 
Schritten im Zimmer auf und ab, wie unſer Auge, um die Entftehung | niebrigen Küften bon Holland und 
|er mollte feinem Leutnant fo ter finnlichen W Wahrnehmung alsbald Belgien, ſehr wahrfcheintic auch an 
| werben, mie er nur irgend fonnte, richtig zu deuten. .e weiter die No: anderen Meereäufern, wohn man 
und er konnte grob iverden, dafür turforfehuna vorfchreitet, defio mehr nur zufällig weniger darüber gehört 


Von I, Trojan, 


im SKreife der Kameraden die Ge- 


Weiz imı Schneegeivand 
Schimmert rings das Land, | 
Strom ıumd See liegt in des FFroites 
Doh dem Winter fühn 
Bietet Troß dein Grin, 
Ob auch Schnee es drückt, 


lichkeit zu verbergen ſuchten. Aber 


Banne; 
daß ſie ſich gegenſeitig nicht leiden 


mochien, obgleich jeder von ihnen 


du treue Tanne! 


m | pept, Toto den Leutnant bon Scol- 
Flur und Feld erſtarrt, tem au ihm zu bitten, 
D mie ilt fo hart 

Binters Herrihaft und wie währt jie lange! 
Smmer ihre Macht 

Dehnt nod) aus die Nat, 

Und da8 arme Menfchenher; wird bange. 


Dur das Dunkel bricht 

Eines Sternes Licht, 

Seine Strahlen Ihiekt er auf die Erde, 
Dat fie fih aufs New’ 

rohen Botihaft Frei, 

Dat ihre Heil ımd Segen wieder iverde. 


erjt gar nicht die Mühe, au ers 
* auch? Das hätte 
chts an der Tatſache der 
gegenſeitigen Antipathie geändert. 

Aber wenn die Eltern ſich ſchon 
nicht leiden konnten, ſo war das bei 
deren Kindern anſcheinend erſt recht 
Ella von Bergen, die! 
zwanzigjährige, ſchlanke, bildhübſche 
Tochter des Kommandeurs, in die 
ſämtliche Offiziere des Regiments 
unsterblich verliebt waren, fand beit 
Xeutnant von Scholten, der ſchon 

i Truppenteil | 
angehörte, in den fein Vater erfi vor 
drei Jahren hineinverſetzt worden 
war, einfach widerlich. Und wenn 
Leutnant von Scholten von der ſchö— 
ſprach, ließ er auch nicht 
an ihr. 

Aber ſo redeten die nur 
dann voneinander, wenn ſie mit den 
Eltern allein waren. In Gegenwart 
Dritter äußerten ſie ſich natürlich 
jehr viel freundlicher, Und nun erft, 
ven Sie zufammen mare, ba 
tonnte e3 zumeilen den Anschein er: 
weden, als ipären fie die beiten 
Freunde von der Well. Das war 
ja aub aanz natürlich, in der Ge- 
ſellſchaft konnten ſie ſich doch nicht 
gegenſeitig ſchlecht machen, das ver-⸗ 
boten doch ſchon die guten Sitten, 

| 


es 


I 

| 

| 

-. * 

angeben können, ſie gaben ſich auch 
| 

| 

l 


y 
rc 
grod 


O du Tannenbaum, 

Aus dem Wintertraum 
Trittſt du in das helle 
An dein ſchlichtes Kleid, 
Jüngſt noch überſchneit, 
Hängt die Liebe funkelnd Schmuckgeräte. 


Weihnachtslichterſchein, 
Was kann ſchöner ſein 
Als dein Glanz in froher Kinder Augen! 
Was in Winters Leid, 
Sonnenarmer Zeit, 

Kann zum Troſt des Herzens beſſ 


Eine Roſ' erblüht 

Aus dem Schnee und glüht, 

Nenn der Tannenbaum erftrahlt u 
Vebensfreud’ erwacht 

Sn der heil’gen Nacht, 

Ind der Kindheit Glüd wird neu im Herzen. 


Licht der Stadte! 


| 
| 


| 
& 
2 
| 
„ 
5 
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beiden 


ivar er bekannt. Aber biefes Mal wird ſich die Menfhheit Freilich von nat, vernehmen die Bewohner gar 
— umſpielte ein ſo glückliches len ſind auch keineswegs dazu be— her, ſchwerer Entladungen beſitzen. 
fluchen aber ſtatt deſſen blieb er übernatürlichen Töne, und nur die mußte es ſich wohl handeln, von wiſ— 
giment laſſe ich Sie doch —VV dazu. Wo nur immer ein Menſch fqhaffen zu können. Im Voilsmund 
Vu 
den. Und das Sage ich hen, auf! geräufch bis an den Rand ter Mög: fchüffe, und in der Tat kann in diefer 
er taugen! 
| Teint nicht "mal am Sonntag— |biefe ausblieb, da lag es Ticherlich über dem Erdboden die Luft beſon⸗ 


gelang es ihm doch nicht, feine I Toch— | dem Glauben an Gejpenfterlaute in nicht felten aanz auffallende Geräu- 
Lächeln. — Der Oberjt nahm jeine | jtimmt, einem folchen Glauben Un: X; den lebten Jahren ilt man biefem 
| plößlich vor dem Offizier ftehen und | unvoflfommene Ausbildung und Er— ſenſchaftlicher Seite nachgegangen, 
| 
| ’ % iJ x 1 (l “Mu 4 
‚die Garnifon, bie ich „ahnen aus=| lichkeit nachzugehen, da fand er eine Benennung ein tieferer Sinn verbor- 
nachmittag die Sonne.“ nur an der Unzulänglichkeit menſch- ders ſtart und ſchnell erwärmt, ſo 


|ter fah ihir fo bittend an und ihren |der Natur abwenden, und diele Zei ſche, die meiſtens den Charakter fer— 
ganze Energie zuſammen, er wollte terſtützung zu leihen. Es gibt keine Raturtätſel, denn um ein folches 
ſagie nur: „Aber in ein anderes Ne fahruna unſeres Gehörorgans macht hhne aber hinreichende Aufklärung 
das ſollen Sie wenigſtens davon ha⸗ mutig genug par, einem rü . aften Inennt mai die Erſcheinung Nebel⸗ 
ſuche, können Sie ſich freuen, da natürliche Erklärung dafür, und wo gen fein. Wenn ſich am einer Sielle 
Da fiel ſein Blick von Neuem auf licher Beobachtung und Wiſſenſchaft. pirde fie mit vlölicher Heftigkeit 


Sit feine Tochter ud mitten im Sak| In diefer Hinficht fanın man freilich „. oben trängen, und ebenfo fehnelt 
hielt er inne, Wenn er feine Dro- nur von Leuten Iprechen, die bon pird die Fültere Luft aus der Mm 

! r on, “a 4 

bung wahr machte, — er — — stäufchungen frei gebung in den entitandenen luftleeren 
auch ſein Kind, vor allen Dingen find, deren Phantafie nicht geleaent: | „Ser {uftoerbünnten Raum  binein 
—— auch ſich ſelbſt, denn er litt doch lich von innen heraus durch Geſichts— ſtürzen. Die Meteorologen halten es 


am meiſien darunter, wenn er Ellen und Gehörserſcheinungen belebt ſehr wohl für möglich, daß ein der⸗ 


I . £ 
| fortfchidte. artiger Vorgang mit folcher Schnel- 


—4— wird, die eine Exiſtenz in der Wirk— 
$ & ‘a 2 
|, Er Tab ein, e& blieb ihm nichts an= | Tigpteit ‚ligfeit eintreten tan, daß er von 
einem exploſionsartigen Knall bes 


nee AR Me De. 0ER: 
RR | beres übrig, als bie Worte, die er ge= | jubjettive Vorgänge aber ift ohne | 
ftern zu feinen Offizieren gefprochen | Zweifel eine große Zahl der Sagen aleitet wird. Das wären dann folche 
'Xuftichüffe, tvie fie in manchen Ge- 


über: | hatte, morgen wieder zurüczunehs | yon gefpenftiihen Tönen und Gefich 

Spiel war jehr gewagt, Dann über- | Der Oberit fah feinen Leutnant 8 E on gel : 
g ! h ſeir Leutn men, und das ärgerte ihn am aller- Ite n zuriidguführen, bie mait allent oenben gehört werden, obgleich man 
|ichmerlich einen fcharfen Beweis ba= 


weil die Elierit fich nicht —— 
bis fie dann beide eines Tages auf) va > * —* —* = en berjtändnisloß an, dann meinte | meifter. Aber Schuld hatte er daran, |halden im Wolfe findet. Wir wollen | 
(einem Diner zufammenfaßen und | — een © a wie Ellen ihn in einer längeren | u n der Hand einiger Tatſachen af 
| die ⸗ durfte er vor keiner Gefahr zurück— Rebe I ne 2 für wird erbringen fönnen, Daß 
ie geit Dazır benußten, fich darüber | Fihredien. Ö Si fich da3 b igentfich? ede buaricharf bewies, einzig und: i die Entitehuna bon Geräuſchen ver— ſolche Ereigniſſe in der Atmofphäre 
tlar zu erben, warum fie fich! Yım nächite Nacmittaa lieh er fi 9! Heit ” ns ben eigentit alsin. Warum war er jo voreilia | folgen, die von der Mehrzahl der yyirftich Stottfinden: es miühte bemit 
eigentlich nicht gefielen. Da hatte! J He eng 5 2 ag 1 u) — haben doch bei S Ihrer Sugend | zeivelen? Bevor er eirie fo wichtige | IM enſchen wen igſtens unter gewiſſ en fein. dafı * dem Raturforfcher (pä- 
0% > . 1 il, ( > 2 1 * 
jedes an dem andern nur gute Eigen= | He Big Ober .- = A "ick ———— mit —— — erließ, war es ſeine ümſtänden für übernatürlich gehal— 2 2 * — die Luft 
bald war die Kiebe) * I Kur ei 4 zer Dale, Scholten hatte dieſe Frage vor⸗ Pflicht, term auc nicht gerade mit son wird, I * —* * Weite * a 
iicht allzu gnädig auf, als er in feis, ausgefehen und das Gefpräc) fo ge- | len jungen Damen der Stabt, jo | — ar Kt he: aha 2 => = Pop * —— * 

I u -. ‚il, DE \ nr di iei ) 9 ( a { 
füget, baß fie erfolgen mußte. Go | doch — mit feiner eigenen tm prattifchen Leben Steht und Do | Bemenungen direft beobachten kann 
Tochter darüber Rückſprache zu neh— N Kari, s 
Das Tal des Fluſſes Connecticut 


f 
Hatte . Be ee wenig [päter| ner * vs wurde, Nee daß 
aerade Scholten derjenige war, iwe 9 
Was daraus werben follte, wuhten | cher, verbefferte feine Stimmung — an * ei durch gegen jeden ſeiner Ein— 
& e 5 in bildungskraft gefeit geworden iſt ee nn 2 
—— * —— —— 5 daß bet „Sie wünfcen, Herr Leutnant?“ | — Oberſt, aber für ee — — hört oftmals in ſeinem Garten * 3 — — — 
y mi Händen und Füßen kam es kurz und bündig über bie eigentümlich fäufelnden, agenden |; * noch die Siaentüm= 
gegen « ben Schwiegerfohn. wehren | Torgefeßtentippen. e — — —S nie * en — Reit Gau Für nie gene feiner lung == — — — 
vab bie Frau Oberſtleutnaut Nun mar der große Augenblid ba, \Jegen meine Verlobung einzuivenben — sung fteßt es feft, baß in dem Bart) r * * nn Zroifchen- 
der Leutnant glaubte ganz deutlich Haben, und dak mein zutünftiger — Sput fein Weſen treibe. Er —— verfehteinden. Bon ben In- 
darüber waren jich beide Kar en ihm fein Herz eine | Schwiegervater „ia“ fagt, wenn ber forfht unabläffig mac ber Eifer nern, bie das Tal bewohnten, ift 
. J and, dann nahm er Herr Sberſt ja“ fagen, dafür lege hun a jenes regelmäßta wiedertiehren⸗ 8 iberliefert daß ſcho im 
Ellen war oft ganz verzagt, mit ſeinen ganzen Mut zuſammen., ich meme beiden Hande in⸗ Feuer“ |; Das anſpruchs volle — * — ann —2 — * 1 
deito groperer Zuverficht blidte aber, „Xch Bitte den Herrin Oberft ganz! Der $ i i a — —— — 
ihr Verlobier froh allem in die Zu — en Der Kommandeur hörte bieje,in den meilten Städten, die dem | hen Ynle BI der Arame einer 
tunft; vorläufig war die für ihn al Verlobung veröffentlichen zu Di Antwort mit fichtbarem Vergnügen. | Hanfabund angehörten, ausgebildet hoben Eiche e ilt ein ftarfer Mit zur 
ig veroffentlichen 3 ir⸗ Di fe felbft der Oberftleutnant, troß | hatte, artete oft in den tolliten Ueber: | = 277 rue ah: Sünei mil 
— aller Feindſchaft, ſich fügen würde, Imut gegenüber einem „bochmweifen | ,* — —* — * 
Dem Kommandeur fiel die Feder wenn er jelbit „ia“ fagte, erfüllie | Rate” aus Charatteriftifch hierfür dem abgelöften Teile auf — 
aus der Hand und ganz faſſungslos ihn mit ftolzer Genuatuung und | ift ein Vorfall, ae 2 alten drigeren Wit herunter. Wenn nun 
|jah er den jungen Baer an: (daß der Schwiegervater, den er |Chronit der Stadt Hildesheim er- ‚ein Br rn ar 
„Was wollen Sie? Sic) verfoben? | wahrscheinlich noch) nicht einmal per= | sähit wird g durchſchüttelt, ſo reibt ſich der — 
Haben Sie denn nicht gehört, was ſönlich kannte, ſo viel Wert auf ſein“ Ein Fuhrmann namens Teigler, Dein auf Teer er —— 
ich Ihnen allen geſtern mittag er- Ja legte, zeigte ihm ja deutlich, wie der wegen ſeiner Eulenſpiegelſtreiche engere ee —— 
| Härte? ıe5 ihm gelungen war, fich hier ini der canzen Stabt befannt war, ER  eintonigen —— 2 
„Bu Befehl, Herr Oberft, aber die der Stadt eine machtvolle Pofi Blink, einft mitten in ber Macht feiz | Dies tt ein bezeihnendes Beifpiel, 
|Mahnu ng tam für ich zu ſpät, ai ſchaffen. Go Hang dem feine nen Sohn, hieß, ihn, fich aut anflei- wie ein zunächſt ganz unbeſtimmbarer 
denn da mar id) bereits feit einem | Stimme mefentlich freundlicher, als den, mahın ihm dann mit zum Haufe Klang auf einen alltäglichen Antaßz 
ı Biert.Ijohr verlobt.“ jer nun ermiberte: Ides erſten Bürgermeiſters, Ing 4J dei: 'gurüdgeführt wird, wenn ınan nur 
Der Kommandeur zudte die Uchiel| „Wie gejagt, wenn Sie mit Ihrer !Ten Leute aus dem Schlafe from. |Delonnen und — u. 
rüber. „Das tut mir leid fir Sie, Verfegung etnberitanben find, habe | melte ud verlangte, fofort vor den Be BE ung * => — 
| aber ich fan meine geftern aeäußerte | ich aegeı bie Veröffentlihung Ihrer | Bürgermeifter qeführt zu werben. 9% zufällige Zöne air wi 
| Anficht heute nicht fchon wieder än- | Verlobung nichts einzuwenden; ja.) Am Glauben, : dem Naturleben Vertrauen biel ive- 
‚der. Menm Sie darauf beftehen, ich würde mich fogar freuen, |. N niger Aufregung verurſachen, Det 
pre Verlobung zu ver öffentlichen, | mein Einverſtändnis Schrei einer Ka at, — 
* ch, das natürlich nicht ver- wäre, etwa noch beftehenbe Hinder- Tat den Bürgermeifter. Diefer ftand | Tauadiens, eines ge 13 tann nur den 
bieten, aber ih müßte Sie daun niſſe zu beſeiten.“ auf und empfing den Teigler, = da? Unerfahrenen erſchrecken und in 
* hzeitig zur Verſetzung eingeben, Der Eintritt des S Schreibers ke Stautoberbaupt mit — Oebühfichfegt nl iche — verjegen. 
dem in meinem Regiment dulde ih! dem Geipräh ein Ende. Scholten ! Br wre begrüßte 3 VUeberhaupt iſt es beſſer, in „unjeret 
ſiebenhunderkvierundſechzig keine verlobten Leutnants.“ war entlaſſen und ſchnellen Schrittes F rage, was Dal . J bon en eg 
drei Jahre fonite es noch — Alſo mirilih eine Verſetzung. eilte er nach Haus, um Ellen brief— Dar uf fogte Teigler u feinen ‚Deren — — ——2— 
ehe er Oberleuinant wurde. Sollte Scholten fühlte, wie er bei den Wor- lich den Verlauf ſeiner Unterredung Sohne: „Sieh, Juͤnge dat ig bar "TU ſch lietzlich vr — en darauf ein Gedeul ivie von ftarlem 
ae warten, bis er Ellen teil bla‘, I vurde, aber nun gab es fein mit dem Kommandeur mitzut teilen. | Recht bon em hilmifhen Büraer, dat en wird, ganz abzuſehen, weiled ie tur mivind. Die Erde bebte die 
als“ eine Zraut extlären | Suriid mehr. So antwortete er) MIS ber Oberft dann mittags vom | hei in aller und jeber Tiht finen Bor- egreffic — —* * —* er ſchwankten,n und das Geſchitt 
borausgejeßt, Daß es ihm Dei: Dienft nad) Haus kam, flog ihm gemeſter ſpreken kann * Nir for un— meiſten Venſchen während —— —* den Wohnräumen tlapperte durch 
berhaurt jemal& aelana, den fiber-) „Was der Herr Oberit mir da er- | Ellen glüdftrahlend an den Hals: I gut, Herr Vorgemefter!” tclheit auögefeßt jehen, beinahe jebem |; under mie bei „inem Exbbeben, 
ftanb b de beiden Elters zu befeit itigen 2) fläzen, habe ich mir natürlich aud) „Ad, Du, befter aller Väter, ich Hamit empfahl er ſich wieder mit | Laut etwas Geheimnisvolles — War es nun nicht vie lleicht ein Erd— 
Er zermarterte ſich das Gehirn, ſchon ſelbſt geſagt. So bitte ich denn wußte es ja, daß Du nichts Gegen. „Gebührlichteit und Reverenz und kennen Tiebt. (5 bleiben ja auc „0 | nen? Gelegentlich der Iehten Mies 
Verfehung unter der Be: |unfere Verlobung einzumenben Hät-| ing mit feinen Jungen Seat ‚genug Geijterjtimmen iibrig, die in er tes @aturmunbert Kai fich 
|dinguna, dak ib noch heute meing|teft. Nicht wahr, Edgar ift ein SU | yon bannen, ‚sung “pen hellen, lichten Tag hineinorin= | 2 * 2 die Wilfenicaft mit 
; Verlobung publizieren darf.“ ‚himmtifcher Menſch, und dafür, daß Anderen I Tages freilich wurde der gen. Ihnen geht es allerdings in > 2, beichäftigt und 
„Wenn gegen bie gefellfchaftliche Du Dich mit feinem Vater nicht gut „bilmifche Börger“ Ieigler von dien |! den meilten Fällen umgelehrt wie .. Si "Ti rtenfcaft anfängt ba 
‚Stellung der jungen Dame nichts | ftehit, fanıı er doch nichte.“ | Abteifun: Stabtfolbaten verhaftet || ihren nächtlichen Gejd poiterin, denn * Fi and — Lheori 
einzumenden Mas Wie e3 kam, mwunte der Ober,l und F bir erlichen Getvahrfam“ unter dem Schein der Sonne fühlt PT8 Iien. ( 2 —— ni, — * 
„Nicht das geringſte, Herr Oberſt.“ ſelbſt nicht, aber plöhlich ſaß er au — — ur ‚Hi der Menfih fo ficher, daß er fi einzuftellen, bie eG Or — 
g ſt.“ plötlich ſaß fdebracht, wo er einige Tage bei Waſ- lich Id) v rd ündlicheren Erfundun 
„Und ift Vermögen da?“ einem Stuhl und fterrte feine Tochz | fer amd Brot Siken muhte, um dann Qu üder folche Töne nicht aufzuhal DR u un nn Au 
„Danad) habe ich nicht aefragt, ter ganz berftänbnislos an. In dem Bebsuten ent au u ten pflegt, die vielleicht eine recht: ber = ee es all g ia 
„Ser O —— — lebiglih aus) „Aber Papa, ſo verſteue Dich doc) pen, J mn auch feinem Sohne ſeltene und eigentümliche Entſtehung u — dah 3 
und Liebe. ie Kaution kann und wird nicht ſo,“ t € 5 | ; ! Zäarm menjhlicher 7%. 7* a 
So newinenmir felbft | mein Water Stellen.“ — —— nn Kr th machen, Ivelch ie Rechte einem | Gremien mar, - n —* vor, Geräufihe von Vorgängen berrühren, 
„Und ift denn der mit Ihrem Vor⸗ öffentlich zu verloken.“ ilmiſchen Borgemeſter“ zuſtänden. halfen, in der die Geifter der Erde die fig) in ber ben, dortigen Boden 
| haben einverstanden?” | Grit ganz a IImählic) ——— und ber Luft ſich am deutlichſten bildenden — —* vollziehen 
Der weiß vorläufig ebenſo wen:g Oberſt, in welche F — Zu biel. — Neffe: „Ianie, bill |vernekmen laffer> Soicher Laute, pr 202 nun — —* 
ſicherſten davon, wie mein zukünftiger Schwie- zier gelockt hatte, du denn mit deiner Toilette noch im- aus deren Kenntnis der Naturforz ——— — Di 2 
mer micht fertig? Ah alanbe, \mären danad) eigentlich nichts ande 8 an 


ben jeßt auf: du |jcher manches Neue über das geheim: | 
„Gewiß habe ih ihm. bie Ver- übertreibit beine Jugend!“ nispolle Weben der Naturfräfte er _ KHortfeßung auf der 11. Seite), 


’ 1 \’r 
Kerzen. 


gegen die ſie nicht verſtoßen durften. 


In Wirklichkeit aber hatte das 


länger als 
ren 


einem halben Jahre wa— 
die beiden nun ſchon heimlich 
Zuerſt waren 
ſie ſich gegenſeitig wirklich nicht (nme | 


\ 2 


„Ja, ſagen Ste mal, wie denfen 


\rr 
u 


Das 


Dat, 


ler Yiebe an ihre Bruft ziehen würde, | Bürgerſtolz. 


Selbſtgefühl, den Tones und findet auch Tchliehlich 


nach lange uchen den aanz natür — 
nad) langem Suche * zwanzig Jahre hintereinander faſt 


beſtändig heftige Geräuſche zu hören 
waren, von deren Urſprung man ſich 
nicht die geringſte Rechenſchaft geben 
tonnte. Zuweilen wuchſen ſie zu ſol— 
cher Stärke an, daß die Hütten mit 
allem, was ſich darin befand, hin— 
und hergeſchüttelt wurden. Nach 
dem Jahre 1729 blieben die gelben 
ftiichen Laute jahrzehntelang ai 
"im Jahre 1852 ftellten fie 
fich wieder ein, dann im Jahre 1885 
und zum legten Mal im Jahre 1897. 
Die Indianer benannten die uner: 
klärlichen Töne mit der Bezeichnung 
„Moodus“, deren Bedeutung mir 
nicht betannt iſt, und dieſer Name 
hat ſich bis auf den heutigen Tag ex— 
halten. Bei ihrem letzten Beſuch be⸗ 
gannen die Moodus mit einem don— 
nerähnlichen Getöſe, gefolgt von 
einem Rauſchen, dem Echo eines fer— 
nen Waſſerfalls vergleichbar, das 
zwei bis drei Stunden währte. Einen 
Tag darauf vernahm man wieder ein 
trachendes Geräuſch wie von ſchwe— 
rem, etwas gedämpftem Donner, und 


idwie muß te 
werden. 
voll Ve 

| 


und würde Jon 

Jatte er noch Ge 
trauen und voller Hoff: ı 
ı gejprochen, aber heute | 
ganz geknickt, denn in 
Veranlaſſung hatte des | 
Herr Operit am Mittag feinen Offi- 
sieren mitgeteilt, ex wilnfche es nicht, 
a8 junge Leutnants fich Schon ver: 
lobten — Iwein einer Dberleut nant 
‚tet, „dann märe das etwas an 
deres, Dann hätte er nichts Dagegen | 
einzumenden, aber für junge Offi- 
jiere, die fich ber! fei im feis, 
nem Regiment fein Blak, die müh- 
ſich dann einen anderen Trup— 
penteil zſuchen. 

Ganz geknickt kam Scholten nach 
Haus und als erſtes nahm er die 
Ancient nitätsliſte zur Hand, um fein e 
Vorberleute zur zählen. Er wußte 
dem Sopf, es waren) 


—D So 
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felbit er 
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dar 
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hr 


|ba 


cbieit, 
ten e3 handle ſich um 
wenn eine das Stadtwohl betreffende eilige 
Ihnen behilflich Nachricht, weckten die Leute im ber 


aus 


itte er es gefun— 
In der Freude ſeines Herzens | 
rief er ganz laut, Hurra“, aber dann 
es doch mit der Ungſt. Was 
a zu tun beſchloſſen hatte, war 
mehr als kühn. Den Hals konnte! 


———— —— — 


der kraſſen Selbſtſucht 


icht leicht zu finden 


Die Hilfe, die wir einem Anderen 
mag 


| 
begriff ber | 
e ihır der Dfft= | 


der ıd jo braufte er 


zu 


„Sie milfen beide noch nichts? 





—— — TELLER NENT 


———— z ürfi i 
| Als er näher fam, zerfloß natürlich | Hatte ftrenge Falten. E3 ging 


das Wunder. Neben ber Syrauenges | meiter nichts an. W 
jtalt, die auß ber Ferne ſo königlich dieſes Fr 
und ſo überirdiſch gewirkt hatte, lag zip ärgerte ihn dieſe Selbſ 
ein Rucſack und ein Bergſtock. Alſo 
geraume 


ö—»——Zeit DOT ihm don dem Unterfunfts 


Gine Mleinitehende. 


Novelle von Emma Haushoter: Merf. 


E3 war nicht mehr allererfte Mor: 
genfrühe, als der NRexierungsrat 
v. Jordan das Unterkunftshaus ver— 
ließ, um ſeine Wanderung auf dem 
Grat des Untersbergs über denSalz⸗ 
burger Hochthron bis zum Störhaus 
anzutreten. Er war auch in den Ber— 
gen kein Heißſporn und verlor, auch 
wenn er im Lodenanzug ſteckte, nicht 


die Würde und Gemeſſenheit, die ſei⸗ 


nem Alter, ſeiner Stellung ziemten. 


Waghalſige Klettereien unternahm er ungern mitgenommen haben. Darin legen ſagen würden, wenn ſie mich 


er ging ſtets allein. Ge⸗ 


nicht. Aber 


rade die große Einſamkeit, die ihn 


dann umfing, wirkte auf ihn mit im— 
mer gleicher Zaubermacht. Niemals 
konnte er vergeſſen, daß er einmal 
als Verzweifelter auf eine ſtille Höhe, 
in die Bergwildnis geflüchtet war 
und hier wieder den Mut zum Leben 
gefunden hatte. 

Ja — damals, als ihm ſeine ge— 
liebte junge Frau nach einem einzigen 
glücklichen Jahre ſchon entriſſen wor— 
den war, als er die lieben ſchönen 
Augen hatte zubrüden müflen, da 
mar ihm der Tod auch für fich felbfi 
als einzige Löfung erfihienen, Nicht 
einmal die Pflicht aegen fein Kind 
hätte ihn zu halten vermocht. 

Aber während er, in heißer Empö: 
rung gegen das Schidial, da3 treue 


Liebe graufam zertrat und mitleib: |? 


108 ein Glüd vernichtete, den Sturz 
in bie Tiefe erfehnte, wär in dem 
Iharfen Hauch, der ihm um die Stir- 
ne iwehte, dod) leife die Luft am Da: 
fein wiederertvacht, war zwiſchen Ge- 
fahren und drohenden Abgrund fein 
Herz gefundet von dem  bitteriten 
Leid, 

Eo lange lag da& num 
zwanzig Jahre fchoben 13 
traurige Erlebnis feiner Xugend. Die 
einft fo heiß beweinte Tote war fait 
zu einem Schemen verblaft. Mand 
anderes Frauengeficht hatte ihm feit= | 
dem tohlgefallen, manch hübicher | 
Mund ihn angeläelt; aber — ob 
ihn dennoch die Erinnerung an das | 
einjtige Glüd im Bann hielt, ob er: 
nur mißtrauifh und zmweifelnd ge: | 
iporden war? Sein Wunſch und Be— | 
gehren Hatten fih niemals fo ftarf 
erwiefen, dab er fich mit feitem Mil: 
len einen zweiten Liebesfrühling er- 
troßt hätte. 

Nun befah er ja auch wieder eine 
warme Häuslichkeit, denn feine Toc- 
ter war herangemacdhjen und hing mit 
großer Liebe an ihm; nun konnte er | 
Ti in feinem Heim über eine helle | 
Stimme, über ein junges Geſicht 
freuen mb durfte nicht murren, aud) | 
wenn ihm da3 Leben recht viel an! 
Glück Ihuldig geblieben war. | 


| gönnerhaft: 


J 
I 
he 
J 


—* Wanderin, die wohl 


hauſe weggegangen ſein mochte. 


Das Geſicht des Regierungsrates reichten. 


Sie waren die 


pP tändigfeit, 
jdiefer Yreiheitätroß, den er bei dem iniel Güte Ingen. ° 
| weiblichen Geſchlecht ungehörig fand. | 


Sountagpoft, Chicage, Sonntag, den 8. Dezember 1918. 


Es ihn ja leuchenden Mädchenaugen vor ihm, 
as kümmerte ihn aus dem Nebel ſchien das kluge Ge- nen Koffer nach Berchtesgaden vor— 
auenzimmer? Aber imPrin- ſicht aufzutauchen mit dem reizvollen 


Lächeln, in dem ſo viel Ernſt und ſo 


erhielt einen ſtrengen, mißbilligenden Gäſte. Im Ottober kamen nur fellen geſchwollen, und der Fuß ſchmerzte 
Ausdruck. Allein wandernde Damen Touriſten. 


waren durchaus nicht nach ſeinem Ge⸗ 
ſchmack. Nein, 
Gebaren hatte er immer aufs ſtreng— 
ſte verurteilt. Er fand es ſogar ganz 
in der Ordnung, daß ſeine Tochter 
überhaupt keine Luſt zu weitem 
Wandern 
gaung zeigte, denn er würde ſie nur 


dachte er nun einmal ein wenig alt— 
modiſch. 

i Und diefe da lief nun offenbar 
ganz mutterfeelenalein auf biefem 
nur felten begangenen Wege bahin! 
|, Er mußte an ihr vorüber. Sie er: 
‚Thraf fichtlich, als fie feinen Ehritt 
;hörie, denn fie war vollftändig ver= 
Ifunten gemwejen in den Unblid ber 
jentjäpleierten Echönheit zu ihren Fü— 
bei. Unwillkürlich warf ſie einen 
ängſtlichen Blick auf den Wanderer, 
der als einziger in der weiten Runde 
in ihre Nähe kam. 

Der Eindruck des ſtattlichen Herrn, 
der ſo würdig und vornehm ausſah, 
ſchien ſie zu beruhigen. Sie lächelte 
erleichtert, als er höflich grüßend den 
Hut zog. 

Eigentlih hatte der Regierungs— 
t porgehabt, ftumm an ihr porüber= 
das Lächeln 


| 
ia: 
1 


“un 


zugeben. Aber war es 


oder der ſympathiſche Ausdruck ihres | 
‚ Gelichtes, er tat einmal nicht, mas er 
\beichloffen Hatte, fondern fagte, einen | 


Augenblick ſtehen bleibend, etwas 
„War ed Ihnen nicht 
bang, bei dem biden Nebel bis hier: 
zu gehen? Sie müffen ja noch in 
Dämmerung aufgebrocen fein, 


„. 
l 
er 


n 
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Lil! 


derte fie mit einer merfmwürbig iei- 
chen, Hangvollen Stimme, die ihn 
überrafchte, denn er hatte bei einer 
Dame, die fo fed mit dem Rudjad 
in den Bergen herumlief, fein 
mädchenhaft fanften Laute erwartet. 


| 
| „Auch der Nebel tit ſchön!“ erwi— 
| 
| 


„Man fchreitet danır förmlich hinein ! 


in ein großes Geheimnig, man fühlt 
fih aanz losgelöit von der Welt.“ 
„Und menn nun ftatt meiner 
barmlofen Perlönlichkeit ein QVagcı- 
bunb Hinter Ihnen aufgetaucht märe 
aus dem aroken Geheimnis?" 
„Vagabunden Haben hier oben me 
zig zu fuden,” meinte fie Tächelnd. 
„Hreili, Bang war mir ja einen Au- 


genblid, ala ich plöglich das KHlirren | 


— 


Ihres Bergſtockes hörie, aber ſolche 


Empfindungen muß man wohl mit 
in den Kauf nehmen. Es lohnt ſich. 
ein kurzes Unbehagen zu ertragen, 
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dreißig, vielleicht aud; einige Jahre Inte, mitten in dem tiefen, unheimli- | Bertraulichteit bineingedrängt. 


fo! 


|. Da man fie zufammen anfommen | Schredenämeldungen, 
fol emanzipiertes |Tab, wurde ihnen auch an einem Tifch |der Zeitung gelefen hatte von Den: 


|gebedt. 
| „Wie wunderlich!“ dachte er. „Wie 


jwir zwei MWilbfremden nun da vom 
Zufall in eine ſcheinbare Vertraulich— 


und anitrengender Verve: | keit zufammengefchoben werden! — |drüdender und banger 


Was mohl meine Tochter, meine Kol- 


ſähen?“ 

Er fand Hannas Geſicht allerdings 
| immer anziehenber, je mehr er es be- 
trachtete. Es war rund und weich, 
durchaus nicht ungewöhnlich in der 
Form, und keine beſondere Unregel— 
mäßigkeit ſtörte. Aber die hellen Au— 
gen unter den dunklen Brauen hatten 
eine eigenartige Leuchtkraft, ſchauten 


‚fo tar, fo eindringlich, daß ſie den 


Slick im Bann hielten, ſtrahlten 
förmlich von begeiſterter Bewunde 
rung für die Schönheit der Welt. Und 
doch lag um den Mund viel nach 
denklicher Ernſt. Man fühlte, dieſes 
kraftvolle, frohgenießende Weſen, das 
ſich mit ſo dankbarem Wohlbehagen 
von der Herbſtſonne beſcheinen ließ, 
hatte ſchon Trauriges durchlitten; im 
Kampf mit dem Leben, in ernſten 
Erfahrungen war dieſe ſelbſtbewußte 
tapfere Perſönlichkeit herangereift. 

So jung wie im erſten Augenblick, 
da er faſt ein wenig väterlich zu ihr 


J .y . .. 
‚nicht mehr, feitbem das glühende Rot 
‚aus ihren Wangen mich. Erft hatte er 


‚tie für faum vierundzivangig gehal⸗ 


‚ten, nun berrieten ihm doc} ein paar 
‚Linien um den Mund, da fie wohl 


| mehr zählen mochte. Sie lebte in 
‚ München und fam mohl burd) ihre 
'gefhäftlihe Stellung mit Künftlern 
‚in Berührung, jedenfalls wußte fie 
‚Tehr antegenb über die verjchiedenften 
: Dinge zu plaudern, 
Während er fich fo, 
| Mißtrauens gegen ihre Weſensart, 
‚eigentlich recht qui mit ihr unterhielt, 
fragte er ſich im ſtillen wiederholt, ob 
ſeine Tochter nicht zu wenig Inter— 
eſſen, zu wenig ernſte Beſchäftigung 
habe, nicht in einem zu engen Kreiſe 
eingeſponnen ſei. 
Sie durften nicht allzu lange ra— 
ſten, wenn ſie an dem kurzen Herbſt— 
‚tag noch vor Einbruch der Dunkelheit 
| Berchtesgaden erreichen wollten, 
Hanna ar jofort 
Shnr jelbit fehlte fein Mittaasichlaf, 


und es beihämte ihır, dah fie wohl: | 


‚gemut und frifch voranicritt. Zum 
Glück konnte ſie auch ſchweigen. Es 


Wenn er ſo einſam dahinwanderte wenn man dafür dieſe Herrlichkeit päre ihm fehr auf die Nerven ge- 
und Muße hatte, über ſeine Stim- genießen darf. Wie der Vorhang ſich gangen, wenn fie auch während bes 


mungen nachzugrübeln,. dann fühlte 
er freilich ein wehmütiges Bangen 
vor dem Alter, das immer näher 


rückte, dann beſchlich ihn wohl leiſe nach ihrem Rudjad und madjte fi | 


Reue, daß er alle die Jahre Hatte Hin= | 
geben alien, ohne ein treues Meib in! 
feine Arme zu nehmen, fich eine liebe 
Gefährtin zu fichern, die bei ihm au3- | 
barrie bis an da3 Ende. Eeine Mar- | 
garet würde imohl eines Tages bon | 
ihm geben, irgend | 
Mann folgen. 
Dann war er ivieder allein! Ach, ex 
fannt fo manden berarämten, | 
freudloſenJunggeſellen und es graute 
ihm vor ähnlichem Verlaſſenſein, vor 
der Tyrannei einer alten Haushälte- 
rin, vor der Monotonie des einſamen 
Ruheſtandes. | 
| 
ı 


einem fremben | 


In dem Herbitnebel, in dem er bie- 
ber dahingeiwandert war, ftiegen ja 
leiht melandoliihe Gebanten auf) 
iwie bleiche Geipeniter; der feuchte 
Froſt mahnte an den Winter, diiiter | 
Hang das Lieb des Windes, der um | 
die Gipfel blies. | 

Aber plöglih fan die Son und | 
brachte Glanz und Wärme und ber= | 
wandelte fofort das Bild und Die, 
Stimmung. Märchenhaft mar es 
nun, wie die Berae die Schleier ab: 
warfen, wie fi die Schönbeit mehr 
und mebr entGüllte, mie allmählid) 
die herrliche Gegend in der Ölorie 
des Dtobertages lar zu feinen yü- 
Ben lag.Auf ven Wabmann, auf dem | 
Hoctalter, auf der Reiteralm, auf 
dem Hohen Göll ein Leuchten und! 
Schimmern von 
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{ 
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Tonnegebabeten 
Schneeflähen und unten im Tal die 
Sarbenpraht der roten Ahornbäume, 
der gelben Buchen zwiſchen den dunk 
len Tannenmwälbern. Wie er fie liebte 
und bemunderte, diefe entzüdende, 
großartige Berchtesgadener 
haft! 

Eine Weile mußte er ftillftehen und 
ihauen. Der Wind hatte nadhgelaf 
fen, ftil und wonnig warm war es 
geworben, über dem Geftein lag tief- 
blau der klare Himmel, 

E3 hatte etmas aanz Geilterhaftes, 


tie num auf einmal auf dem nächſten 


Heinen Gipfel, den er zu nehmen 
hatte, denn der Weg führte auf und 


ab an dem zadigen Trelögrat entlang, | 


eine Geftalt auftauchte, die er borber 
nicht gefehen hatte, die ganz uber 


rafchend vor feiner Zugen ftand. — | 
ſchlanke Frauengeſtalt! 


Eine hohe, 
In der großen, weiten Einſamkeit, 
in der tiefen Ruhe eine ganz ſeltſame 
Erſcheinung. 

Jordan war kein Phantaſt. Aber 
in einer ſo gewaltigen Felſenöde, in 
dieſer weltfernen 
fann auch ein nüchterner Mann zum 
Iräumer werden, fi Wunberliches 
außmalen und an einen Spuk glau— 
ben, der ihn auf dem alten Gagen- 
berge umgaufelt. 

Angereat fchritt er meiter, einen 
ihmalen Steig hinab, dann mieber 
aufwärts bis zu ber Höbe, mo bie 
Schlanfe, vom Blau umflofien, in 
die Weite blidie. 


Rand; | 


s 
‚ALılk, 


Abgeichiebenheit | 


bob — das mar doc) ein unbergeßli- 
ches Erlebnis!” 
Während ſie ſprach, bückte ſie ſich 


bereit zum Weitergehen. Er hätte 
alſo geradezu davonlaufen müſſen, 
wenn er vermeiden wollte, daß ſie 
ſammen den Weg fortſetzten. 

Bald ſah er auch, daß ſie ein ſchnei— 
diges Tempo anſchlug, und daß er 
!br auf die Dauer nicht hätte voran 


art 


4 


leilen fonnen, Zuriidbleiben mochte er | 


nicht, denn das hätte ihn in feinem 
Selbitgefühl aetranktt. So blieben fie 


denn neben= oder hintereinander, tote | 


e8 eben ber jhmale Pad mit fid 
brachte, ja unmillfürlih ward die 
Dame zur Führerin, weil fie mit ih: 
en Falfenaugen fon von weiten 
i 


die roten Alpenbereinszeichen 


fönlichkeit zu beruhigen, hatte er fi 
ihr vorgeſtellt. 
„Hanna Hartmann,“ fagte fie 
Ermwiderung biefer Höflichkeit. 
Sm Laufe des Gefprächs bemerfie 
te dann auc, daf fie immer erjt im 
Ditober ihren Urlaub befomme, weil 


. 
m 


Kollegen im Gelchäft, die Kinder | 


f die Sommermonate bean 
Ipruchten, und fie als Alleinitehenbe 
natürlich warten müffe. 

Alfo gerade der moderne Topus, 
der dem Regierungdrat im Grunde 
jo wiberiwäartig war! Er hatte ja Re 
fpeft vor den tapferen Mädchen, bie 
ſich ſelbſt durchs Leben ſchlugen; aber 
er hielt es für eine traurige Notwen 


digkeit. daß das ſein mußte, und war 


dieſem „dritten Geſchlecht“ bisher im 
mer weit aus dem Weg gegangen. 
Eigentlich wunderte er ſich, daß ſie 
ſo nett ausſah. Ihr Anzug war ein— 
RNund praktiſch, aber er entbehrte 
h nicht einer gewiſſen Anmut. Die 


fach 
doch 


Bluſe, der Rock, der Hut paßten vor— 


— 
müs 


J 

4 
trefflich in der Farbe zuſammen, 
ren ſichtlich mit Ueberlegung gewählt. 
Auch trug ſie das Haar nicht kurz, 


was ihm ſo beſonders unweiblich und 
häßlich erſchien, ſondern unter dem 
flotten grünen Hut kamen ſeſtgefloch— 


* 
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dicke braune Zöpfe zum 
ſchein. 
Sae plauderten 
Bergwanderungen. In den Berchtes— 
gadener Alpen hatte ſie ſchon die mei— 
ſten Gipfel beſtiegen. 

„Immer allein?“ 
Natürlich! Mit wem ſollte ich 
denn gehen?“ 
Wenn ich Ihr Bruder oder ein 
Verwandter Ihnen wäre, würde 
ich es Ihnen verbieten.“ 
„Auch wenn ich einen Bruder oder 
einen näberen Beriwandten hätte, 
würde ich mir ba3 nicht gefalien laſ— 
fen,“ jaate fie Iachend. „Sch arbeite 
‚umd verdiene mir felbit mein Leben. 
So brauche ich auch keinen Menſchen 
zu fragen, was ich tun darf oder was 
nicht, und es hat niemand das Recht, 
mir ein Vergnügen zu verwehren, das 
[mid beglüdt.” 

Er blieb ftumm, aber feine Stirne 


von 


fah, ! 
nacı denen er oft Tange fuchen mußte, : 
Um fie vollftändig über feine Per: 


m, 


über verichiedene | 


| Mbivärtsfteigens eine lebhafte linter: 
Ihaltung von ihn: verlangt hätte, 

Als jie den Wald erreichten, jant 
Ihon wieder der Nebel nieder, und es 
(warb dämmerig zwilchen ben Bäu- 
men. 


In dem fahlen Licht hatte er wohl 


leine Wurzel iiverfeben; er jtolperte, 
verſuchte ſich noch zu halten, verlor 
aber doch das Gleichgewicht und fiel 
hin. 

Ein ſtarker Schmerz an ſein 
Knöchel raubte ihm einen Augenb 
faſt die Beſinnung. 

Seine Begleiterin ſprang erſchrok 
fen zu ihm zurüd, Half ihm ſich auf— 
irihten und bot ihm thren rm, da 
'fie Jah, dab er Tich faum aufrecht zu 
ı halten vermochte. 

„Stützen Sie ſich 
mich!“ bat ſie ohne Ziererei. 

Er verſuchte aufzutreten, aber der 
rechte Fuß verſagte den Dienſt. 

„Ich kann nicht weiter!“ 
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liegen bleiben! 
ück haben wir nicht viel 
Stunde bis Gern. Ich 
laufe hinur und hole Leute, die 
Sie tragen,“ ſuchte ſie ihn zu beru— 
higen und war ſchon beſchäftigt, ihm 
ſeinen Lodenmantel auf das Moos 
zu breiten, damit er ſich bequem nie— 
derlaſſen konnte. 
es ganz windſtill,“ ſagie 
Dann rannte ſie bergab, ehe er ihr 
nur in ſeiner Beſtürzung ein Wort 
des Dankes zu ſagen vermocht hatte. 
peinlich auch ſeine Lage war, er 
am ji aeiteben, day ibn em 
freundliher Zufall die Weagenofiin 
‘hatte finden laffen. Wenn er allein 
gegangen wäre, banır fönunte er wohl 
‚die aanze Naht im Walde liegen und 
‚fi den Tod holen. Auch Rufen hätte 
nichts geholfen. Der Wind raufchte 
in den Mipfein, vor feinem mädti- 
aen Lied murde eine menfchliche 
ſchwach und klein. 
üſter wurde es, immer düſterer. 
r Weſten blieb noch ein glühend 
treifen zwiſchen dem weichen 
allmählich den Wald um— 
ann; das lebte Licht, ehe die volle 
ämmerung bereinprad. 
| Er hielt die Uhr in der Hand umDd 
| betrachtete das Vorrücken desZeigers. 
Wie langſam doch die Minuten ver— 
gingen, wenn man ſie zählte! 
Er konnte ja ausrechnen, wie lange 


mehr als ein 
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1e5 im beiten Fall dauern mülle, bis | 


je erlöjt werden würde Uber mer 
weiß, ob diefes fremde Mäbchen Tich 
Inicht damit begnügte, an eine Net: 
Ilunadftation zu telephonieren. Waus 


I .. .. = . I 
rum follte fie fich befonders um ihn 


| Timmern? Sie hatte ja Schon ihre 
Pflicht getan, wenn fie e8 melbeie, 
Idaß da oben im Wald 
ITiege, der nicht weiter könne. 

In Ungit, Zorn und Ungebuld 
ftöhnte und murrte er vor fich hin. 
Als einzige Hoffnung ftanden aber 
dann doch immer wieber bie hellen, 


geſprochen hatte, erfchien fie ihm nun 


marfchbereit. | 


ſeufzie er 
troſtlos. „Vielleicht habe ich mir eine 
Sehne zerriſſen. Jedenfalls iſt es eine 
ſtarke Zerrung. Da kann ich nun hier | 


„Ich glaube, hier iſt 
ſie noch. 


ein Mann 


bei der leiſeſten Bewegung. Alle die 
die er oft in 


ſchen, die ein paar Tage und Nächte 
|Tang verlaffen im Walbe gelegen hat: 
ten, dem Wahnfinn nahe vor Hunger 


Erjt hatte er fich noch mit Rauchen 
E3 war Mittagszeit, als fie nad) |die Zeit vertrieben. Nun jchmedte ihm 
|Tanger Wanderung das Störhaug er Jauch die Zigarre nicht mehr. Er mar 
einzigen | durltig. Der Anöchel war Schon bid | 


Er batte mit weifer Borficht fei: 


ausgefchicdt und zeigte fich nun in ei» 
nem eleganten arauen Sommerans 


izug, der zu feiner würdigen Erichei: |tpirflich diefe zauberifche Beleuchtung | 


nung, zu feinem ftrengen Geficht bei- 
fer paßte al3 das Sportkoftünt. 
„Wirklich bornehm Tieht er aus,“ 
Dachte Hanna. 
Wenn er geitern Dis zu feinem 


‚Unfall eine gewiſſe ironiſche Ueber⸗ 


legenheit, faſt eine nachſichtige Her— 
ablaſſung an den Tag gelegt hatte, 
ſo bemühte er ſich nun, ſo liebens— 
würdig und zuvorkommend gegen die 
neue Bekannte zu ſein, als er nur ir— 


Endlich kam ſie mit erfriſchten, ro— 
ſigen Wangen in das Gaſtzimmer, 


' 
neue 


Enttäufhung 
| Gleichgewicht ftören und fo ande 


’ 


ihr ſeeliſches ges Geſicht, das heute ein warmes 
Empfinden belebte, war ganz ver— 


wo er ſeine Zeitungen las, und rief: bittere Erinnerung wieder lebendig jüngt. „Sie ahnen ja nicht, welche 


„Herr Regierungsrat, Sie ſollten ſich 


jetzt anſehen!“ 

Er ſtützte ſich auf ihren Arm und 
ließ ſich von ihr auf die Veranda 
führen, von der man einen weiten 
Blick über die Gegend hat. Der Wol— 
kenvorhang hatte ſich gelichtet. Von 
ſtrahlendem Blau war mit einem 
Male der Himmel, die beſchneiten 
Bergſpitzen überzog glühendes Rot 
wie ein Feuerbrand. So nahe ſchie— 
nen die Wände des Göll, daß man je 
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und Durit, fielen ihm ein; Immer gend Konnte. Se mehr er darüber den yelfenrik zu unterfcheiden ver 


laftete 
| Hocgebirgseinfamfeit auf ihm, 
Endlich ein Laut, War e3 nur ein 
Tier, das über den Weg hufihte, oder 
jder Schritt eines Menfchen? Er 
| 


Die 


laufchte in atemlofer Erwartung, 


nachdachte, wie es ihm ohne ihren 
Beiſtand hätte ergehen können, deſto 
tiefer fühlte er ſich in ihrer Schuld. 
Eine Weile hatte er überlegt, ob er 
Hanna wohl ein Geſchenk machen 
dürfe; aber ſie lehnte ja ſchon jeden 


mochte, und über der ſo lange grauen 
Landſchaft lag ein förmlicher Far— 
benrauſch. 

Jordan fand es köſtlich, ſich an 
Hanna zu lehnen, ihre Nähe zu ſpü— 
Iren. Aus dem wermen Mäbdihenarnt, 


| Und dann — dann atmete er sufjDanf eneraifch ab, und er fürdhtere jauf dem feine Hand ruhte, Schien ein 


|tte ein Erlöjter: es fiel wirklich der 
Schimmer einer Laterne auf den 
ı Moo2arund, und oleich darauf fa er 
das liebe Geficht, das alühend von 
raſchem Mari fih zu ihm berab- 


neigte. 

Iſt Ihnen die Zeit recht lang ge— 
worden?“ rief Hanna, noch atemlos 
vom Steigen. „Gleich werden die 
Leute mit der Tragbahre da ſein. Ich 
habe Ihnen Tee mitgebracht. Sie 
ſind gewiß ſehr durſtig?“ 
Man muß ſtundenlang regungs 
los nd Hilflos iin dunklen Wald ae 
(legen haben, um zu fühlen, meldes 
|Glüd es ift, wieder eine Menj“ 
‚stimme au hören! Er war jo erariffen 
und gerührt von ihrer Fürforge, daB 
jer gar nicht zu |predhen vermochte, ihr 
(nur Stumm die Hand fühte, 

| Sie goß aus ber YFlajche, die fte 
;borjichtig getragen hatte, einen Becher 
ımit Tee voll und fntete vor ihm nie 
der, um den Tranf nicht zu verichüit- 
ten. So waren fie fid) ganz nahe in 
‚dem feinen Lichtfchimmer der Qater: 


M⸗ 


ſchen Grau der Nacht. 

Nie hatte er mit ſolchem Genuß 
getrunken. 

| „Nun müffen Sie den aanzen Weg 
no einmal machen, Trräulein! ch 


: :_.„ !babe feine Mort & a x | 
iroß feine? | yabe feine Morte, um Khnen für Diefe | 


|Aufopferung zu danken!“ fagte er be- 
wegt. 
„Aber reden Sie doch nicht von ſo 
Selbſtverſtändlichem!“ wehrte ſie ab. 
„Sie hätien mich doch auch nicht al— 
lein hier liegen laſſen, wenn mir et— 
was paſſiert wäre. — Hören Sie, 
ietzt rückt auch ſchon Ihr Sanitäts— 
Iimagen an!” fügte fie heiter hinzu. 
„Und es wird heller. Der Mond jtebt 
‚Tchon über dem Wapınann, Mir war 
nur bang iwegen der Dunfelheit, Nun 
werden Sie prächtig hinunterfom- 
nem.” 

Steine Tollerten 


unter ſchweren 


daher, fie zu tränten. E3 jchien ihm 
fchließlich ratſamer, in galanter Rit— 
terlichkeit ſeine Erkenntlichteit auszu— 
drücken. 


wonniges Gefühl auf ihn einzuſtrö 
men: Jugendglut, Jugendleichtſinn. 
Er drückte den Arm immer feſter 


an ſich und war eben im Begriff, den 


machen? 
Es gab kein anderes Heilmittel, 
als ſich kopfüber in die Arbeit zu 
ſtürzen, damit zum Nachgrübeln kei— 
ne Zeit blieb. 
| Sie hatte die Zeichnung zu einer 
|QIrube entworfen, die noch bi3 Merh- 
Inachten ausgeführt werden konnte, fie 
übte ſich alſo zu Hauſe und ging, 
nur mit Farben und Formen De 
ſchäftigt, ihren Weg. 
Da ſagte plötzlich eine 
„Suten 


| 

| wohlbe⸗ 
‚fannte Stimme: 

| m 


ben, 
Fräulein Hartmann! 


| Sie war erfehroden über bie uner= | 
:wpartete Unrebe und wurde noch mehr | 


Iverwirrt, als fie ihrenWundergefähr 
ten vom Untersberg erkannte. 

| „Sie hier in Münden, Herr Re 
gierungsrat?“ ſagte ſie ganz ver 
legen. 

„Ja — auf der Durchreiſe. 
war bis geſtern in Bozen. Nun geht 
mein Urlaub zuEnde. Aber ich konnte 
nicht durch München fahren, ohne 


— 


JEr bat ſie, an dem Tiſchchen neben tollen Wünſchen, die ihn erfaßt hat- Sie aufzuſuchen. Seit Stunden ſtehe 


ſeinem Fahrſtuhl ihre Mahlzeit ein— 
zunehmen, und hatte dafür geſorgt, 
daß ein kleiner Strauß neben ihrem 
Gedecke lag. 

| Sie zeigte eine rührende Freude 
über dieſe Aufmerkſamkeit und ſagte 
lächelnd: „Ich'habe noch ſo ſelten 
Blumen geſchenkt bekommen!“ 
JEr beſchloß, daß ſie nun täglich 
den hübſchen Tafelſchmuck finden 
ſollte. 


| 


| 
JEs waren nur noch wenige Gäſte gen ivar, jehten auc wieder die Be: daß Sie warteten — 


im Hotel: eine englifche Familie, bie 
nahm, und eine rumäniſche mit vie— 
ſlen Kindern, die deſto lauter ſchrieen 


4 


‚und um fo lebhafter herumtollten. 

| Mie auf einer abgefhloifenen An: 
icl jaken die beiden Serährten in 
| ihrer Nine, nur aufeinander ange 


wieſen, unwillkürlich in eine gewiſſe 


Abends ſpielte Hanna Schach mit 
dem Regierungsrat; er war ihr über— 
legen, und es machte ihm großen 
Spaß, wenn er ihr die Partie abge— 
wann. 

Draußen goß unaufhaltſam 
Regen nieder au an den nächſten 


a“ 
vi 


Tagen und twirfte auf diefe vom Yuz | 


fall zufammengemwürfelten Menfchen 
mit einem jtärferen Zauber, als e: 
|ber ſchönſte Sonnenſchein vermocht 
‚hätte, Wie mit weichen, ſchmeicheln— 
den Händen ſchob dieſes Grau ſie im— 
mer näher zueinander, glättete bie 
Gegenſätze, die zwiſchen ihnen lagen, 
—— erne Art Weltvergeſſenheit um 
ſie, in der ihnen das gewohnie Leben 
völlig verſank. 

Wenn Johanna ausging, bat Jor— 
dan mit dem Egoismus, den er ſich 


4 
als Patient geſtatten zu 


} 


Item, nachzuaeben, ihren Nund zu 
|füffen, der ihn fo unmtderitehiih an 
lodte, al3 die Tür aufgerilien 
|murde und die rumäniſche Familie 
hereinſtürmte. 

Da trat er diskret von Hannd weg 
und begann ein gleichgiltiges Ge— 
ſpräch. 

Zuerſt ärgerte er ſich über die 
Störung, aber nachdem, die leiden: 
Ifaftlike Stimmung etwas verfl- 


denken und Simeifel ein, 


|e2 gut ift, daß du dich nicht Haft hin» 
reiben lafjen! Di tennft dieſes Mäd— 
* ja viel zu wenig. Wie kannſt du 
Jin deiner Stellung noch — und was 
würde deine Tochter ſagen? 

Mit einem Male wurde er wied 
förmlich und feierlich. 
| Ein Zufall wollte, daß er 
Abend verſchiedene Briefe aus der 
Heimat erhielt, einen von ſeiner 
Tochter und ein paar geſchäftliche 
Nachrichten, die ihn wieder ganz in 
die gewohnte Umgebung verſetzten, 
der er eine Weile entrückt geweſen 
war. 
Ixn dieſes Milieu paßte Hanna 
nicht hinein. Er ſah einen Berg von 
Schwierigkeiten, von Konflikten und 
Widerſprüchen ſich auftürmen. 
| Hatte er nicht fchon längit tem 
| Slitet entiagt? Er wirrde fein Herz 
bezwingen und ſchweigen. 
| Sp beitellte er nur einen aroßen 
IMofenitrauß zum Mbfchied, dankte 
'Sanna nohmals mit herzlichen Wor 


er 


am 


b 


ſie ſich wieder einmal im Gebirge be— 
gegnen würden. Von einem Wieder— 


dürfen ſehen in München ſagte er nichts. 
Nagelſchuhen. Die Träger tauchten glaubte: „Nicht wahr, Sie kommen 
a 


Site hatte ihr tapferes Lächeln, ala 


hr 


( s — N a ae I * 
us dem blaſſen, nun raſch ſich lich- bald wieder?“ Jeden Abend flehte er: ſie ihm die Hand gab, aber er meinte 


ind Mäntel auf eine der Bahren aus 
dem Forſthauſe gelegt, 


| auf Denen 
onft die fchweren Hirfche zu Tal ge: 
chleppt tourden. Für ihre 
| Urme war e3 keine Schivierigfeit, ben 
ſchlanken Mann, der krotz Teiner 
ſtattlichen Größe kein übergroßes Ge— 
wicht hatte, zu heben. Dann ging der 
Transport glatt weiter. 
ſchritt voran. In dem gedämpften 
Mondglanz hatte ihre Geſtalt wieder 
eiwas Unirdiſches wie im erſten Au— 
genblick, da ſie plößlich vor ihm auf 
dem Gipfel aufgetaucht war. 

In Gern ſtand ſchon der Wagen 
bereit, den Hanna telephoniſch beſtellt 
hatte. Trotz ihrer Eile hatte ſie nichts 
vergeſſen. 

Nun wollte ſie ſich von 
Weggenoſſen verabſchieden und allein 
zu Fuß nach Berchtesgaden wandern. 
Es iſt ja Mondſchein. Warum 
nicht?“ meinte ſie mutig. 

Es ſchien ihr wohl peinlich, in der 
Nacht mit einem fremden Herrn vor 
dem Hoiel abzuſteigen, und Jordan 


hätie ihn beleidigt, wenn er ihr ſchon 
ſo alt vorgekommen wäre, daß ſie gar 
keine Bedenken getragen hätte, in ſei— 
ner Geſellſchaft geſehen zu werden. 
Aber er erklärte doch mit großer Ent— 
ſchiedenheit, daß er in Gern auf die 
Rückkehr des Wagens warien würde, 
wenn ſie ſich nicht entſchließen wolle, 
mit ihm zu fahren. 

Sp mußte fie mit ihm einiteigen. 
Natürlich hielt man fie im Hotel 
für ein Fbepaar, und während man 
dem Leidenden aus dem Magen half, 
Imußte Hanna fi) wehren gegen d 
‚gemeinfane Zimmer, das man 
zeiate. 


ihr 


aſthaus gewählt als das Hotel 


! 
I 
I 
ı 
\ 
| 
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| * 
auch nicht mehr lange um ein Quar— 


ier herumirren und war froh, als ſie 


in ihrem Stübchen im oberſten Stock— 
werk müde und erſchöpft auf ihr Bett 
ſinken konnte. — 
Am nächſten Tage regnete es. Die 
verſchloſſenen Mietwohnungen, die 
vereinſamten Villen, in deren Gärten 
die lehten Blumen von der Näſſe er— 
drückt wurden und der Wind die wel— 
fen Blätter auf bie Wege 
machten einen recht 
|&indrud. Hanna mar nah dem 
'Rrübftüd fortgegangen, un fich eine 
"Rufe zu kaufen, da fie nicht in ihrem 
'Bergtoftüm erfcheinen mochte. 
| Nach dem trübieligen Herumpat- 
Iihen in den naffen Marktgaſſen 
wirkte es herzerfreuend 
mend, daß ihr Begleiter von geſtern 
ſie mit ſolcher Freundlichkeit grüßte. 
Er durfte ja nach der Verordnung 
des zu Rate gezogenen Arztes den 
kranken Fuß nicht benühen, aber es 
hatte ſich im Hotel ein Fahrſtuhl ge— 
funden, auf dem er ſich in den 
| Speifefaal hatte, [chieben laſſen. 
„Wie ein Römer werbe ich liegend 
'eifen,“ fagte er, aanz bergnügt auf 
feinem bequemen Stuhl auggeftredt. 


jtarlen ı 


ihren ! 


fand diefe Scheu fehr am Plabe. Es 


das 
Sie hätte ſich lieber ein einfacheres | 


G 
Bellevue, das das nächſte war, an 
dem man vorüberkam. Aber ſie wollte 


wehte, 
melancholiſchen 


unb ermär: | 


mir Geſellſchaft! Sch bin ja frob, 
wenn ich Ihnen nur ftill gegenüber: 
ifißen und Sie anfchauen darf!“ 

Und für fie hatte feine falt feier: 
Ice Huldiguna, dieſe reſpektvolle 
‚Galanterie einen großem Neil. 
ertrug e3 fichtlich im recht quter Zuu- 
‚ne, daß fie Durch das fehlegie Wetter 
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laubszeit, die ihr vergönnt blieb, ſo 
tatenlos verrann. 

Wie ihm das ſchmeichelte! Wie lieb 
ſie ihm wurde durch dieſe gleichmäßi— 
ge Heiterkeit, die den 
und feſtlich 
' 


förmlich durchwärzite 
überglänzte, ſo oſt ſie eintrat!“ 
Ach, ſie waren beide, er mit ſeinen 
achtundvierzig, ſie mit ihren dreiund— 
dreißig Jahren, ſchon in dem Alter, 
in dem man nicht mehr mit jugendli— 
cher Siegesgewißheit auf das Glück 
vertraut und es für ſo leicht hält, ein 
| Herz zu erobern, in dem es fhoir ine 
sein liebes Wunder erfeint, einen 
Menſchen Intereſſe zu erwecken. 
mit Siaunen, mit wachſender Erre— 
gung die eigenartig gehobene Stim— 
mung diefer ftillen Tage und hätien 
'jete Veränderung, Togar den Son: 


nenfchein, ald eine Störung empfuns | 


den. 

| Bon ihrem gewohnten Leben [pra- 
Ichen fie nicht viel. Der Regterufigs- 
‚rat wußte daß Hanna als 
Zeichnerin in einem kunſtgewerblichen 


— 
— — 


Ätelier angeſtellt war, daß ſie keine 
Eltern mehr hatte und allein in einer : 


Münchener Benfton ledie. 
„Sie erwarten fette 


fraate er fie einmal 


e,.9u 


Briefe? 


Halb lachend, bald wehritia Ichilt- | 


telie fie den Kopf. „U nein! Jd 


während der paar Wochen 
Adreſſe angäbe.“ 


l 
er hälte früher ein Mädchen ohne Fa— 
milienanſchluß für ein ganz über— 


flüſſiges, armes Geſchöpf 


Ils hätte ſie ihm die angenehmſte 
Mitkeilung von der Welt gemaht. 
„Ich habe meiner Tochter nichts 
von meinemuUnfall geſchrieben,“ ſagte 
er. „Wozu ſie beunruhigen? Sie ſoll 
es erſt erfahren, wenn ich wieder ganz 
‚mobil bin.“ 2 F 
Heimlich geſtand er ſich auch, daß 
er gefürchtet hatte, Margot würde 
ſofort zu ſeiner Pflege 
ſen, und ihr Beſuch wäre ihm doch 
eigentlich recht unbequem gekommen. 
Nach einer Woche konnte er ſchon 
wieder am Stock herumhumpeln; 
Iaber er freute fih faum über Feine 
|Genefuna, denn in zwei Tagen fam 
ie nun ber Abichieb, das Ende diefer 
'pübfchen kleinen Regenwetteridylle. 
Hanna mußte am Monteg in Mün— 
chen ſein. J 
Am letzten Nachmitiage war ſie 
noch ausgegangen. Ihm wurde die 
»eit Lana, und er erivartete fie jehn- 


a) 


füchtig zurüd 


71 
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'umı 


nüchtecnen 
Speiſeſaal, in den er gebannt blieb, 


So genoſſen ſie denn mit Scheu, 


Ich 
babe wohl viele liebe Bekannte, aber 
niemand ſteht mir ſo nahe, daß ich 
meine | 


Eigentlich Klang das traurig, und 


gehalten. 
Nun 'aber ſah er ſo vergnügt aus, 


ihm rei⸗ 


enden Graͤu auf, Sie hatten Deden „Noch ein Viertelſtündchen leiſten Sie doch eine heimliche Enttäuſchung in 
r 


ihrem ausdrucksvollen, lieben Geſicht 
zu lejen. Einen Auaenblit ichaute fie 
ganz 


Speiſeſaal, als dächte ſie: „Hier war 


! . * . .* 4 
nun ein Stückchen Heimat. Nun gebe | 


ich wieder fort in die Einſamkeit!“ 
NRkeecht katzenjämmerlich war es ihm 


ne Rechnung. 


1 
2 


Ih 
fa 


Hier blieb 


rlaub dies zuließ, nach dem Süden 
Y 
hren. 


ren fort, die Einheimiſchen vom Land 
zurückgekehrt. Die Auslagen erſtrahl— 
tten im hellſten elektriſchen Lichie; 
man rüſtete ſich in den Geſchäften 


ſchon zu dem großen Wettkampfe des 


Weihnachtsmarktes. Die Damen 
ſtanden neugierig vor den Schaufen— 
ſtern mit den neuen Wintertoiletten 
und Winterhüten. Allabendlich zug 
ſein Strom von Menſchen durch die 
Iheatinerftraße, um zu fchauen, zu 
Ichiwaten, Belannte zu treffen, Yoi: 
‚fetten bewundern zu laffen, die Vor: 
‚üibergehenden zu muftern. 

Hanna hatte nicht 
ſamem Schlendern. 
wenn ſie aus ihrem 
wo ſie ein Dutzend Stickerinnen zu 
beſchäftigen und zu beaufſichtigen 
hatte, in ihre Penſion zurückkehrte. 

Nach ihrem Urlaub war es ihr zu— 
erſt recht ſchwer geworden, ſich wie 
‚der in den gewohnten einförmigen 
Trab zu finden, Wenn fie Morgens 
aufitand, fielen ihr immer wieder bie 
Goetheſchen Verſe ein: 

Wie ſchal und abgeſchmackt iſt 
ſolch ein Leben, 
Wenn alles Regen, alles Treiben 


2eit 


Zeit zu lang— 


Arbeitszimmer, 


neuem 
Treiben führt 
Zweck euch 


zu neuem Regen, 


\ 


md fein gelienter 


endlich lohnt! 


Ste jagte Tip Freilich, um ihre Un: 
sufriebenbeit miederzufämpfen, daß 
INich ja nichts geändert habe, daß fie 
ſich bisher doc auch immer ‚erfreut 
habe, zu Ichaffen, fich eine unabhän- 


‚aige Griltenz aus eigener Kraft zu, 


'sehaupten. Mber die rechte Luft, Die 
‚aute Stimmuna, die fie fonjt cinp- 
funden, wenn ein neuer Arbeitstag 
anbrach, wollten ſich nicht wieder ein 
ſtellen. 

Eine kurze Weile hatte ge 
glaubt, daß ſie einem Menſchen un— 
entbehrlich ſei, ſie hatte gemeint, daß 
es auch für ſie noch Glück und Liebe 
ıgeben könne. Ihre Gedanken waren 
mit leiſem Hoffen vorwärtis zewan— 
dert, hatten ihr Tiebe Vorjteilungen 
vor die Augen gegaukelt von Fami— 
lienbehagen, von einem geborgenen 
Platz im Leben, von einem friedlichen 
Heim — Träume, denen ſie nun nicht 
länger nachbängen durfte, »ie ihr 


£: 
tie 


weh taten, Site hatte fich doch Thon | 


fo abgefunden gehabt mit ihrem ein: 
famen Leben. Warum - mußte biefe 


und ſein 
fill und Stumm ihre Mahlzeiten ein- !Verftand warnte! Wer weih. zu mas angenehm wäre, Kanıı ich jet,” füg 
) 


mehmütig zurüd auf den Stille | 


er feinen ı 
ag länger. Er wollte, Folanae fein | 


In Miünchen hatte das herbſtliche 
Leben begonnen. Die Fremden wa- 


Sie war müde, 


ſtets 


ſehr wohl, daß die Erinnerung ſchön 


! 
| | 
ich ſchon vor Ihrem Atelier. Endlich 
Fake die Lichter ausgelöfcht umd 
nun —“ 

Er ftodte. 

Sie aber hutte, während er in ganz 
ungeivohnt haftiaer und aufgeregier 
Meife Iprach, ihre Ruhe wiebergefun 
den und fügte heiter: „Ach freue mid) 
Ifepr, Cie noch einmal zu feben! Aber 
warum haben Sie Jhre Karte nicht 
hinaufaefhidt? E3 tut mir fo leid, 


“4 


| 


„sh mußte mit, ob Xhnen das 

ic 
jer fast feierlich und mit fehr ernſthaf 
j:er Miene hinzu, „kann ich ein 
‚Stündchen mit hen fprechen — al 
lein und ohne Störung?“ 

Sein Ton, feine ganze Art wetten 
‚eine Spannuna, eine halb bange, 
halb freundige Erwartung in ihr; ui 
fo mehr bedrücte e3 fie, daß re ja 
eigentlich fein Heim befaß, ii das fie 


ihn führen fonnte. hr eigenes Zim= | 


mer ivar ja recht hübich und behaa: 
lich, aber es ging doch nicht wohl an, 
ihn da zu empfangen. 
MNoch einer Pauſe ſagte ſie: „Das 
Leſezimmer in unſerer Penſion iſt 
jetzt, während das Abendeſſen ſer 
viert wird. ſicher ganz leer. 
Sie alſo mitkommen wollen 
get En 

Sie gingen ziemlich 


Slam 
Wenn 


“ 


fo mit feinen Gedanken beichäftigt, 
daß er faft zerjtreut antwortete, als 
ſie ihn 
‚Bozen gehabt habe. 

„Ach ja. 
haſiete dann wieder ungeduldig vor— 
wärts. 
konnte ihm kaum folgen und 
lachend: „Ihr Fuß iſt jeden— 
falls wieder ganz hergeſtellt. 
ſchlagen den reinſten Galopp an. 
Werzeihen Sie—bitte! Ih merkte 
| 


ta 
Ste 


gar nicht, wie raſch ich lief.“ 


warten.“ 
Hanna hatte einen Blick in 


> 
Lampe 


leer. Nur eine verſchleierte 
brannte in der Ede, 


ıangeftect, fo daß fie mit vollerWahr- 
ı heit verfichern fonıte, es eile ihr gar 
Inicht mit dem Effen. Sie fönne itbri: 
oens Tee hierher bringen Iaflen. 

Er fand das reizend gemütlid.— 

„Wie in den Schönen Tagen in Ber 
tesga 
„Wie ich mich nach Ihrem Geſicht ge 
ſehnt habe!“ flüſterte er. „Bitte, 
nehmen Sie den Hut ab. Er gibt 
Ihnen etwas Fremdes. So — 
ſo iſt's gut! So kenne ich Sie erſt 
ganz wieder!“ 
Der Tee wurde gebracht. Sie 
ſchenkte ihm eine Taſſe ein, denn ſie 
war ordentlich froh, ſich irgendwie zu 
beſchäftigen. Er machte ſie befangen, 
wie er ſo ſaß und ſie anſtarrte. 

Eine Weile blieb es ganz ſtill, und 
ſie tranken ſchweigend ihren Tee. 

Dann endlich begann er, näher zu 
ihr hintückend, mit bewegter Stim 
me: „Wir wollſen ganz aufrichtig mit 
einander ſprechen, ganz klar und of 
ſen. Iſt es Ihnen recht?“ 

„Gewiß,“ meinte ſie und ſah ihn 
erwarlungsvoll an. 

„Da muß ich Ihnen vor allem ge— 
ſtehen, daß ich mir alle Mühe gege 
ben habe, Sie zu vergeſſen, daß mir 
das aber nicht gelungen iſt.“ 


Sie lächelte, halb beluſtigt, halb 


gerührt. „War die Erinnerung denn 
ſo ſchwer zu tragen, daß Sie ſie um 
jcden Preis los ſein wollten?“ 

„Spotten Sie nicht! Sie wiſſen 


Aber Erin 
überhaupt et 
was Wehmütiges? Man hat einen 
ſympathiſchen Menſchen getroffen, 
man hat unvergeßliche Stunden mit 
ihm verlebt und das ſoll nun al— 
les vorbei ſein, der Vergangenheit 
angehören!“ n 

Sie ſchwieg, ſah ihn nur mit ei 
nem Ausdruck der Verwunderung an. 
| Da fuhr er eifrig fort: [ 
in alle Urlache, über mich zu lacein. 


'gewefen tit für mid. - 
nerung! Sit das nicht 


Grit ließ ich Sie abreifen, ohne von; 


einem Wiederfeben zu Tprechen, vo 
‚henlang haben Sie nichts von mir 
gehört — und num plaße ich plöglih 
Iin Ihr Leben herein! Ich weiß ja gar 
nicht, wie viel ſich Ihnen zwiſchen 
jene Herbſttage geſchoben hat, wie 
berblaßt ſie Ihnen ſchon ſind und —“ 
So heiße Angſt klang aus den 
Worien, daß ſie ihn raſch beruhigte: 
„Mein Urlaub war zu Ende. 
Regierungsrat, und was ich hier er— 
lebe, iſt Arbeit, nur Arbeit. Meine 
Erholungsſtunde iſt es, wenn ich hier 
ſeinmal am Abend ein Buch leſe. 
Auch dazu bin ich oft zu müde.“ 
Er ſchien ſehr beglüdt; ſein ſtren— 


a | 


126 
1 
© ip 


ſchweigſam 
durch die belebten Straßen. Er Tchieit | 
fragte, ch er Schöne Toge in 


Das heigt, da3 Wetter 
en für ihre Rettung und haffts, da war recht hübſch,“ warf er hin umd 


Als fie vor der Penfion angefont- 
men maren, fagte er: „Ste twerbeit | 
nun erit effen wollen. X will alfo 
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. Sefezimmer geworfen. E8 war ganz 
'sumute, al3 er ihrem Magen nad: |, ° 3 2 


Hanna! mie gefangen war md die Turze ilv- |Fhaute, Er verlangte aud) fofort fei- 


Seine Erregung hatte au Han | 


ben,” fagte er und blidte fie am. ı 


4 


„Ste haben | 


Herr | 


Reue mich in dem fchönen WVozen de- 


‚foltert hat, weil ich fo ftumm geblie 
ben war, ch hatte Sie nicht einmal 
gefragt, ob Xhnen die zufammen er: 
‚lebten Tage auch lieb gewefen Teien. 
Ua ich allein war, fühlte ich erſt, wie 
ih) mich Felbit geitraft hatte fir mein 
‚Teiges Schweigen. — Sagen Sie mir 
'alfo, Fräulein Hanna, haben Cie 
noch zuweilen zurüdgedaht an Die 
gemeinlame Wanderung? Hat die 
Regenwoche in Berchtesaaden Ahnen: 
‚auch ben Cindrurf binterlaffen, als 
‚ware da in dem Herbſtgrau dasGlück 
an uns beide herangetreten mit ieilem 
Winfen?“ 

Sie nidte und nahın die Hand, die 
jer ihr über den Tifch Kerüberreichte. 

Es fam eine liebe, warme Stille. 
in der fie fich einander näherten ohne 
| Worte. 

„Mein Belenninis iit noch nichk zu 
Ende, Hanna,“ fagte er dann, „Se: 
ben Sie, wenn ich ein freier Munn 
wäre, bann hätte ich wohl fchon be 
mals meinem Herzen  nachgegebeit 
‚und das Glüd, das uns fo nahe war, 
|nicht iieder fortaleiten laffen. Aber 
ein Familienvater, ein Beamter, ein 
Mann in meinen Jahren hat leider 
Ihon lernen müfjen, NRüdfichten zu 
nehmen, ji” vor einem rafchen 
Schritt zu ſcheuen. Ich aeftehe Sb 
nen, ich glaubte, daß ich wieder die 
Kraft haben würde, zu entfagen, zu 
jberwinden. Aber die Sehnfucht nadı 
Ihnen war viel, viel ſtärker als jedes 
andere Begehren, das wohl im Laufe 
der Jahre an mich herangetreten iſt. 
über das ich ohne allzu tiefenSchmerz 
hinweglam. Wenn ein alternder 
Mann von der Liebe erfaßt wird, 
dann beherrſchi ſie ihn auch mit ei— 
I|nem Ernft, mit einer Macht, gegen 
‚die fein Sträuben Hilft, Umſonſt 
Ibabe ich mir immer wieder voraefaat, 
Itoie fremd wir und find, wie wenig 
‚ich im Grunde von Ihnen weiß. Nicht 
‚einmal das Eine, das Wichtigſte: oo 
Sie frei ſind. Ob kein anderer Rechte 
an Sie beſitzt —“ 

„Ganz frei!“ erwiderte ſie und ſah 
nan mit dem klaren Blick, der ihn 
für ſie eingenommen hatte. 

Ich kann es kaum faſſen, daß ein 
ſo anmutiges Geſchöpf wie Sie. wir!- 
lich ganz allein in der Welt ſtehen ſoll 
und —“ 

„Ein armes Mädchen wie ich,“ un— 
terbrach ſie ihn mit einem wehmüti 
gen Lächeln, „findet ſo leicht keinen 
Freier.“ 
„Und 


| 
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| 
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ih 


wäre wirklich 
umm geblieben?“ fragte er ungläu— 
& 


fi 
big. „Die Arbeit alfein fann Ahnen 
d 


Ihr Herz 


och nicht genügt haben. Sie haben 
ſo warme Augen! Es ſcheint mir un— 
vereinbar mit Ihrem ganzen Weſen, 
daß Sie unberührt von der Liebe da 
hingegangen ſeien. Sie müſſen auch 
heiße Sehnſucht nach einem vollen 
Menſchenglück empfunden haben! — 
Geſtehen Sie es mir, Hanna! Sie 
waren doch ſicherlich ſchon einem 
Manne gut?“ 

Er ſchaute ihr ſo feſt in das Ge— 
ſicht in ſeinem glühenden Verlangen. 
ihre Vergangenheit zu kennen, daß er 
wohl ſah, wie ſie die Farbe wechſelte, 
daß ihm der düſtere Ausdruck ihrer 
Züge nicht entging. 

Sie kämpfte mit ſich, 
Traurigſte in ihrem Leben, das tiefe 
Leid, das ſie am liebſten vergeſſen 
und begraben hätte, noch einmal ans 
Licht zerren müſſe, ob ſie es ihm 
wirklich ſchuldig ſei, ihre bitierſte Er 
fahrung zu bekennen. 

| „Seit meiner früheften 
imußte ich mir jeldjt mein 
|bauen,“ faate fie dann mit einem Ieh- 
Iten Verfuch, feinem dringenden Ver 
hör auszumeichen. „Meine wlterit 
Iftarben, als ih noch) nicht zwanzig 
Jahre alt war. Mein Vater war ein 
pflichttreuer, fleißiger Oberlehrer ge— 
weſen, und Sie werden wiſſen, daß 
man fich in dieſem Beruf keine Reich— 
tümer ſammelt. Ein Mädchen aber, 
'da3 angeftrengt um die Eriftenz rin 
'gen muß, hat venta Zeit übrig, um 
Träumen und Wünſchen nachzuhän— 
gen.“ 

Er fühlte, daß ſie ihm etwas ver— 
ſchwieg. und in ſeinem Wunſch nach 
Klarheit fuhr er mit faſt grauſamer 
Hartnäckigkeit fort: „Halten Sie es 
mir zugute, wenn ich es ausſpreche, 
daß für die Kreiſe, in denen ich lebe, 
ein alleinſtehendes, arbeitendes Mäd 
chen noch eine fremde Erſcheinung iſt. 
Ich möchte alſo nur das eine von Ih 
Nen hören, ob nichts in Ihrer Ver— 
angenheit lieat, das fpäter einmal 
ſtörend zwiſchen uns treten Tönnte. 
Sie wiſſen ja, wie man ſich in einer 
kleineren Stadt für den lieben Näch 
ſten intereſſiert. Und ich bin ja kein 
freier Mann, als Beamter —“ 

„Ich habe nie etwas getan, deſſen 
ich mich zu ſchämen hätte. Ich brau 
che vor niemand die Augen niederzu— 
ſchlagen,“ unterbrach ſie ihn mit zor 
niger Abwehr. „Warum kamen Sie 
wieder in meine Nähe, wenn Sie kein 
Vertrauen zu mir beſitzen? Rückhalt 
leſes Vertrauen iſt die erſte, unerläß 
liche Bedingung zum Glück, und 
wenn es Ihnen daran fehlt —“ 
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(Fortfegung folgt.) 


es 

- Gummiräder, Der kleine 
"Hans: „Unser Arzt kommt immer 
mit dem Waaen angefahren!” — Par: 
benufind: „Und ivir haben fogar ei 
ner geräufchlofen Doktor!“ 

— Edle Seele. — Der Hannes hat 
ITeinem Freund Yörg bei einem Be 
leidigungsprozeß als Zeuge ein wenig 
herausgeholfen. Die Sache kommt 
nunmehr zur Berufung vor das 
Landgericht. „Aber, daß du mir 
diesmal gleich ſchwörſt wie 's letzt' 
Mal!“ ermahnt Jörg ſeinen Kron— 
zeugen. — „Koi Angſchd, Jörg! Was 
i amol beſchwora hann, dös glaub' i 
au!“ 
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————— braunen 
griederite Lerche um Zuſage. 

„Sie ſchlagens mich nich ad, 
lieber Janz jerne erzähle 

a die alltäglihen Sachen, die 
usfrau det Leben erfreien 

Sehen Se, im Reden 
ie mich ſchon die Stange 

aber mit's Schreiben jeht' 
nich ſo jlatt wie bei de ſel'ge Buch 
holzen. tie ic) 
Sauerbroien md 
Kartoffelpüffer jiebt's,“ fügte die 
prächtige Frau mit univide 
beſtechlichem Augenzwinkern hinzu. 

„ Würbe irgend ein Kollege der 
Feder, der gewöhnlich ſeinen guten 

Appetit in Speifehäufern (zu Striea® 
preifen) lattvarben mußte, 
Handben haben? Ach Tagie 
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fre 
denn ſetzen Se ſich man 
in Iafie Ka 
jemütlich bei’s Plaudern 
was mein Mann tit, der 
jede Minute „eich?“ 

„Dieneten!” rief fie dann der itatt 
Itchen Hüchenfee zu, „Tehe Du mic 
das Kaffeerwalier an und Dede ten 
Kaffeetiſch, aber mit's jute Jeſchirr. 
ich ieh inzwiſchen nach'n Irocer und 
hole Jett male,“ und ie be 
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in, Jotte doch! 
ſich der Lerche freien wird. Den 
ten Ollen hat det Schriftſtellern 
ſeine Frau manche ſchlimme 
bereitet. Er jennt ihr ja 
jen, wenn's bios nic tmeaen Die ie 
i teilen die er im ze. 
Dar 
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irade wo in feine bequeme Noch. 
joppe fit ben jtoßen Stuhl und jein® 
Veife in Brand jeiekt, um in 
Rube die Sonntaapoit zu jen 
Da mwurbe er pleßlich wild.“ 
eiaat hat er 
iſt er viel zu ut; 
lſeichtete ihm per 
Yrillenjläfer. 
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„5a, aber warum der leuchtende 
er, Fräu :lein Minna? 

„Beil fo’n paar wieite Jeftelle feine 
tete perbonijelt haben. Sch hab's 
neigieriger Geile auch im Blatt jele 
ien. Die Kerl waren einfach auf die 
ſchene Kakerlakengeſchichte, die tt 
Lerche jeichrieden hatte, neibiic. 
ne Boähaftigteit! Jetzt heißt es 
das Kaffeewaſſer anſetzen.“ 

Fro u Friederike ließ auf ſich war 
ten. Das gab mir Gelegenheit, 
traute Mohnlichfeit Der Räume 
mich einwirken zu laſſen. 

Ein Hauch von Zufriedenheit ſchien 
das einfache. aber ſolide Hausgerät 
‚u verfchönern. Durch die ſauberen 
Vorhänge drangen irrende en 
ſtrahlen, ſie malten Kringel auf den 
Teppich. der wohl der erſten 
Ausſtattung des damals jungen Paa 
res geweſen ſein mochte. Ihre Reflexe 
ließen die Goldrahmen, welche 
milienbildniſſe enthielten, myſtiſch 
glänzen. 
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ſteigen, die der Menſch vielleicht nicht Gloclenklängen ſpricht. Der Lord of 
zu deuten weiß und die ihm Kunde Boscäſtle hatte für die Kirche von 
bringen von den Kräften, die dort Forradury ein Glodenfpiel geftiftet, 
unten an der allmählicgen, aber wir= |und das Gefchent follte auf einem 
aufbaltfamien Zerftörung des Bodens | Schiff nach dem Beitinnmungsort ges 
arbeiten, auf dem er lebt. m dem bracht werden. CS erhob fi ein 
terung, fonbern der Schall iiver- von zahlloten Wergiverten Durch Unwetter, der Führer des Schiffes 
wiegt. Das Getöſe, das den Vor⸗- wühlten Boden des ſüdẽlichen aber trotzte den Geiſtern der Tiefe 
trad, die Vegleitung oder die Rachhut Wales hören die Bergleute oit ein und wollte das Unmögliche leiften, 
eines Erbbeiens bildet, ift vielieicgt Geräufc wie von dem Fall eines um die Fahrt fortzufegen. Ba 
‚der unbeimlichlte «ler Waturlaute, 'fu,weren Sörpers oder wie die Ent: bradten die Wogen das Schiff zum 
wenn auch in ven meiften Fällen die latıng eines fernen Sefhüges. Am | Sinten, und es glitt mit feiner ge> 
nebeuder chenden Scwuntungen, Herbii 1895 erit verrabm man .bort weihten Kavung in Die Tiefe, aus 
des erdbotens an ihrer Entjtehung | in einer Grube plößlid) einen jtarfen!der noch heute zuweilen ſchwache 
:teinen Zweifel laſſen. Es iſt aber Echall, als ob in unmitkelbarer Nähe ‚ Slodentöne herauffchallen. Auch mit⸗ 
durchaus nicht unmöglich und wird ein Sprengſchuß gelöſt worden ware, ten auf dem Land ſehlt es nicht an 
von den erfaährenſten Erdbebenfor- gefolgt von einem weniger lauten Ge Niyſhen voa unterirdiſch tönenden 
ſchern ſogar für waährſcheinlich ge— umpel; die J te: fühlten eine Glocken, die bald aus einem von der 
hatten, daß gelegentlich auch Erbes REN ihre Werkzeuge flogen Erde verjönlungenen Klofter herrüh: 
| bengeräufg.e obme ein fühlbares Erd- auf die Erde nieder, und der Staub ren follen, bald von Öloden, die der 
beben ſich ereignen, ebenſolcher Art wirbelte in Wolten vom Boden auf. ‚Zeufel aus einer Kapelı: ſtahl um) 
wie die Moodus in jenem amerika— Wahrſgeinlich iſt der Menſch dort mit in die Tiefe herunternahm. 
Bon Ial. Die Töne ‚fingen wie ver indirekte lcheber folder Ersigqeı Wenn man für folde Sagen 
das Scharfe Zufchlagen eines arohen nifie geiwejen, denn die Eröbeben, ' iiberhaupt noch eine Erklärung fuchen 
Iores, ivie das Naffein eines Waz; Pie ihre Stimme auf diefe Weife ver- will, fo fünnte fie vielleicht in den 
gens über eine Brücke hin, wie ferner nehmen laſſen, rühren wohl von doft fo mufitalifchen Geräufchen ge: 
Donner, und was der Vergleiche Fels zſtürzen in den verlöaſſenen Gru- funden werden, die der Wind bei tar 
‚mehr find. is entjtehen in mehr ' benwerlken her. Neibung mit diefem oder jenem Ge 
oder wenig er aropen unterirdiſchen t cenitand auf der Erboberfläde ber: 
| Tiefen, mo die auf- und gegeneinan- vorbringt. Das ——e ba! 
derwuchlenden Erdſchichten ſich ſchie⸗ aus dem Sanerm ver erde. m wer inmer bereit ijt, die Natur mit Ga 
* und preſſen, bis zuweilen hier genden, wo die Gonnenftrahien un bilden feiner Einbildungskraſt zu be— 
gewöhnich ſtark auf den Boden ein— vörclern und gern einem rätſelhaften 
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der da unter dem gewaltigen Maſ— 
= andrang eine Jchwächere Stelle wirken, alfo ebenjowehl in den tro- Ten eine dahinzielende Deutung gibt, 
‚nacaibt, jo daß dann in weiter Uni: | pifchen Wufteneien mie audy zur mag le it ein fanfie3 Saufen oder 
‚gebung die jogenannte Erdfeite von 'Sommerzeit im bögiien Worben, ‘Pfeifen des Windes in me lodiſchere 
‚einem mächtigen Beben geſchüttelt 3. B. in Grönland, löſen ſich von Töne umwandeln, deren Erinnerung 
wird. Micht überall aver können die pen auf der Erdoberfläche berumlie- dann in den Glockenklängen verſun— 
Cefieinsmaffen innerhalb ter Erte aenden Cteinen injolae zrer un- lener Städte und Klöſter erhalten 
io diät gelagert fein, fontern es gieichmähigen Erhißzung oft grobe bleibt. Unfer Zeitalter aber, deſſen 
muß auch weitgedehnte Höhlen geben, Stücke * einem ſchußahntichen Phantaſie um ſo vieles anders und 
die ebenfalls die Stätte bon erd Snallı Aus Grönland — zu— niichterner geworden iſt, mag ſich 
erſchütternden Ereigniſſen werden berläfiice Nalurbeobachter mitgeteilt, geſagt ſein laſſen, daß nech nicht alle 
können, wenn nämlich von den Wän- daß auf dieſe Weiſe dort Yin Töne, die ns im Laufe bes Tages 
den oder von der Dede joldher ie: de r langen Sommertage den und der Nacht umfchweben, einen ja 
ſengrotten eine zernagte Felfenſchicht Granitböden oft die trivialen Urſprung haben, wie er 
niederſtürzt. ©: fürnen aus der’ fläche wie eine Schale ihnen von den Alltagsmenſchen bei: 
: Tiefe mancherlei dumpſe Laute —J Zier ſorgt alſo die Hihe unſeres Ta- gelegt wird. Manches Rätſel liegt 
— — — ⸗ — Ecgeſtirns im Wechſel mit der in der noch in den Schallwellen, die Tag 
„awt folgenden harien Iag an unfer Ohr ſchlagen, fein 
tafür, die Luft mit eigentiimlic Katſel nicht bie 
bie nur den genauen Beobachter ver Geſpenſterwelt, aber 
den verſchiedenſten Weltieilen ſtöndlichen Klängen zu erfüllen. Zeichen, die uns in geheimnis⸗ 
ſſerungen der einen oder der an- wirtlich überirdiſche Dinge verur— Sprache von Vorgängen re— 
—— notwendig ſehen, denken ſachen zuweilen ſolche Geipenſter⸗ au deren Kenntnis wir noch 
ren Reformen am allerwenig- laute, die den Menſchen in den mei— vorgedrungen 

an ihre eigene Heimat, wo ſolche ſten Fällen rätſelhaft bleiben. Ein 
gleichſolls ſehr notwendig wären. Celehrter, der ſich viel mit der Er 

Die Bantiers und Händler eines kundung der rerſchiedenen Naturge 
Lande ı frei mid unveginderi vaufche beſoft hat, hat vor einiger 
Sänbern geben, um Zeit darauf vingeiwiefen, day gar 
su machen. den nicht allzu ſellen die Atmoſphärte pert3 war d 
VPiiſſionaren iſt es geſtait- ven heftigen Geräuſchen erſchüttert Marſchall $ 
nichtchriſtlichen Ländern zu wird, die der Exploſion von Meteo- Teir 
im dort ihre Religion zu pre⸗ ren zuzuſchreiben ſind. Wenn ein 
digen: manchmal werden ſogar ſolcher irrender Wanderer aus dem 
von der Armee und der ihrer Weltraum bei unſerer Erde zu Gaſte 
Kegierungen unterſtützt. tem und fie niederſtürzen bare 

Ein Weltwunder war durch har-— will, ſo gerüät während jeines 
moniſches Zuſammenwirken aller Flu hald mit tmeiphäre in tobte gerade in Sp anien der erße ẽrb— 
Völker die Poſt. Ein Brief ging für! nn die die Erde gleich einem folgekrieg zwiſchen „Chriſtinos“ und 
5. Cenis von einem Ende der We it Schutzpanzer vor derlei Eindring- „Karliſten“. Der jüngſte D’Donnell 
dis zum andern. Und zu Friedens lingen ſchüh Das Meteor wird ſtand als Offizier bei Chriſti— 
zeiten dachte außer der alten ruffi- vegen feiner ungeheuren Sefhmin: nos“. Bei einem Gefecht wurde er 
\fchen Regierung feine einzige anbere } inter t durch die bloße Reibung mit von den „Karliften” sem genom⸗ 
daran, die Briefe ihrer Bürger zu |ten pon ihm durchſchnittenen Luft- men. Erfreut erfuhr er, daß der geg— 
öffneit, Kurz und aut, e3 gibt mebr teilck ten hei und heißer, e5 geüht auf neriihe Kommandant ein alter 
als ein paar Veweiſe, daß die Welt und zerplaßt, meiſt, lange bevor es Kreund und Mitſchüler von ber 
auf dem Wege var, Beziebun⸗ den Erdboden erreicht bat, zu Split Seriegsfchule her Ivar, Oberft Zumal 
MUEMARDEN > ter amd Staub. „Solie Erplofionen acarraauy. Nm durfte er hoffen, eine 
verſtändig ſtatt gegen- können ſich ſchwerlich unhörbar voll- guie Behandlung zu finden. Und To 
einander zu arbeiten. Ganz gleich, zieher die Entfernung ihres dar es auch. Wieberfeben nz 0) 
int Grunde genommen die Hrhfuct, Zara auplabes ven der Erde ge⸗ langen Jahren löſte auf Deiden Sei⸗ 
einer dleinen Gruppe oder das söhnlih zu groß, ale Der farli 
eſſe von nur wenigen meit berrlihrenben Schallwellen un well 
dieſen Belferun; — 
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ſiel über der engliſchen Stadt Chefter Gefangenſchafi zu bleiben 
ein helles Meieor und ſchien dann i e 
einer gewiſſen Höhe zerpla 


Noch heule geht ein Parla— 
Lager der Chriſtine 
worauf es rerſchwand. 3— handelt wegen Auswechſeluug 
* darauf hörte man drei So tannſt du Jen 
nen, bon benen Die lehie Hari ineraei frei Fein.“ 
da die Häufer erzitierien. Jr) Der Oserit hatte 
einem benachbarten Ort wurte eine ‚Aofichten. Leider 
Reihe pon Erplofionen aus einer ber  Schidial die be’ 
frimmten Himmelsrichtung vernom- oft. Und auch 
die wie eine Zahl raſch aufein- hatte ar! J 
ia ender ana menjchilit ie anı der Ehriltinos ! bie r, rober 
war, gefolgt von einer Or: Batren, der, one an die. Folgen zu 
ie. Es nicht Feist Danlen, els Antwort auf Jumalacar 
Wie Oi Schall, der von raguys Auswechelungsantrag die ven 
er Exploſion Meleorſteins ſeiner Truppe fangenen KHarlitten 
ausgeht, von uns unaufmerkſamen ohne weileres als Rebellen vor den 
Erdenlindern mit irgend einem Barlamentärs erſchießen 
deren, na mer aelwol blieb dei von feinen 
:berivechjeit Ipird. 


sion Geräuſch 
Difisieren bebrangien und 
Endlich gedenten wir noch 


X un mmen Hliche Vor⸗ 
song © igentumzichen Gruppe von Ya ttrüſteten Karli 
irlaulen, ben denen eigentlich inn als Deraei- 

nicht jogen ift, mie weit fie ung an * win feiner Gewalt befin 
supernald diefer drei Phuntafie mad weit 1 ichen 6 hrij tinos zu — 
Meilen Alle Religionen lehren Wirklichteit angehören; ich ſm ſol Igenben Morgen trat ei * 
uns vom himmliſchen Glüd. Wie biele Töne wie die der ſagenhafte aufricht tigem — er R in = 
Menſchen befleißigen ſich jedoch, an- der verſuntenen Stadt Kine Zelt, wo —2* e D’Dom R A 
deren und dadurch Sich STelbit sind ol iſt auffallend, wie oft ſolche Merchen jeine Frül — en E = e 
‚ten eine wahre Hölle hier auf Ei in ber Bevölierung verjchiebener Län- Dem Iren fiel die Ber — — * 
zu ſchaffen. Die Meere koſt feine en der mit ganz ähnlichem Inhalt wie- Freundes ſofort auf. Er tat ahnungs 
Kent Musheflerunagaeld: feiner Deich Faſt immer iſt ven F einige ſcherzende — = 
nt Unterhaltungdskoften. Clodengelänten vie Rede, das zu I — ee ee dann a 
u»d der Erde Zerfällt in viele Ka⸗ ſtiller Abendſtunde dein Meer toynte er dem Freunde die böſe Nach— 
onen und Völter: die Meere und dem Erdboden heraufklin- richt Lenz — —— 
zeane zerfallen nieht in ſolche In Die Glocken von Vineta ſi = — 
ſſenſbhäten, fie bilden feine Na- 5 ſeit langem niemand ge als So at, als 
s überhaupt Tiegt feine und billig ſein 

zuperläffige Kunde dar: muß, ı 


ten und Völker, Wislleiht war e Ausnahme ma— 
eit vielleicht Unwiſſenbeit und irg ee er a a 
durzſichtialteit, daß unſere Vorväter über daß ſoiche glockenähnlichen hen kam, 1 — —* J 
auf dem Lande Raſſen- und natio- Töne aus natürlicher Urſacke mist mug Dim ‘ en en e 
nale Zonen und Grenzen ſchufen. lich hier oder dort vorkommen. Eine den anderen erſchie! wen = 
Gott fet Dank aber wareı Tte weile beriihmte Legende geht i über Gott.“ ſagte O'Donnell ru— 
und bochherzig genug, die Ozeane Berg wildnis der Halbinſel Sinai, "in & tit dom ſelbſtverſtã nd! id. 
und Meere aum Wohle aller frei zu MP dein Herzen der Virge zus dir teine e Er: 
‚laffen. Der MWohlitand der Welt und weilen ein tiefer Glodenton veinem- gen. Ja würde am beiner Stelle auch 
vahre Demokratie fordern von um? men werden foil. Nach Uebet⸗ | nicht anders handeln. ſo gut, laß 
bie völlige Freiheit der Meere und lieferung ſtand vor langer' Zeit auf: ein paat —— und 
offer aroßen Wafjerivege, die unſere dem Gipfel ein Mönchskloſter, deſſen Briefpapi er bringen. Du beſoragſt 
Welt tteile verbinden, für alle Völker Inſaſſen, als ſchwere Kriegs seiten doch meine Abſchied— sarüße am meineit 
‚md für alle Zeilen. > der Srreiheit herauflamen, im Annerm der Berge Bruder — niet wahr?’ | F 
er Meere und Ozeane hängt das gegen den drohenden Angriff feind— Zumalaccgraguy verſicherte dies, 
lang erwartete Glück für alle ab, die lider Horden Schuß juwien, und: V’Donnell füried den Brief an jet 
reitet foner. Mas Mutter Natur noch zeute hört man angeblich dieinen Bruder, rauchte dazu die ge: 
fo Tiebevofl alle aeichaften hat, Glode, die die frommen Brüder in brachten igat retten und ließ ſich 
das Waſſer wie die Luft, ſollten wir ihrem innecirdiſchen Heiligtum zum dann ruhig von dem ‚Eintreienben 
jaus oben angeführten Oründen ohne, Gebet ruft. Auch an der Küfte von | Nonmande abführen. Einige Minus: 
Einſchr änkung für den allgemeinen Cornwall, der ſüdweſtlichen Land- ten ſpäter hatie er geendet. 
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Sonntagpofi, Chicags, Sonntag, den 8. Dezember 1918 
— * 
ie. * —8 — > — — 
* ee, EEE nicht zurüdzuhalten, da, es ihm um ſein. Ich kann Ihnen aber nt a ** EEE! Ich ſchri! über den hohen Stea,! Piärchen hielt mic) gefangen; umaes ;«lfen Seiten, ohne zu toiffen, woher * 

ınt y > = . Nobeit willen eigentlich recht |verfichern, dab Sie mir bamakg | $ Dir Ntir d W A & | unter dem das Waffer raujchte, ziwi= ben vom Schilfe, den Yionen und Sen ca fam. Plöglich ihwantte aus dem 

Jı L Te . npathiſch ſei. ER jehr fomiich vorgelommen find, Seht It 5 eiher ſchen den Dichten Weiden, die den im Wajfer jich jpieglenden Himmel | Dunfel des Schilfrohrs der leichte 

Da aber unterbrach ihn feine freilich, ‚mein verehrtes Fräulein, "ebt| “ — ſchmalen Weg beſchatteten, und war ſie die Nixe des Weihers. Kahn mit dem Mädchen hervor, des 

—— ut lebhaft. Es ſei eine glänzende ſind Sie noch viel komiſcher gewor— * Von Mihael Sadoveann. ‚näherte mich der Mühle. Im Mühle: Der Kahn ftie auf eine aus ange- unbeweulich, umflutet von den Strah: 

„dee ‚und e& ſei ſehr ſympathiſch, den. Sie merken es wohl ſelbſt GT Feng en Herinne blikten die grünen Waller, fautem Holze und abgejtorbenen | {en des Mondes, die filberne Eeeroie 

ee venn es uns gelange, mit rückſichts- nicht, wie lächerlich Sie fi) machen?“ nv Is fchäumte und fochte um das Waſſerpflanzen gebildete Scholle im dunflen Hast, vor mir jtand. ch 

VL Häftsverbindung zu fehen. Wfler: per nn > a Menſchen nei —* Sie! —— —* S ee — * ſchwarze Gebäude, und im umfriedig= und blieb un beweglich itehen. ;tönnte nicht jagen, was in mir bor 

— J h erbärmlich „gangıg Fo t F tpfli chtig zu mache en ges nete ſie mit zuckenden Lippen. —* ne eit. Begebenheit aus ten Hofe lagerten zwei aus dem Joch „Hier! ſagte das Mädchen. sing, denn einen Sturm der Gefühle 

nn a } — ⸗— ID es un bielleidht unſhmpat thiſch Ich fühlte es ga 13 deutlich: wenn ner Ju . pl * geſpan nte Ochſen, ſchlafrig wieder Langſam tea te) auf Die (eine tn man nicht in Worte Heiden, 

@r wit fie erft ann @rfaubniß |” geweſen jet, und ob rs vielleisht \ich fie jegt im meine Urne genommen | TE ( gr — — er läuend, neben ihrem Wagen Inſel, aber der Zauber hielt mich noch auch war ich damals jung, und jeither 

en Ka ” =. Erlaubi nr eniert habe, mich auszubeuten, To= hätte, würde ſie ſich nicht im minte an, iſt auch bt noch am Ufer des Der greiſe Müller, ein Urenfel des; umfonoen. Ich wandt te mich jäh um, iſt ein halbes Jahrhun dert über mic 

an meiner grofen lange ich noch als vermeintlicher Affe flen gewehrt, ſondern ſich ſelig an ausgebreiteten Weihers bei Popricani Sapul, ſtieg, die brennende Pfeife im ſchlang die —* um ihren Nacken hint veggegangen; ich erinnere mia 
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ßräfin ausein ehr erſchwert wird die Zentrali- ihn Naa er Sein Shidfal tr nich. Mein Bräutigam eiferſüch se: Ya DM aaa rg Fer ee ee Ar er mer Seitia fol ſie Das 
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iſt offenbar J ua dl ulin, 34 | , ‘ * 2 ü * ſö — { J Yıaı „dli⸗ —8 
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wollen, wie ſie das t nun wei- geringere Reinheit unterſcheiden. e jeht von ihr angebetet zu werden, es denn plögtlich entdeckt?“ 


Lil, m 
J 


ID 

fie 
Auffchrei zioifchen mich und ton, To | ferzofe zitterte in dem wollen faite td * of it un Leben. Jeit, leim hat damit zu er 
daß ſie an meiner Statt den tötlichen nienbraunen Haar. im Dunk Nacht, Drann® mir der hort. N 13 v t {u förperchen, 
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er I i — — gi rag; ti Be 7. waltigen Sape auf ihn geitürzt und im Gold Hbendionne, | miren 
ſehr raſch und grundlich ger Exportbiere, der leich Min zeigen können, und es iſt mir "eine Tonderbar an. „Er bat e3 mir fehr ip mit meinen tählernen Käuften 2 2 en „ie tü REN am, aber auch, 
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. us b in⸗ B Ze I la allein i icht 9 viel ! ı Ern it zuaetraiti, Schuß wäre ich doc br eisgegeben ce „Gut!“ — fm nt. ne ba N I des N 
bet er au Weller Üekyet nis husıa Meseiindkung EIER. pärdet, jo tun mit Kiel * ai ara Halle in has one ie, re Stimme hatte einen melodi- sers fünte wie im Iranme zu mir; nit stTtlle, berem ste 
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A Do Nteh; “a chit 2 an RT EDER n.2 olt ee ee N n.n Fir Es 6 Rina ee : * > \ S, N FUchreiher zog voruder, rmie: eine einäache. ennuidoe nen ma lungt, werden 
uch D « —9 guet par x ur ! hwache 2 turre ‚de urn „Daß ich l nach recht d 1, daß ſich der baheriſche ing ſtammen von dem befannlen am mit den Rliceln rudern : fie hat ' ehör Im und laffen 
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Dort Hatte ich nicht Iange zu wars | + ++ + + 
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+ ” . ten. Der befürchtete Ausmweilungsbe- Die mühr il che Slowakei. 
rb licktes und rlanfchtes fehl traf ein. Und zwar murbe er - 
” mir, mie — ein unſchuldiges 5 * 
Dokument, vo —* Poſt zugeſtellt. Von Karl Junker. 
Bruch ſtücke — 1779 Shsnc r ls ein „(äftie Ausländer“ wurbe | — — 
e aus meinem ꝛebenslauſ. — un F * no ” Ku 

J ich in dem Schr rt tüc bezeichnet, und Eines hat der Welt:.rieg Ben zeug mit Silbertrejjen; un d-!Ta find 

Bon Wolf von Sdjierbramd. mir nur drei Tage Zeit gegeben, mein | gebracht: er Bat unferen ® Bid für’ fie aus weißem Ylanell, um linga- 

* Bündel zu ſchnüren und außerhalb fremde Völter und Länder, die uns riſch— Oſtra aus ſchwarzem Tuch, mit 

der ſchwarz-weißen Schranken zu ge- bisher nur leere Namen waren, ge- roter Schnörkelſtickerei und großen 

| e * In i or Teen SUR. an u : 

Copyright, 1913, by ‚The A Abendpost Co. , Chicage, Ill langen. Kein Grund fiir diefe Maße | öffnet, er hat uns mit ihren Beltres) roten Quaften auf Bruft und Rüden, 
ee regel war angeführt. „Läftiger Aus kungen, ihren *ielen, ihren Erruns bverjehen. Das Glanzitüd der Tracht 

Lil. telbit vor Rurzem veranlapt, ganz Linder. Bozu auch einem den genfchaften und Hoffnungen vertraut bildet das Hochzeitäkletd, Ins Lejon- 
Nie und warm mic der Natjer ans lich aus m Si Evening Pott auszu- gegenüber noch Worte verlieren! gemacht. Nie iſt ſoviel Völkerktunde ders reich uñd maleriſch iſt. J 
Berlin aunswies. — Seine Eitel⸗! 1 eiden, ımd Sünz t am Hundes Yun, ich konnte unmdalidh meine getrieben worden, wie Wdieſen — Farbenprächti = Die ram ſuind, 
keit verlekt. — Mein Sommer— PS N — gelegenheiten J eier Ta- ren Jahren, da faſt die ganze Welt wie geſagt, auch alle Veranſtaltungen, 

in Mi verſtorben. wird ſa [EINES Fare ge ordñe Zwa osr£ayuf mei- | don den®rfehütterumgen der gewaltig- die, dem religiöſen Empfinden des 
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urlanb in Misdroy an der Lite les entfinnen. ſelbſt rach⸗ Jes Hausasräts, wenn es mir niht|Nen Tagödie aller Zeiten wiberhallt. 'Voltes entiprechend, meijt mit firch: 
ice. — — Nachrich⸗ ſüchtig, ſo könnte ich uber dieſe singen sollte. ibn bribetim unier Was uns früher nur wie Schall und lichen Vorgängen in Verbindung 
ten von meinem Aſſiſtenten. — Schinſalswandlungen jubilieren. Id der Hand zu veräußern, wür Fon Rauch var, jegt iſt es lebendige Wirk- ſtehen. Feſtlich wird die Taufe, noch 
um es ab nich un 9on den Bei a s Y > : +! Ir e 3 feſtliche die Hochz it —J eier d 

Vergeblich eh Nerincde des amerika— rn : ’ ee ndeitens bt rzel n 2a 1? r un; lichfeit geiword en, iſt uns nahe gerückt, feſtlicher Die Hochzei gefeier und 
her Botſchafters White. den daß wir —— es mit Händen zu den ——— bilden die Kirchweih 
* * —— Daher, fühlen. Vielleicht liegt darin der und die Wallfährten. Iſt ſchon der 
Vefehl rückgäugig zu machen. — Mu maen, Reim zum Guten für die Zufunft, gewöhnliche — der prächtig 
Mein Beſuch bei ihm in Saßnis, Villard. unt andere Dinae, ein. daß ums das fremde und bisher fait) gepugten Männer und rauen am 
Rügen. — Nur ein fnrzer Auf) Nm, ich war tin Diittjomuier 1501| ieblic des Abſchieds von Freun Unbefannte jet mäher gebracht wird, —* seifielsmeie in Gava > 
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ſamnb bewilligt, nm meine Angele- | Mit m Famili ur den und Verwandten — o Ien und wir aud tm ber — na eriſchen Zauber, ſo * d \ 
nach den 1 12 ich jeit uns bemühen, beffer zum Ver- Fremden ein bewunderndes Staunen, 
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angen, die bisher von unſerem Em- Ungariſch-Oſtra das Volk am Sonn 
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genheiten zu ordnen. — „Läſtiger | En ee re 
Ausländer“ wurde id im dem siiner meinem Haupte anfammelnden Por erite Cofretär. der mich ınım del 
Polizeibefehl titnliert. — Frühe- Eewitter zu haben. Mein Gelm hon ſeit ſieben Jahren kannte, Herr of! 


v> ühnlige Fülle. — Walentine | beitszuftend war nicht der veiie; mei; x, 8, Nadton, vermittelte denn auch | ter 


den und unferem einfeitigen In=' tag nad) dent 13, Juni, dem Tage 
eſſenkreis abgeſchloſſen waren. des Antonius, dies großen Heiligen 
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mus . . . 1 s ven 1 urd den in 3 — —— Zi. — a 17 sipem Sinn⸗ inty I pi} ) d 1, ode ymmt er Au u 
von der „Times“. — Nmerifanisı A vr einen Aufſchub für mich von ein paat In dieſem Sinne wird auch „bem | — —E . ra 2 a s 
4 ———————————— ARGE 0 n und Wochen. ver ihm noch Herrn Leſerkreis die Schilderung der mähri- berühmten Pilgerfahrt am 5. Juli, 
ſche durchreiſende Freunde be⸗ g und Nacht ausfüllenden Dienſt Wilue gelan aber, den Musmwei- | ichen Siomwatei willkommen ſein, die am nationglen Feſt der heiligen Cy 
gen wir ihre Teilnahme. Und org gelitten, jodah die fühle Cerluft | zuna: befehl ſelbſt ri x ma= ein Bild der Sitten eines Voitsſiam- rill und Methodius, nach dem tra 
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Samstag Nachmittags offen bis 6 Uhr. 
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